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jugleidh aber aud

nber Das Untvefen dabei in @étfﬂ'ﬂﬂanb, Defonders in et
Daupt: und Refidengjadt Mundhen und - gang Baicen

ven

Staatdvathvon Hagsi,
Ritter bed O, b. b, Sij., correfpond. Mitglied bder fonfal. Sentral - Ukerbaugefedidaft in Parid, dann ber Leipyiger

ofonem. Secietdt, Ehrens und corvefpond. Iitglied bed grefherioglid badifden lanbwirthicbaftliden Verelnd ju Etilingen,
cotrefpond. TRirglied ber £ Gentralftefie bed landw, Bereind in MWihrtemberg, ber £ L lanbw, Gefellfdaft

in Stepermarf, unb Chrenmirglied bed [anbm. Wereind im Hergogtbum Nafau.

Bovgetragen in dev offentlichen Verfammlung ded landwirth:
fhaftlichen Beveind in Miinden.

Mit ciner Veilage Nber die Hernviehftallungen der Fonigl. wirtemberg. BVerfudhs - Pebranftalt ju Hobenbeim,

e Wber die Dingerbercitungdart dafelbft,

nebit einigen !
vem
Herrn Tirveftor v. Sdhmwery
Dann cinet sweiten Veilage diber einen Mufferfiall fic bie verebelte Sdafjudt und Stallfitterung der Sdafe,
nebft alfen nothigen Grlduterungen,
und ciner britten Beilage diber die berveglidien , gerudylofen Ubtritte, ben grofiten Wortheil ber Eanbdwictbidiaft,
und bie grofite Wohlthat dec MMenjdhbeit gevdbrend, —

W

Sammt 3 Steine3Feidnungen und 2 HolyjdnittdsAbdrdaden. il 1

fw ]
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Dritte, wieder vermebhrte, Auflage.
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baﬁ auch fo fchnell wieder die dritte Auflage von diefor Schrift exjcheint, ijt nicht des
Abganges wegen fiiv den Verfajjer allein evfreulich, fondern vorjiiglidh wegen des dadurch
fo aufacveaten allgemeinen Jntereffes iiber das Diingerwefen. Auf allen Sciten evblickt
man jchon die fehbnen Friichte von Pem fo gablreich ausgeftreuten Samen. Evfaft wurde
in mehrern Staaten, daf die Polizeiftelen am- meiften — blof in Erfiillung ihrer Pflichien
dabei wirken, die Gejundbheit, NReinlicheeit, Ordmung, fohin Verjchonerung der Divfer
beswecken, und jugleich damit der Landwivthfchaft eine neue grofe IMajje Diinger jufiih:
ven fonnen. Tas Konigreich Wiictembera ging als Mufier davin vovam. Denn am
17, Jdnner 1823 Eam cine eigene allerhochfte Werordnung hieriiber ans Luht. Sie lautet:

p Der Aufmerijamecit Sy, Konial. Majeftit auf alles, wad zur BVeforderung
Ded allgemeinen Woblftandes Dbeitragen Famn, ift ¢s nicht entgangen, daf nod) in
vielen Ovien des Konigreichs die Neinlichteit i den Stvafen und Gaffen auf eine
Weife vernachliffigt wird, welche nicht dlof Deleidigend fiir dad Auge, und nadhthei:
lig fiiv Die Sefundheit, fondern andh dem cigenen Juteveffe dev Landbewohuer juwider ijt.

Diefer Unreinlichbeit und allen ibren fchadlichen Folaen lafe fich mit einem be:
deutenden Gewinn fiiv den Feldban dadurd) ablhelfen, dag Dder Unvath, der jonjk
unbeniift verloven ging, in jweckmdafig angelegten Miftjauchens Gruben gefammelt,
und dort gu Linger beveitet wird.

Um jedoch die Ortsvorfteher defto mebr ju ermuntern, ihren Einfluf auf ibre
Mitbiivger mic alfem Gifer dabin ju verwenden, dag jene Velehrung moglichjt allges
mein beniifst, daf tbevall in Seadten, Mavktflecken, Torfern und Weilern die ev-
fordetliche Neinlichteit in den Stvagen, Gafjen und Hofraithen eingefiibre, und Dder
dabei su erveichende Gewinn an Dung : Matevial nicht vernachlafiget werde, bhaben
Se. Konigl. Majejtat vier Preife, su 20, 15, 10 und 5 Dukaten nebjt einer Ehren-
Medaille fiiv diejenigen Orvtsvorficher, welhe von jebt am bis jwm 1. Janmer 1526
fiiv Veforderung dey MNeinlichkeit und namentlich fie die Anleguug sweckmapiger

e
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aRiftfauchen = Griben in iﬁrgm fﬂ.‘vblwrf am meiften _qowirf‘t _f)ﬂﬁﬂr twerden, anadiaft
qussufesen, und Ddas Miviftevivm Dded Jnnern, unter Mifwivkung der Eentral:
Srelle ved landwivthichaftlichen Bereind mit den bicsu evforderlichen Anordnungen
ju beauftvagen gerubt.

. Sindem man diefes zur offentlichen Kenntnif brinat, werden fammeliche Ober:
J Aemter hiemit angewiefen, obne Aufjchub fich von dem gegemvartigen Jujtand eines
jeden Orts in ihrem Bejivee in Abficht auf Reinlichfeic und Ordnung in den Strafen,
Gajfen und Hofraithen, iiber die Vefchaffenbeit der Dunglegen in denjelben n. | w,,
moglichit volljtandige und suverldgige Kenntnif ju verjchaffen, die hieviiber elngusichen:
Den Dlotizen gu den Aften ju mehmen, und ju Einftigem Gebrauch aufjubewabren.

Auf den Girund Ddiefer Notizen haben die Fomigl Obevamter den cingelnen
Ortévorftehern die der OecvelichEeit angemefjenen Borfchriften und Velehrungen zu
ertheilen, und bei jeder fehicElihen Gelegenbheit, insbefoudere aber bei ibvem perjon:
lichen 2Aufenthalt in den eingelnen Amtsorten auf den BVollzug derfelben hingmwirken,
nach BVerfluf des feftaefensten SBeitvamms aber daviiber, was durdy jeden Ovtsvor:
fteher ingwifchen fiie obige Swecke geleiftet worden, vollfiandige Gewigheit gu verjchafien,
und das Ergebnif unter Anfibrung der Sehwicrigieiten, welihe nach den vrelichen
Berbaltniffen ju ibevwinden waven, an die Kreis: Hegievung ju bevichten,

Die Kreis:NReaierungen haben die Aften an das Minifievium des Junern mit
Bericht eingujchicken, und davin die Ovtsvorfieher ju bejeichnen, welche nadh ihrev
Anficht vorzigliche BVeviickfichtiqung verdienen, um biernady nicht allein Ddie oben
feftacfesten Preife vertheilen, foudern auch wegen angemeffence Belohnung devjeniz
gen Ortsvorfieher, weldhe fich nachjt den Preis: Emyfangern befonders ausseichnen
werden, die weitere Cinleitung treffen gu Ednnen.

Fu den Oberdwtern verfieht man fidh, vaf fie Feine Gelegenbeit verfiumen
werden, um die woblwollenden Abfichten Sr. Konigl, Majejtat durch Belehrungen,
Grmabhnungen und fonftige angemefjerre Crinnerungen beftens zu untevftiben und ju
befordern,

Stuttgart, den 17, Jdnuer 1025,

Minifterium ded Snnern.

Gine dbnliche Evaftige und den Geaenftand umfaffende hHidchjte Vevordnung exlich
auch unterm 3. OFt. 1825 Ddie o thatige F. baiervifthe Negicvung des NRbeintreifes, Wiws
den nun ibevall diefe. fhonen Worbilder nachaeabmt, wic miifte Deutjchland nicht an
Freundlicheit und Sehbubeit gewinnen, und die Lamdwivthjchaft fich vadurd) niht
madytig heben?
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ﬂ Diefe ste WAnflage crbielt noh fehe wichtige Jufdse: 1) cine naheve Entwicklung
; des Gahrungdprogefies bei dem Diinger, 2) tiber Kunodenmehl und Knodhenmithlen. Diefer
Avtifel bedurfte um fo mebhr cinet ndhern Grlduterung, als die Kuochenmiihlen und RKuo:
dhenmebl: Diingung in Deutfhland ecfunden, und den aqropten Ilupen Dbietend, doch
Da — noch 3u wenig in Amvendung find; 3) iber -die Salzdiingung mit Planuenftein
und devlei Abfallen bei den Salinen, die, obfdhon auch die groften Vovtheile bringend,
boch Deinabe gang unbeadytet bleiben. 4) Ueber Die Giille: Benupung., Hier mufee ei:
nem Vediivniffe abgeholfen, ndamlich eine ndhere Vejeihnung des beften Giillentarvens
geaeben werden, weil aus Per blofen Befhreibung die Landwivehe, wie mebreve dufer:
ten, ibn nidht berfiellen lajfen Eonnten; endlich 5) die volle Unjchaulicheit sur allfeitigen
Grrichtung der beweglichen, qevuchlofen Abtritte, ald den griften WVoriheil der Land:
wirthfchait und die aqrogte LWoblthat der Menfehheic gewdbrend. &35 wird damit das
wichtigite Problem in der biivgerlichen Vaukunji gelofet, jo wie das grogte Ungemadd
von allen 2Wobuungen weggenommen, und das bepte ja reidhjic Diinger:Mateviale der
Landwirthihaft erworben. Es ift hier jugleich dbersengend dargethan, daf jeder qrofe
und Fleine Hauseigenthimer mit gang unbedenutenden Koften fich diefe woblthdtige Vorfehrung
auf der ©telle, und jwar fiv immer, verfchaffen Eann, ohue die qrogte Quantitdt diefer
Diingermafje uncer Luft-Verpefiung su verjchlendern *), dem Staate cinen grofen Koftenbeitrag
gu vevurfachen, und dann erft noch fir immer einer grofen Unternehmungs: und Fabrirs:
Gefelljhaft wie in Pavis, Wien, Bevlin, Petersburg daviiber jinsbar ju werden**),

&8 lieat ferner am Tage, Daf auch hier nur die Polizeiftellen ibre gewohnlichen
Pitichten zu exfiillen braudyen, um ndmlich davauf ju halten, baf alles das — in Sivagen,
Gaffen und offenen Raumen den AnfEand BVeleidigende, die Gefundbeit in den LWolmun:
gen Giefahrdende, die NReinbeit dex Flifie, Bache, Kandle und Brunnen Stdrende — ent:
fernt werde; bald find bann in allen Wobnungen diefe beweglichen, geruchivfen Absritte
in Anwendung, womit ein nenes, grofes Glick dev Menfhheit fich fiiw immer griindet,

Iy ") Defwegen gt audy v. Sdhwery in feiner Wnleitung gum praftifden Uderban MW, 1. Stuttgart in der Sotta’[den

Budihanblung 18235, Selte 120. ,, 3ur Verwandlnng elner fo Lbitliden Subftany fn Poudrettes gber Urates —
Rad At ber FTrangofen, wird fidy nidt leidht ein beutfcher Landwirth verfehen. Cinen Karren vol Creremmente
in cine Tabatsdofe su verfdlicfen, It wobl elu allyu wingiger Gefad fir die verlorne Oupantitdt, und bid(tens
nur ju billigen, wo man, wie in dberatefien Stidten, midt weif, bem Worrath bejfer ansubringen. Unberdwo
muf man mit Redt eine folbe Verwendung alé dad non plus ultra vou Vergeudbung anfeben. s

**) Jn Minden begebrte 1520 Méville et Comp. von ber Megierung 1) Vorfduji an Geld, 2) unenfgelblide Gin:
tdumung eined grofen Terraing jur dnlage ber Fabtile, 3) ausidlicflides Privileainm auf 20 Jabre,
bie bemeglidien gerudlofen Abtritte (Fosses in res) in ber Mionarchie allein efnfabren yu darfen, 4) ble Sujis
derung, diefe newen UbLeirte in allen Staatégebdnben fogleid anbringen ju birfen. Werfiebt fich, baf bdie wels

.iii term Conteacte mit den Privat: Handeigenthimern erjt nody vorbebalten waren, unb dadurdy alled Obige crwicjen ift

g Minden, ven 50, Oftober 1823,

it Der BVerfaffer.
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a
E)a‘r Beifall, den diefe Sebrift iiber den Diinger bei allen literarifchz und landwirth- Nﬂ
fehaftlichen Jnftituten, dann bei fo vielen Gefchiftdmiannern und Landwivthen evbielt, !
bejonders aber Das fo fehr crfrenliche Grgebnif, daf mach Wiivtemberg cinige Hundevt f
Gremplave gingen, und die dortigen Buchhandliungen fchricben, Ddiefe Abhandlnng finde e
da defwegen fo grofen Abjas, weil Se. Majeftdt der Konig — befannt ald fo grofer et
Proteteor der Landwivthichafe, felbft bei verfchicdenen Gelegenbheiten darvauj aufmerefam ;E"::
machte, bewivkten fhuell die sweite Auflage. Angenchm war es mir auch, auj allen Seiten e 'm
von Landwivehen Sujdhriften su empfangen, die mir das anfgevegte Jnteveffe bei dem Diinger: {bsass
Qejen und ibre neuen glicklich angefeellten Verjuche zu erfennen gaben. Mehreve haben Udersn
ibre Diingerftitten geordnet, die Hofe und dic Dovfweae geveinigr, die Giille eingufiih: Gtunb
ven, und Kompofidiinger ju maden fich beftvebt. Selbft in Seadten und in Flecken not i
unternabmen eingelne BVivger, Pfisen gu frocknen, Abtritte gu lecven, allen Sdhutt, ‘“'_H'_
Die Abfalle und jeden fehmusigen DHaufen ju fammeln, und fo Diingermagajine ju ev: " !":
, vidhten. Sie evlangten Anfangs alles diefes wmjonjt. BDald jeigte fich nun Eiferjudht. Inl-m;.
&6 Doten Andere — Hablungen dafiiv, fo, Daf felbf Verfteigevungen dariber eintraten, i
und der bisher fo gany vernachlagigte Unrath in vollen 2Werth, oder wie man faat, 9 O
gu Chren Fam. Nur bei der Hauptftadt Miinchen madhte die jo grelle Sehilderung be
ihres Unwefens mit dem Diinger nicht den geringjien GindrucE. Ja es dient die Jfar, fin
mit Eriftallenen 2Wogen herelich vom Gebiivge fehwemmend, immer nodh sum allgemeinen # i
Abtritt und sum Diinger: Magagin. — Mit allem Unrath bochgefchwdngert muf fie diefe it
Stadt verlaffen, welche dadurdy von felbjt fich fchandlich ftvaft und brandmart, dag Eein :ﬁ_.
Wafjer das ganze Jabr duvch tlav da flieft, die Bruunen, "wie die Luft verpeftet, jihr: |
lich mehrere taufend Giulden aus der Viivger Tafchen jum Fenfter hinausgeworfen wer: Bin
den, und dig Gegend weit umber cine Steppe bleibt, — Yeknany
| Pl
Feh Habe diefe poecite Auflage noch mit newern Grfabrungen bereichert, andy die Balt
€ chafdiingerwictbfchaft nebft einer Mufterftaliung beigefiigt, weil die veredelte Sehaf- f:' Ubf
jucht immer mebr au die Tagesorduung Eomme, ja die giofte Nente bictet. ;”,’f‘b,b
=0 Rie
Munden, ven 6. Wugut 1622, ke i
Panyny
Der Verfaffer. Wiy
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Heute — Manden den 3. Juniug 1821 biclt Herr Staats,
Rath von Hazzi in der dffentlichen BVerfammiung des lanbwirehfthaftlichen
Wereind in Baiern folgende Rebe.

Meine Herren!

Da Niemand bad Wort bier nimmt, fo eclanben
&ie mir, von bem Elemente — bem wabren febens:
Pringip ver Lanbwicthidaft su fpreden, und gwar:

wBon bem Dinger, sugleidh aber aud

fiber bad Unmwefen babel in Deutid:-
land, befonbderd in der Haupt: uud Re=
fivengjtabt Minden und gan; Baiern.”

Sa wobl, meine Hereen! Der Dinger — nodh
Picr gu Canbe fo wenig begriffen, fo wenig gemiicdigt,
ift bad Glement, dad wabre Lebendpringip der ganjen
fanbroictbjdaft. — Mit Redt fagt bad Spridwort,
mee ben Dingeebaufen bdacfit bu bei einem UcFerbofe
{dauen, unb btn Fennjt baburdy bis ind Junerjte beinen
Udersmann , Fennjt fdpon bacaus allvin feinen Wieh:
©tand, feine Felder und Wicjen, feimen BVerjtand, fei:
nen Gleif, Fury feine gamye Wieth[daft, Woblftand
ober WUemuth.

Uuf brei Stanbpunfte wollen wie ung aljo ftellen,
win gu feben :

1) twie ber Diinger bereitd in andern Ddndern ge:
wiicbiagt ijt.

2) Wie und warum er in Deutfdland, und befone
bers bier ju fanbe, [0 febr vernadlifiget fid
finbet, und

3) ivie er aljo, um feine wohlthdtiaften Wirkungen
audy aber Deutjdhplands, diber Baierns Flucen
ju pecbreiten, beadtet, mie bebandelt mwerben
wilffe.

I

Diinger — mwad verflebt man wodl barunter?
Untivort — bie feadbtbare Gede, ober Eendbroackeit
ber Pangen. — Der reine, tobe Boven, ald Kiefel —
Kalt und Thouerde befipt dicfe Fabiafeit nidt, — Nue
ber UBfall und Mobee and bem Thice: und Plangen:
Neidpe begreift in fih biefe Gigenfbaft, Daber Heifit
man bie baraud gebilbete Kewme, ober obere fdivdry:
lidge Rinde ded roben BVobend — bdie Dawmmerbe oder
Plangenecde, in ber newern Beit den Humus oder fin
UHgemeinen Den Dinger. Jur ndheren Bejcidnung

unterjbicd man aber ben jdHon wibrend Jabrtaulen:
ben burd) oecfaulte Thiere, Wilver uud Pilangen auf
bem toben Boben vorbanbenen Diinger®) von bemie:
nigen, ben japelihy Menjdenbinte jur newen Treaje
der Erde darauf binbringen, Gritern neunt man nun
bie Dammerte, ober Humus, bdem anbern im eigent:
lidgen Sinne ben Diinger.,

Die Bandmwiethjdaft, ben einjigen Jwed verfol
genb, Piangen und badued Fedadie berversubringen,
muf natiiclid bag HauptaugenmerE ani den Diinger,
alg tag Jundbament, bie Ouelle von Udem, ridjren,
Sie fiebt fich alfo geywungen, raftlod alle Ubfille und
Tober aud bem ZTpier: und Pangenreiche su erlan:
gen und gu fammeln. Denn, twenn bie Plangen nue
tn foldy einemn Bette Cntwiclung, alfe Leben und
Wadpstbum finben**), fo fpringt von feleft in  bie

*) Die Siite und Mafe biefer Dammerde find alfo verfdies
ben, jenadhdem die Dammerbe vonverfdiebencn thicris
fdenund vegerabilifden Kiérpeen fecruhee, und nad der
Menge, alé folde Faulungen auj vem BVoben vor fid
gingen, ober babin gefwwemmt wurden. Jn eingels
new, freflidy febr feltencu @egenten , ift biefe Miafe
{o grof, ober bie Dammerde fo gut und tief, dag
mehrece Fahre eine weitere Dingung gar nidt ndrhig
ift, 3 B. in Baiern im foegenaunten Dunfelboben i,

') Die Plangen haben einen Korper, bas I einen Or:
ganfgmud wie die Thieve — mit bem Haupfunier=
{dbiede, Daf fie mit den Fdfen ober Warseln in der
Grbe tehen, aber nur in Der fruditbaren Erde — in
Rer Plangenerde — im Humus fiehen toaneén, und
¢ben baburdy bem Dauptentwidiungs= und Eradh:
tangd - Progef velfubren. Und ibr Wadérhum fleebt
wie Der ber Thieve gerade bem Yidt der Sonue Hinan,
wosu fie bem Thicren gleide Gejdjie ober vrganifde
Qerljenge an fid) tragen, die (hr Yeben, bie Thi:
tigteir erbalten. So thmme badé barte Fafergemebe
mir den Hnoden ber Thieve wberein, unb fv and ihe
Sellgewebe ginslidy mit bem bder Thiere, Jn biefer
Subjiany, unter ber dufern Minbe legend, peht die
Werbauung ver fid, nidt minber wie bei ten Ehie:
ren bie Wudbinftung. Aber dicfe gefdicdr nidt wie
Bei lestern auf unreine WMeife, fondern duftend von
Selen uod feinerer Lufr. IMir biefem Jedgewebe
find auf allem Seiten Saftrifre verbunbden, aud Dey
Qtursel in jedem Punft ver Plange fergend, und ber
Minbe jm fidy awdinidnbend, woburd jugleidy bad
Gicht anf dle mddtigfie 28eije in den Saft gu wirfen
wermag, um bie organiyge Toatiglelr (tetd ju reigen,
Webenbel befiben fie nod) eigene Ginfauggefipe, bie
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suaen, Bafi ife Giebelben ober bie Fruditbarfeit in
SRR R o 3
bem Ohrade qunimmt, ald Dber Danger vermebrt und
aueh perbeffert i, Die dlteften Tolfer baben daber ben

Ditnger gleich ber Sonne als cine Gottheit verebrt,

lich find and dicje ywei — bie Haupttried:

hiend, alled Cebend anf vec Gede, o
ward in Epina, ald dem erften und Hauptlande bee

fandvicthidaft, ber Diingee von jeber als die vors

yitglichite Wanre angejeben, und mwie ein Handlungartifel
miihfam zugeriditet unb ove Fauft, UWnter allen Formen

echalt man ba biefe utn Felver und Garten

Momer erfannten

pamit su bejruchten °).
it febr bie abeheit, baf ter Dinger als die
bed gangent Uckecbaued gelte, und baber bie grofte g
dhenn 1iiehs

mecifambeit veeviene. Jn blefem Geijte fpre

im ;.'r cehe ber TDursel, Hinbe und Witter ens
fen, und aof blefem TBege bie ~ﬂ-l111i!-1ﬂlil'lt aufe
nebuen.  Dad Wurselgowebe frellt alfo aleidfam den
G lund und Deagen ber Thiere, unb ber Woben bie
peifetammer vor, Und um die Planjen mit gehis
riaer ©nft su verfeben, find Luflzrdbren in unendli:
dem Geflecite bié Ind Senerfte vertheilt. Su bies
fem Gabe bilt and bdie Lmileibung ber Wiange oder
die Diinbe bem icbte unb ber Lufr die Manbuugen
et Sajt- und Luftribren offien. Die dufere Dinde
ift baber durdidtia, tiz yweite umfaft das Sellperwebe
be, ober ibrea mic undbligen Gefdpen butd=
Theil , und die brithe bartere Wededung ni:
gert fih medr dey Watur ded DHolpes, Einen widiti:

gen @egenftand maden nod dle Blatter aud, Sie
bienrn be langen, wm [hrem sberen Thelle eine
,nwse'r Sberfldde gu geben, fobin eine grie

ge fier unbd Coft in fid gw Toug

.mn :u etmaé bl* thierifdie Runge erfeh ¥
mge det Tk bem eegetabilifchen 2

pildet ift. Daber begreifr fid, warnm
ben der Piauyen mit bem Werlufie ber Bldfrer ¢
weber in Pen Ecdeinted (bed "'"mFH‘W , odee in ben
Mirklidien binabiinkt, Die 0t r
pher biemannliden und weib
Pilangrn Befinben fidh in ben
gebit bie Wejrndtunmg vor fid.

Dacin ift audy bre
m*lte vegetabilifde TMugtelirait bewabrt, mwie Qbe
@blichen o Deffuen bei bt‘lll Wedhipl bed Rid

ter Finfternif, ded Megend und beé Toinbed b
fer. Wady ber Befrudpiuny firbt die Blume nady und
nach ab.  MNlfo dad Obenbemerfte ift cowiefen, bdaf
ver Hanptentof@lungd - uwnd Grndbrungd = Projeh
ber Phanzen tm BVoden vor fich aebr, und von augen
durdy ¥idt, %uft und Feudptigfeit vnrerfint wird.

") Die Sorgfalt, bie in Ehina und Japan auf dad Din-
aeifa ]1'|I-‘|l1' aller Art gevichtet ift, abexfeint allen
& f. SNon erfiannt §. V. wie ba jeber Barbier

.]Lrllnll.l.ll! Hartieifemmwafer jum Dimgergebrand
'.z'.:-. pie feragfaltige 20eife bewabre anp verfauft;
tind {o burdy alle Sewerbe burd,
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rete Echeiftiteller bee Ulten, ald Cato, Columella,
Theophrajt, Pliniud, Cdafar, Pallabiud i

Die neucen Volfer waren freilich in ibrem Nomadens
gnd Bicvitber, unbd finb ed jum Theil
webl nod. Ytur in ben Micdeclanben, wo juerit tie wabre

Buftanbe ganj

fanbwictb{daft erwadte, und yu Grundfapen fich kil
bete, waed aud diber ben Diinger, wie in ber Finjler:
nif, bad fidt. Sdmwery fagt daber®): ,, bie Ulten
Eleiveten DbeFanntlid bie gange Religion in alegorijche
Bilber, bie vorsiglish auf den Ucderban anfpicltem.
Der MijE fogae bebauptete ben Ranag ciner Gottheit —
Pilumnus, htel*r[t:m..:um. Stercutius, IWenn i
cine folde Bershrung gebibet, jo gebort ben Flamlin:
bern unjtreitia bie Miicde feined Peiefteetbumé, ober
sum mwenigiten bas Pravifat feinee eifrigiten Berehrer.”

Die niederlanbifhen Dauern beiffen rwicklich ber
Ditngeehaufen allgemein ibren petit hon Dieu (ibren Elei
nen Hecrgott), Wuf ben Dinger griinbet fid aud) allein
bic jo grofie Rultur biefes Canbed. Urth, Voung
Gufecte auf feinee Meife burch Franreich bei jeber Me:
legenbeit ,bie Urjadie, warum Elaf und bie brigen
fo fdonen Provingen Franfreids nidt fo gut Gebaut,
fo fruchterjengend find, wie Jlandtern, liegt im Mans
gel bes Dingers; cigentlich bie DVernadlifigung bas
pon trigt allein bie grofe unverjeiblicdhe &cbuld.”
oRie febr ift biefe TWabrpeit erit auj Deutidland —
Palern amwendbar! !

Uber was gefehiebt denun Bieeitber in ben Micbee:
landben ? Untivort — Ulled, — E§ bejlebt ba Bei jes
tem Viiraer, Lanbwictb, jeibji bei Rindern fdhon die belle
Kenntnif, daf alle Abfille, alle Veerwefungen und CErbres
mente von Thicven, Menfden und Pfangen den fir Ucker:
Bau unb Gactenmefen fo ndthigen Tinger fdhaffen, bag
mit ibree fleifiigifen Samntlung bie Gebe allein frudits
bar gemadt, und mebit biefem Meminn audh bie Xeine
lichFeit in @tavten , Flefen, Dorfern, in ten Hiuferm,
Stillen twie in den Stvafien und Saffen erzlelt, gue
vie Gefunbpeit fir Menfben und Tieh, ja feibjt
I‘:u &ifittung  ber IMenjchen beforbert iwicd, Dad

_'!

Diingerfammeln it ba ein eigened grefed Bewerke, gleid
anbern Hanvelfhaften. &4 wicd im Kleinen bard nich:
rere Menfdenklaffen und nah verfibicdenzi Ubikufun:
gen bee Undbebnung betcicben, fo, daf jede Ubtheilung

= J .J:‘I feinem fdhdnen O0erfe — Wnleitung jur Senntnif
oet belaifden *’unt-wnr:l;.fl,.n’r. Halle 1807,
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ber Riaffe ibren Beflimmten Jiwelg dbetnimmt. Dief
allcs gefdbiebr obine Jrmandens Sutbun, und mit ol
dier Ocduung, als ob e6 ven ber befiten Poligei o
ganifict wdre, Babrend in Stadten aubderer Lanber
bic Hegierung jabrlive betcddtlibe Summen auf bie
©trafienceinigung ju vermynben bat, barf fie ¢d biee
nicht einmal mwagen, auf irgend eine Teije in bicfe
Ungelegenbeiten fidh zu mifben, obne X
Menfben, bie vom Dife leben, jur Cmporung ju
reipen. OSn Den grofiten und fhbnfien Strafien ber
Gtibte mich alled, waé man im DHawfe nicht baben
will, fep 8 jo edelbait uod BajHE wie bmmee, fdledt:

ifenbe ven

Bin in die Mitte der Steafien geworfen, in der feflen
Ueberseugung, baf ef vor Ublauf einer Bicrtelffunbe
fom pon einem Liebbaber gebolt fepn werbe, Wie
3. D. dic Cavallerie auf dem Parabeplape crercict, fo
briangt i cine Menge von ben Diingecfammlern ymwis
fden die Neiben hinein, um ibrem Handiverte nadys
sugeben,  Sebem Plecde, Odijen oder Kub laufen ftctd
bie Jungen mady, um ben Bobden unter ibnen u Gun:
fien ibred Tragborbed au reinigen.  Ticd ein Haud
eber fonfliged ®ebdude abgebrodien, wic fledmt a
afles binan, um ben Davjdutt ju erbalten. Der
Gigentbimer Fann ibn nit vielem Mewinn verjleigern,
unb in einer Sdnelligheit it ee vom Plage weg.
Weberall findet man nadhy Hunberten folde Dingers
Sammler (Rammasseurs de fumier), und fo geigt fich
natielich ifibecall audy cine NeinlidpFeit obne Gleichen,

AU @D vas erftemal in Wleft anfam, fdreibt
S dmwery, mwunbecte id mid, tie Strafen o rein
ju feben, gleidy bem fdbonften Simmer*). d madite
baritber bemi MMaire ber Stadt cin Kompliment. Sie
irren, fagte cr, bag ift eire @ache, woran bie Polizei
Feinen  Untheil Pat. Man i bier fo beglerig nady
Stoth, bdaf man ibn oft mit fammt den Stelnen ber:
ausfrapt. Die Urmen baben in WUloft ein aundjchlichs
lidded Privilegium, bie Strafen am Tage unentgeld:
lih fegen au bucfen, Eobald aber die Madt cintrite,
mwicd 8 allganein, ober juris communis, und bann
maden fid bie Hanbmwerképurfdhe baran, und befdaf:
tigen fidy mit Dujguumenbringen bed Gaffenfoths, bid
ber Tag anbridgt, ober fo lange, alé fie nod) wag

*) Jn gleide a‘ﬁrt‘ugnnbmms brody i aud ofterd aud
rnf‘mf:nru Heifen und Unfenthals in bem TKicdera
anben,
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fincen, Diefer Koth wick aufechald ver Stavt in Ham
fen gefept, und jogleich verfauft. Striinfe und anvere
Meberbleibjel von WVegetabilien, bie ju Bolyig find, als
baf fie auj bie gﬂv{-.'}nll.i;l: Weife unter demn Mifle
percoften Fonnten, weeden auf die gepfafferte Heer:
@teafien gefchattet, damit fie von Plecden und Karren
gecmalmt, und fo gum Mijte tanalider weeden.” lnd
fo gebt ed tn Pen Dicderlanden mit bem Dingerfams
meln aberall. o widitigee find bie audgemauerten
Bebalter oder Cifternen, bie man befonbeed im "Lanbe
von Waed antrift. G3 it nide dic Nede von benen,
bie ber Landvicth bei feinen Wicthfdbaftdqebduden an:
legt, fonbern von bDen RKoth: und Dingermagazinen,

reelde der Raufmann auf Spefulation BHerri
bie aud Gent, Untwerpen und den Loldndifhes
Stdvten mit einee Taare vecfeben werben, bic fide
niche far den Gefdmad eined Kiuferd auf ber Cripsiger

Mejfe feon dirjte. Solde Waavenlager giebt c8 10 —
20 weben cinander, wund ed it gu beyweijeln, ob in
bem TWeinkeller irgend ciner ebemaligen MNbiei die Sors
ten fo genaw unbd viditig nad Gegent, Ulter und Giite
Hafiifisict waren, ald ed bdiefe gewitrzbaften Maffen
find. Der Hi

nadh allen Seiten, unb beurtbeilt beim Heranszichen

fee Fomme mit einemn Stode, vifict

bedfelben nicht alein die Quantitit, fondern aud die
Oualitdt der MWaare, wonad bann ber Handel ges
{dloffen micd, Daraud bdringt fih wobl bie Ueber:
seugung auf, baf ba jeber Landiwirth vom Diinger,
feiner Reaft und feinem Werthe velfomimen unter:
vidheet iff. Diefes bemerft man audy beim erften Ui
blicf felbjt am Heinjten Uckergute. LWie reinlid if ta
alled sufammengepupit ! Der Hof, die Gajle, die Ztile
gleicdhen fdonen Gemddern, wo man fid foqleidh zum
&peifen niederfehen Tonnte, obne vom Sdmup odee
utlen ®erude beldjligt su fepn*), Die Dinaerpaufen
maden die Jierde bed Hofed, Ueberall gemwabrt man
audy cine cigene Unvichtung fiir den fhjfigen Diinger,
fage firr ben fijligen Dinger; bern er it 8, ben
bic Sapanejer und Chinefen in Dodyjten Gbrenm Paltem,
ber im Canton Diieid ben Crtrag ber Felber und
MWiefen verzwanigfodet bat, und Per in Belgion wnp

¥y Erft in Nerdboland — da fann man webl fagen,
dag bie hodfte Deinlidleit bervfor, man gleidjom
bie Sdube audgichen mof, um [n die Siube, ober
in ben Siall ju teeten,




i
rosfany fetd gleid arofe Munber wirft. Uber was
Berejpt ba aud fic en Fleiff, nidt nur fie jebe
Dangerfabrifation bei ten perfdiedenen Diingechaufen,
fonpern audy bei der Zammlung und Mijdung Ded

fliffigen Diingers. Genan wicd feenee die Jeit beobadtet,
b eingebalten, wenn der eine ober andere Dinger auf dle
&elver unb Wicfen Fommren muf. W ibn babin ju bringen,
unbd Midts davon gu veclicren, fieht man eigens dagu ver:
fertigte bebecfte Rarren mit dichten waffechaltenden Biben
und feifen gangen Seitenwanben, welde Favren nebenbel
fo leidht find, ba@ fie cin Odé oder Plecd gemachlidh
gichen Faun®), Und baf Belgien, wie fhon bemerkt,
bicfer arofien vollen Dungerwiiediqung den  bHeoben,
felbit in Gngland bereunbdecten, aber body nodd nidhier:
veichten 3Goblitand feiner LandesFultur vecbanfe, bars

fiber i1 nater allen Sadoeriidandigen nue Gine Stimme,
Unteedeffen bat Gugland dod bilejed grofe Delipiel
pon Belgien fih am meiften ju Muken gemadt, und
tiej begriffen, baf im Dimger bdas ganze Gebeimnil

™ i

tes Glors ber Candmirthid
pufe und fpefulivt jept da uwim Diinger. Sie baben
ben Rompoftbiinger gu einer boben BVuffommenbeit
aebracht, fo audy im acbrannten Slan (Cebmerde);

bann in ber Torfafde, in ben Saljen und Mapshn:

it vecrborgen liege. Ulled

chen to. ein vortrefiliched Diingungsmittel gefunben,
Wefonderd eebiclt ber Glartendiinger cine foldhe s
fdung und Terbefferung, baf England nun teop ans
bern Ednbern de beften Gactenfrinhte befibt. Ja Enge
fand Bat badurdy in Dber Garvten: und ObfFEaltur —
ermuntect burdy ben feit 1804 ODeffebenben ®artens
Perein **) Riefenfihreitte gemadt. Bee vor einigen
Sabren in Gngland mwar, und jept babin Fomme, er:
erjtaunt, Statt den ehemalig jauren OOHT und Trauben
fun bie fdonffen unbd Dbeften Sorten bavon ju finben,
gleich alg bdtte fie Jtaliens Boben felbft getragen™""). UlS
Beijpiel mag biemen, um bdic Begicede ver Englinber

*) @8 it nicht meht problematifh, bad bas Fubrwerk
bee einfpinnigen Karren, wie in ben Wiederlanden,
Gagland und Franfreld, weit jnedmdfiger und nis=
lidher ift, alé ble beutihen 2= uab 4= fpinnigen
Migen.

*") The horticoltural Society of London — ein Mu:
fter far alle anbere Staaten. &, Todenbl. ded
lanb. Wereind Jorg. IX, &. 138, :

*') G4 war ein alted enplifbed Sporidwort, um bas
Sdlechte wnd Saure einer Sade ju beseidnen —
as sour as Grapes — f{o fauer wie euglifged OOt
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nad Diinger aud fm volen Lidte gu feher, baf Paum
feit 2 Sabren in Deutfcblend bas Knodenmedl ald fo
porgiiglidhed Diingungsmittel beFannt mwucbe, fhon
mebrece englifte Schiffe gange Labungen von Knoden
im nordlichen Deutichland bolten. — Jtalien giebt uns
ebenfalld ein grofed Toebild der Diingerwiicbigung
bucd) dad eimgefibrie Weberjdiammen, Degiefien und
Miffern bed Vobens, bann befonberd bucd bie Ivpl
aflgemein fid) verbreitente grine Dingung.

Sn Franfreidh endblid bat ber Rotbanger in Pa:
vid gufallig gur Kenntnif gebracht, was bie Chinefen
{hon vor Jabrtaufenden rufiten, bak ndmlid vie
menfibliden Ggfremente nod Ten aflerporyiigliditen
Dinger liefern, E8 iibernabm feit 1752 Bridet et
Compagnie bic JNeinigung afler Abtritte von Paris,
und gablte nebenbei ber Gemeinedefafe jdbrlid bie
Sumume von §7,000 Fr., alfe im Durdyfdnitt 100,000
Francs, fage bunberttoufend Franfem. Diefer gejam:
melte Roth, == man giblt vaju gegen 18,000 RKarven
jdbrlidh — mwird von jeber aufer Pavid juMontfaucon
aufgebduft, ber Ort brifit babee ber Korbanger von
WMontfancon. Statt baf nun bie Chinefen zirgelfor:
nige Knden baraus bilden (Ta-15)®*), und ausd biee
fen ganze Magazine aunlegen, wicd der Lot bier von Brider
burd Udgug ver FliifTigkeit ju cines Urt Pulver fabeizirt —
Poudrette ober yulverificter MNift genannt, biejes Puls
per in Sade gepadt, und in gang Feankreidh ald ber
wickjamite Ditnger verfibet, und fo verfaujt**). Man

ober Tranben. Tebt verliert diefed aanie Spride
wort bic Wmpending. So Ffann ber Fleif ben Bos
ten, ja alle BVerhdlniffe anbern! —

*) Sie mengen wimlid mit dem frifden Kotb Lehm
pber Mevgel, maden ciue Wrt Jiegel bavans, ble
fie dann fn geBdriger Seit vermenden.

*) Die Girtuer von Pefcia im Toftanifden Dolen
nedh Simonbe’d todfanifher Lanbwirthidaft &.
34, ben SKoth ang ben Stbien, verbinnen ibn mik
mmal fo viel MWafer, und beaicfien nad 5 Mouds
ten ble grinenben ten bamit, und nidté dbers
telit bie DBicffamteit bicfer Dingung. Wnd in ans
bern egenben Sraliend wird bereité biefe Dins
gungéart biufiy naggeabmt, — und verdbicnt, bag
audh bel ung Werfade dardiber angefielt werbem

o ift audy In jedem Haufe vow Nizye efne
®rube, wo man die Greremente ber ganjen Familie
alé etwad Sofibared forafaltia anfbewafer; bdie
ganbleute dringen fid Dexbei, fie gu Faupen, Der
gembbuliche Peeld fir eine Perfou iff 5 Franfen;
aber dicfer Preid wedfelt nady Quallial und Quans
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rechnet jabrlich 70: Big 100,000 Sade, und ein Sad
Foftet au Wontfoucon, alip am Plaje 8—0 Francs.
G4 wirft fobin biefe Unternebmung nidit nur dee Eois
pagnie einen betriditlihen Gewinn ab, fondern aud
ber Canbmirthfdbafr fomwebl in ben Umgebungen pon
Pacid alé von gany Frankreid mwadien bie grifiten
Wortheile baraus ju, Die ndmliche Gompaanie hat nun
untee Donat 1810 aud Die Futvechung gemadit, aud dem
Mcin, bee biaher gang unnip in Gruben verfenkt wurbe, cin
gleihed, ja nod wirFfamered Dangerpulver, ober Urins
Pulver, Ur genannt, yu vecfertigen, wogn 1818 Ca-
zeneuve die bavegliden Ubtritte evfand. Und) fonft i
in gan; JFranfreich jeft alled rege, exmumtert burch die

te

in alfen Depactements vorbanbene Aderbangefelicharten,
und befonderd gefpornt burdy ben feif gwei Jabren bei
bem Minifterinm bed Snnern beftebenden F Lanbivirths
fibaftdrath*), over £ Gentral:Ucferbaugefelfhafe in
Pavid, auf ben Dinger nady bem Veifpiele der Rie:
derldnber und CGuglinder bie grofte UAnfmerEfambeir ju
richten, nnd iiberall bie notbigen Kenntniffe daciber gu
peebreiten, (86 find andh jeit Surgem arofe Vorfdritte
gefcheben; wie ber Derickt bed Minifteriums ved An:
neen an ben Kouig tm vergangenen Sabre bervabret,
Hauptbangermacher find ferner die Sdhmeiger, ven benen
anbere Nationen fdon Wicled bieriiber gelernt bhaben,
b noch lernen Fonnen. Gin guter, ordentlicher Diingerbau:
fen ijt ba audy bie Bicrde, bee Stoly eined Bauernhofes.

titit ber aterie, bie man nady ben Gerud uniees
fudt und fhist. Der Uudnourf bder Proteftanten,
pie fmmer Fleifd effen, witd theuver bexable, alé
bir von guten Katbolifen, welde ber Faften weden
ftd\ pasfelbe oft entjichen. Eben fo gllt ber Dilmpet
in ¢inem adeliden Haufe, ber beffern Kiudie wegem,
aud mehy. Die Abtritte ber Mineriten « Kldfier wer=
ben ger nidt fie wirdig geadtet, mit in diefen Han:
Pel aufgenommen gn werben, fonbern miffen nm de:
vingere Preife die Sruben anlafen, DI
fommen febe 20pde, um biefe IMaterie in 3- dn
abjubelen, und anf ibr Feid ju fhaffen; fie vermi=
fden fie nidt allein mit dem Woden, fondern fbits
ten fic aud an ibre Pflanien, ond an bie Warsein
ber jungen Orangenbiume. Wle Abtritte ber Etadt find
baber thener verpaditer, und fiir tie Woribergebenben
finbet man in allen Etragen und Gdugen jwifden
Sartenmancen und Holpplieen cinladend felde er:
ridtet,

*) @benfailé eine ber widtigfen Sinftalten jur Gmypor:
Bringung ber Lonbwirth{daft, bdie dberall Radabh:
mung L'-:rt-'tm:. &. Todenbl, b, £ B. Jabra. 1X,

515, & audy meine in einer Offentl. Wers
s,amm nng ge 'alrenr Diebe alé Deilage ju v, 31.
Sabrg. 1X,
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Ulled viejed Tegt num Flar an Tag, mwie jebr In
anbern £anbern, benen ed wm bobern Woblitand, alfe
um den JFlor ber Lanvicietbjhait ernfilid au thun ift,
t, Dinger ju ermwerben,

bas Hauptbefirchen Dabin i
gu mebren, au vecbeffern, und tamit bie ceichiten Frich:
te ju driten,

Dief filbrt und ven felbjt auf ben joeiten Stand:
punft, wm ju feben, wad bicffalld in Dentfdiond®),
befonderd in BVaiern gefdicht, over wie, und aud war:
um ber Diinger bier ju Lanbe fo febe vermwabrlost ijt,

1L

Sa twobl eine polle Unfunbe, eine volle Vernad-
Idfigung Bervfden groftentbeild fiter dad Dingermefen
in Deutfdland, und befonderd bier ju Canbe. Werfen

wic nue eiven Bk auf unfeve Docfer, Fleclen, Stad:
te, ia auf Ulled , wad und umgicht; und wer flaunt
nidit diber all ben Sdymup unb die Fabrldfigheir, bie von
allen Seiten in die Uugen fpringen? Wer Fann lugnen,
taf buedy Dirfer meiffend Faum ju fabren, wenigitens
nfdit an geben ift, obne im Sothe waten gu (]
finver, CGuten, Ginfé und die Sduveine walgen fidy
im Pfuble berum, ber alle Gajfen und Strafen er:
fiillt, gugleich die tuft cerpefiet. Won allen Hofen und
Stallen Lauft dee Ovel (Harn) anf vie Gajfe beraud,
o er ganze Bacden bilvet, den Wingern gleldend, wels

fie, nadhbem fie bie Traud
geprefiten @aft auf bie Strafe rvinneu lafjen,; und bie
cingige Sorgfalt ber CGrbaltung ber Trejicr wibmen st
Drit man erit in den Hof, in bie Sealle, fo it vad
Bild nod graflider. Jm Hofe liegt Ulles
bei Sernjalems Jeefioeung, Der Diingeebaufen it ents
jeeber von der Sonnenbipe verfrannt, ober von den
Theil weggefchiwemme;

= geldltert baben, ben auds

wmber, e

Regengijfen burdbiveidt, sum
von Rarren unb Magen ibecfabren, vom Bieh jertres
ten, oon Sdiveinen jecmiblt, und von Habnern ums
Bergejtirent.  Teitt man nun in bie Stalle felbjt, Ivie

*) SRit Yudnabme der Ehweln und eingelncr Segenben,
**) Eogar anf ben balerifden Dodalpen, wo midn jonit
von Nrfadicnm trdnmt, fanu man vor Edmub den
Alpen rl‘.r -ﬂ'|. itten fid foum .1_'1r,ma, Der
OMift und die Faw bilken einen cwigen Publ unes
her, unbd vrrairren die forft reinfte uft. 9Bie fehe
fonute diefer Pfubl benidfit — bie Grafer umber nod
fippiger magen : aber fo I-[.:br alled vemmadlapigh!!
Sich .mu:t‘ r.nth:lfﬂh’n Anfidlife fber Wolern.
'I‘v.n aicbt eé Dei Yipen, wie
!u ,a,mm:, mu:lp ﬂ.unbtnga Huenabmen,




(eben fie wicif and, nidt anbderd, als mwie Raubechoh
[en. Tor foth iff Faum umbersujfcigen. Dad arme
giich licgt ba im fMorajte, in nicbern Stdnden voll
pon Dampfe, oall von Gejlanfe, mwabred Mitleid ein-
fligend, Die Wampen bee Rabe find vom Mifte wie
mit ewigem Jilge bebec’t, bden Tangel alled Pufend,
jeigend, Der Barren  Futtertrog), mwie alle ®efifie,
Giefdhivre und QWerFjeuge fEropen vom Sdwuge, eben
fo bie Wande und Decden, von Spinnengewebe, und
oon Ungegicfer®).  Frob i man, ang {olden fdienfilis
lichen ochern wicker gu femmen. — Won ber Renutuif
ved Diingerbaufend, feined Gdbrungprojefes entbedt
man felten nuc eine Spur. Tie Beit bed Diingeranss
fibrend iff meiff ber gelegenen Seit, ober gany bee
TWiukabr ber Dienflooten diberlajfen. G4 Fommt bee
Diinger oft au naf, oft fdon vecbrannt, obet fdjimum:
lig auf ben WUcler, und befipt baber ben britten Theil
ver fraft nidt mebr des geborig gegebrenen Diingers.
Uljo find poei Drittheile fiher oerloren, Ghen {0 Bes
otecBe man bei bon Diingevausfitbren, baf {don am
Tege ein grofer Theil von den Wagen filt, eine ci:
gene Diingerffrafe bi§ gum Uder bildend. Dort wicd
audy ber Diinger joralod abaeleerct, bleibt in einen
DHaufen, ober auf dem Feldbe audgebreitet viele Eage,
Wodpen oft, fo legen, bis ibn das Cinpfigen trift;
und fo find ibm, bevor er in bie Grbe Fommt, von
fuft und Sonne fdhon bie beften Sdfte gecaubet, wie
man audy nah dem Umpigen meift nod grofe abges
feiblte und vertrodnete Tappen gewabret. Uuj gleidy
f{chdpliche TWeife verfibet man bei ben MWicfen, bdie man
im Herbjte mit Dinger iiberlegt, und dann im Friip:
Jabre wicder baven befreit., Das Uusbreiten ded Ditn:

*) Da,wlefdon bemertt, Mt freilich Uled tn ben Niebeor=
Tanden, ber Sdweits, cingelnen Geaenben Deutichlande
undbefonbers in Nordholand anifalend bagegen ab. Tm
[efitern find nidt alleinalle Hanfer von Snnen uud Unfen
— fonbern andy fo bie Stille von JFnaen und Yuifen
mit fdhionen Farben bemalt, felbit ber Dingerfarren,
bie Miftjabeln, ja alle Gerit find mit weifee
E‘Jc[[:h‘bf unggﬂrlim, unb Dalen fegar veraelbete
Siopfe, fo bap alcd die bddite, wahrpaft glingende
Sdaonbelt unb Reinlidleir dufert; aber aud hie
Qheiber und Midbden glangen durdy blenbende Meie,
und refenrcthe Wangen, fie flud in civer Bd& refs
den und fdonen Ratfonalteadt mit goitenen Syanaen,

] ¢ fiedye cber anfben Markt tommen, wnd mit

naccngbein, bann ben felofien Vrafelee

gefdmptdt.  Diep ift alled Wirfung bed forg=

'nound  audbdauernben Fleified bajelbft n ber

ganbwirthidaft.

s s 2%

gerd im Spatjabre, und dann Ubeehen im Fribiabre ba-
Ben boppelte Reojlen vecurfacht, mwdbrend Sonne und
Luft die oligten und falzigen Theile dem Dilnger, alfo
auch) dern Bobden entgichen. Die gange Nadbarjcpaft
fublt folded burdy bie fblen Geriidie nue ju febe,
wenn bicjenn audgebreiteten Dinger der Sdmee nicht
bedt. Subeflen wabe ift, baf in wmandien Gegenben
bie Canbmicthe ibre Yecder burdy @lergel, RKalfen und
anbere Mijchungen von Crie ju verbeffern fudben, aud
aubere Diingermenge gebrauden, 3. D. in ber Oe:
gend von Nitenberg mit Lumpen ., enblidh dag vicle
MWiejen gegiplet, gemwdffeet, mit Jaude begofen mwee:
ben "), 2Babr it aber audy, daf man nur ju viele
Beifplele anfiibren fonnte, wie babei nach gang faifchen
Grunbjapen verfabren, unb baburd bie Sade eberiib:
ler, ald beffer gemadit mwicd, ja daf Seit, bie Urbeit
unt tad Geld gany gwedlod bier verloren find. 2WMic
wollen nun Bbei ben Fledfen und ben Stdbvten beirady:
ten, was ba file eine Wicthjdaft mit dem Diinger vor
fid gebt.
ran finvet bei ben Fleden Geinabe bie ndmlidien
Lerbaltniffe mwie bei den Dorferm, afled bden gleichen
@Scdpmug, bie volle UnFunbe iiber Ditnger, bie gleiche
Bernadldffigung eigend. Selbil bei ben Fleinen Stid:
ten gewabrl man badjelbe, Die Strafie, bie Gajfen
erfcheinen ftetd febe unrein. Um bdas Stibiden um-
Fer perpeiten finfenbe Gedben bie Luft. Jn ben Hiu:
ferrt feblen bie Ubtcitte, ober find febr fdledyt i Ho:
fe, ober auf einen Fluf ober Bad gany ofen binge:
ftellt. Um ben Hof, die Ubtcitte u reinigen, baben bie
Hanferbefiper meijtend einen Kontzalt mit einem Briuee
eber fanbmwicth, ber ben Diinger abfibre, nnd dbem
Haudeigentbitmer bafiic einen Ucfer jum NRiibens cber
Rartoffelban quf ein Jabr dberlifit, Diefe Haudeigen:
thitmer Fommen bdabei dod brifer weg, als bie in geof:
fern Stidten. Dok um alle bieje widbrigen BVerbalt:
nijfe, obee bie ganye Beilloje Dangerivictbidait in basd
gicht qu fepen, wollen wic jogleid) die grofite Stadt
bed Meidhd, die Haupttadt Phinden vor und nehmen,
und dag Mange dabei gergliedern, weil dad Mebe oder
*) Sieh Yieriber gefronte Preidfdrift dber Ghiter: ALs
ronbirung mit ber Gefdidie der Kultur und Lanbs
wirthfdart ven Dentfdland von &r-.lnt-ira:_lj von
SHagsi. Mincden bel Fletibmaun 1818. &. 280
Elehe aberbaupt fn dicfem Werfe bie fatiflifden Hms
tiffe ber Zanbwirtbigajt In jebem Mweife.  10fee
Ybjduite. & 142,
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Prinber von allen dbrigen Stidten®), Hleclert und ben
Dorfern bicffolls gilt.

Mire in Minden ber Dinger nue feit einigen
Fabren yur Whrdigung gefommen, fo mifite bie tweite
Steppe umber fdon lange verfdwunden, unbd nue
@berall, fa mweit und breit umber tie [bonien Fluren
gu fGaven jepn. Dody blide man nue um fid, und
ecftaunen muf man fber allem ben Wnfinn, ber diber
Dinger ba berefdt. Wad 1) ben Steafentoth betrift,
fo weeden bie Strafen zvar gefebrt: aber jwifden
Rebren und Kebren ift befanntlidh ein grofier Unterjdicd.
Genug, in allen Gajfen, in allen CGclen jledt beflindiy
alfes voll Roth und Scdhmug, fo an ben Hiujern Thit:
ten tc. Wenn man, befondeed Sommerdseit, Freibhs
morgens aud dem Haufe fritk, i man fdued am gan:
jen Rieper vom Stawbe bedbedt, und echalt ven bem
In ber Nadt audaefiibeten Kothe Ueberbleibjel an ben
@duben, und yum Frabiiad die fiblen ﬁﬂm'pr'c i Den
Magert,  Dee bejtindige Staud und affe biefe iible
Luft Fonnen wabelich aud) die Gefundbeit**) nidt be:
fordern!

2) Otebenbei bleiben diefe Rebriditbaufen 1 — 2
Eage liegen, fo baf fie mwicder andeinander getrefen
cber gefabren werben, ober man bie Madht pucd) daes
uber falt. o gebt 6 auch mit dem gujantmenges
fdarcten Qoth auf ben Strafien in ben Bocjtidter,
Eie bleiten lange Jeit fo liegen, ober mwecben in cine
Gde ober in cinen Strafengraben geworfen, unb bann
befilmmect fid) Qabre lang Fein Menjd mcbe dacvum.
fan febe nue vom Sfavthore bid jur Bride um

tel,
fo awdy vom Racléthore an — ja bei allen Thoren,
unb dberall wird man folde veelaffene Haufen gewabeen.

3) Selbft von ber feit bem 1. Jdnner 1807 bez
ftebenben Giurfchtung der Strafenceinigung *'") fdreis
Ben fih afle dicje H uptmingel Ber, vaf ndmlich bie
Strafien nidht rein gemacdht, bdas gange Diingermwefen
veenadlafiigt, und nebenbei Der Stabtgemcinbe, fo wie

*) MMande Stadbt Deutidlands und Baifernd whed bann
audcnfen: et de te fabula naratur, —

'*) Z0ad Wunber audy, baf in Minden der 17te Menfd
fiitke, und fn foubon, Wien unbd Darié nur ber
20 —24fte, audy Per Leidbemader bald wicher cine
Lergroferung erforberr!! —

*#) Sie wurbe vermba elned alerhidbiten Meferiptd vom
19. December 18006 ber Stabr aufgctragen, Worhin
Batie bie Gemeinde Felue Soften babei.
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febem Haudeigenihiimer, ein arofee wnniiper Rofter
verurfacht wicd. Dafi bie Stvafien nidt cein finp,
jeigt bodh leider ber taglide Uugenfbein, &3S Febre
wobl Feber vor feiner Thitce, und mabt cinen obew
jivei Paufen Kebridyt.  Jtun {dbleppt {H den gangen
Tag burdy cin langweiliged Stadtfubrivefen Herum,
wm biefe Haujen avfyulegen. Sdien bdiefe Hanfen fink
it geman gufammengerichiet, und Bbleiben, mwie ges
fagt, 1 ober 2 Tage lieaen, ober dodh jo lange, baf fie
meift wicher jum Theil auéeinanber getreten mwerbem,
upd mande Menfden bie Nade durdy varuber fallen,
Hoer aud das Uuilegen gefdiieht jehr unbejorgt, und bee
Bagen verlieet im Fortfabrew wwieber einen Theil bes
Fothed in Diitte der Strafie. Dof ed jugleid febe
Lijtig i, bicfe RKotblarren ben ganyen Tag durd) in
ben Maffen feben und cieden zu milfien, [aft vonr
feloft fidh benfen, Dicje Wagen werden baun auf 3
Plagen®) in ben Vorftiddten — und ywar auh nodh
iwifhen ven Wobnungen unbebnmmert abgeleerct. Dicfe
fotbmaffen liegen ba f{drectlich audeinanber geffrent
anibier, find gaus frei ter Sonue ausgefept, verlierem
paburch naticlich affe Rraff, und verpeflen ble gamge
Dtadbarfdaft, und bie gableeid Woribergehenben, twie
Seperman fidg tdglich fibergengen Tanm, Un Borabeus
ben ber Felevtage gebt ¢ wodh grdulider gu; da iied
Nadymittag wifden 2 bis 5 Ubr gekehrt. foth und
Stanb fillen ben Dunftbeeid ber Sirvafien, woburd
eine Menge Menfcben fidh teeiben, nnd von viefern Staub:
und Uebelgeriichen voll fidy pfropien; mwelde DBacbarei
Hiren ivic pum, Iwas nebenbei viefe jdidne Operatiom,
ber @tabtfammer ober Dilrgergemneinde jabelidy Eojtet
und erffaunen wied man baritber. 9tad) vorliegenben
legalen Rednungsaudsiigen muf bie Stavtfammer allcie
fiie biefes ®efbdje baé gange Sabr binbued 4 Bas
gen, jcber wmit 4 Pfecden und 2 Kaediten _vrﬂ'tl}ﬂu
unteebalten, wovon bee foffen im Durdfdnite geger

#) et eine i giny am D‘!ﬁr; q.uirrn ;‘i‘arr;:furrt[;iagﬁﬂg
i apurserfirage; — Dder jweire al gé
h@:fm'%;:[h l'm ger'rmi:r-: i‘rrr’cllh:ﬂ: unb N”‘ﬂl;f'inﬁt
an bad ailgemieiue  Sranfenbaue at‘!- E’ﬂ;;fr ark
ir baé Kranfenhaus beftedt eln L‘;Q.-.'I_Il‘tf‘L efunbs
Beitdgicfel, in weldem nidt einmal ein "-“'lfll-li”
Baut werden barf. Dajur hat mauw nun in felbem
biefe Weftbaufen errigrer!! — 'I‘HI'PL‘JBNI:E]{J'J[[ it
pa [ufé und redté an ber Strafie mit Grauen anjua
fdbauen, nud bie sablreiden Eufiwandier nady Senda
ling unt Deffellohe befomuen 11u|‘11e1: eine thdtige
5}52|1i'.1f:-.*¥¢rtiml mit auf bew 2Wegt!
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7050 A, — faae fiebentaufend Gulben®) jdbelicdh be:
trigt, made alfo bdie Summe feit 1807 — in 14
Sapren GBOOO  alip 100,000, fage Hunbderttanfend
Guiben. Diefe Summe nird erit nod avffallender,
wenn man bald bie Uebergeugung echilt, daff fie nidt
allein alg gang verfibwendet ju betradhten Fommt, fon:
bern nebenbei nod 10mal mebr Schaben ber gangen
fanbmicthidbaft und jebem Haudeigenthimer bringt.
@ie wirtd dann nedy auffalenber, diefe grofie Uudgabe,
und ywar im Ridblicke, daf bie nicderlindijden Stavt:
te fiir bie Strafienreinigung eben fo viel, ia nod weit
mebr jdbelid einnebmen, ald Minden audgiebt, baf
felbe vie Canbwictbichaft sugleich bob Geforbern, Miln:
hen fie aber babei gugrunberichtet, mie in der Felge
fonnentlar Bewicfen ivied,  Unterjuden vic nun bad
Ubcrittdmefen in DMinden, und audy da finben wir:
4) Daf der grofite Thell — und jwar bie Haupte
Naffe bed beften Diingerd gang wie verloren if. Denn
febr viele Ubtritte baben ibre Ridtung auf bie Jfar
ind Randle**). MWad ba file ein Wejen getricben,
wie biefed MWaffer meift wicker getrunfen ober damit
gefodit wicd, fiberjteigt allen ®lauben. Gange Reiben
pon Maffen befifen gar Beine Ubtritte, ald in der Sends
lingerjtrafe, im Thal, GFacbergraben . Da werden
bie Jtadititible ivieber in ben Kanal getragem, ober
meift gum fddndlichen Unblicf aller Worhbergehenden
auf ver Sticge [don audgefduittet!! Flife, Vade, Ka-
nile find cine qrofie Woblthat fiic eine Stadt, aber fie
Fonnen uicht ben Brveck baben, cinen aligemeinen AUb:

*) @¢ tommen jdfrlid aegen 1400 Fuber yufammen, und
beim Merfauf gilt bad Fuder boditend 500, meifiensd
aber, wic von ber Behirbe felbf bemerft wird, nur 24
Fr., indemder Dinger meff ju mager ober verbrannt
ift — wie aud wegen der vollen Sorplofigleit gany
natitlid. Diefe Einnabme betragt bdemnady 1dhrs
lid faum Ober 500 {00

%y Unbd tragen biexnech einen gleid Bifliden Nahmen.
ie febr ftidt biefed mit ben Grunbdfisen ber al-
ten Domer ab, wonad bdie Brunnen and fiefenbed
Saffer unter die beilfaen — unverlesliden Dine
gt geredinet wurben, unbd gany cinleudiend baruns
ter geboren.

Hudh viner bergriften Menfden undPdnderbefiter der
Erbe Tenghialban gabbad weife Defen ; , bad Nicmand
fidh ober felne Kleider im flicienden Wafer wafde, ober
fonft ben minbeften Unrath bincinwerfe, inbem , wenn
ber &trom tribe qomadt wirde, burd feine Yuds
bluftungen bie Sranfheiten und vorjiglid ber Don-
nee -:Intg'ti‘mhr.” aabrlid febr su behevyigende Reh-
renll
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tritt und Unfentbalt von MMillionen Ratten tavaud iu
machen, Gben {o wenig Eonnen fie ben Jwed baben,
ten Dimger forrsuichmwemuien, da ibn bier ter Buben
fo bringend begebrt.  MMinchens alre Gurgermeijter
badbten fidher nidt baran, alg fie fiiv bie Seabt die fo
woblthitige Anflalt fdufen, die Jjar in vielen Ucrmen
burdy bie &tabt ju leiten. Dic Gefundbeit, bie Wioge
lichFeit picle MWafermwerPe, Miblen, Fabrilen in Dewe:
gnng su feken, Wafferoerrath bei Feucrdgefabren, was
ren ibre eple Ubfidht, Sidier nie ein allgemeiner Ub:
tritt, UBdheend cin folder Kanal vie wabre Siccbe ci:
ner Stabt fepn {ofl, Fann man Feinen ohne Gdel Bier
feben, nue Ubteitte baran, ober Unsgiiffe babin, als
Bei ten Raferncn, Sdladthiufern, Stallungen unb
anbern MWerEfatten gevabrend,

Diefer Unrath in bem Wajfer erjengt natielid
fletd Die diblen Diinfle, bie der Gefundbeit fditlid
finb: ja er bringt ber &tabt auf 14 Tage noch ein
jhredlichered Ungemady, — ble Andfebr namlid. Die
fandle werben gur Herbitseit auf 14 Tage abgelaffen
und geeeinigt, 68 berefcht banm bie Pefi beinabe in
allen @trafen : benn ber Koth wird auf bie Saffen
gebradt, und da wegaefahren. Da er gu naf ift, w
i wmfonit Fein Drenjdy, daber filbrt ibn bie Stadt
Kamumer meift jeloft anf ibre Wiefer, und verpeifet
audy iieber bdie ganye Tacdbarfdaft, ohue btaf ben
Micfent, mie fdion bemerft, baburd viel Lortheil ju-
gebt, biefer Diinger alfo audy twie verloren 3u betrad:
tern Eomme. Diefe Uudfebr Fojfet ber Memeinbe jabe:
lich mwieber gang unnif 2000 ., madt mit bem
@trafienfoth fabelidh Q000 ., alfp in 12 Jabren
108,000 fl.

5) Gn ben Haufern, wo orbentliche Ubtritte vor
Hanben find, erfbeinen meift bie Unlagen und Schivind:
®ruben gany feblerbaft, jichen Bei der Vaukommiffion
tialidy Uugenfckeine, unbd bei bem Fonial, Stadtgeridite
cine Menge Eofifvieliger Progeffe nadh fich. Lon bies
fen feblechaften Unlagen entivickelte fich nodh ein ande:
red Uebel fiir Miindien, daé unaejunbe [dledite Trink:
Waffer namlich, Die Unlage der Ubtritte und Kamine
war freilich von feber cine fduvierige Unfaabe fir bie
Baubunjt, Die Ulten liefien befmegen bie AL
ben Haufern wmielf gany wes, ober bingen bem (es

ritte in

baude bafiie einen Sattel bem Hof gn an.  Fire Urin
und @piilia bejtimmte man ¢ine Grube jum Derfijen,
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obme gu Bebenfen, baf diefes Verfiken nidhtd anders
Deiffe, ald dicfen Uncath ben daranliegenten Brunnguel
len juyufiibren, Daber bad Uebel, baber bad [diledite
mngejunbe Wajjer. Minden bat yweierlei TrinFwaffer,
bas cine, bad Cbelwajler genannt, Fonnmt in Robren
ponr ben Uuboben jenfeitd der Sjae swifden Vogenbau:
fen unb ®ajteig. Und fbec dad mwicd jept actlagt,
boB e2 fidh verfbledhtert, und jwar, weil viele Brauer
am Majteigberge iegen ibren bafigen Maly, fo anbeen
Ovperationen, Verfipgruben berrichteten, biefed verfipenbe
QWaffee mit ben CGrelquellen fich mengt, und fie fo vees
bight. Dad 2te Trintwaifer i gemeined Vrunnemwal:
fer, theild mitteljit Sdopforunnen in ben Strafen und
Hiufern, theild durd cigene Teiebmwerfe am dufern fas
nale aud Brunnen durch Nobren in ble Stadt geleitet,
unb ba mittelit fogenannter u zablender Wafferiteften
pertbeilt, Diefes ift aber oder an fid fdhon unreinered
QWajjer, und wied nod mebr baburd)y verfdledtert,
weil fletd cin arofier Theil dbed Manald: ober Ubtrittd:
DBajjerd, bagugenonumen wicd®), So muf man aljo
in Mitnden groBtentheils bas TWaffer frinfen und Fo:
dien, inbem Die Ebelquelle ober Brunntbalerwaffer nue
fir wenige Hdufer Lenidht wicd!! Cinlendtend Fonute
aber cine ywecFmifigere Worfdrift fite bie Unlage der
Ubtrirte biejen grofen Webelband befeitigen, ber auf bie
Gefunbbeit fo nadebeilige Wickungen zeigt. DMan ift
jept mit diefer BVorfdrijt fo siemlich im Meinen, felbft
um den fonit fo |(l'|_1r_15:1 ("}ri'ranF in ten Haufern §u
veebiiten. 3 geboven baju 4 Unriditungen, und goae

*) MBeit entfevat fev ef, ber Vrunnenbiveltion Bier=
aber cinen Werwurf ju maden. Vefaunt ift viel-
mebr, baj ber Herr Dyunnzabdiveticr v. Waader,
fo wie Herr BVaurath Probi felbit fdon laute Kla:
gen nber biefed [dledite Wafer fihrien. Allein bie
Secbanit fann ba o Nidts belfen, fie muf dag
gBaffer nebmen, wie ed Bhnmt.  Vom befegten Hra,
v. Baaber find audg feit Jabrem mebrere Vor:

i gemadt werben, ven ben Ghelquelen nod

Aafer g gewinnen, um fo vou bem (dlede

affer weniger nbthiy o baken. @Er Dat fid

fogar cxboten, bie gange &Stadt und alle Lorfiabte
mit dbem reinflen Quellenmwafler, weldied bel Feiner

Badredumung ausbliebe, veldlidfl sju verfeben, unb

bafir bie {dlehtern Brunnbdufer entweber gang

eingeten yu laffen, ober nur fir ®drten und bfent:
lihe Broannen, derem bier nod su wenige find, ju

['.'lrmr‘-t'"li, Seine WUutrdge fanden aber nod feln Ges

ber. ©leh ubrigend bie nencfien Edrifren dber bin

Padpingerbadg.
Iy e T | o e - — —
— =

ein Dampffamin unten mit ber Abtritidqrube verbuns
ben, sweitens, vaf man afle Wodben cinmal eine Huans
titdt ungelofdten RalP Dincinmwirft; brittens, daf maw
bent ®affenfehridyt Dineinbringt, und enblid vicctens,
baf man fiic ben Wein eine eigene Grube obder Vebils
ter bat, fobin ibn von bem RKotbe fondert. Diefes lefe
te ift cin Houptpunft, und jept gans vernadblalfigt. Dee
Urin Fomme, wie gefagt, theild in bie Sjar und Ka:
ndle, ober er foll in ben leivigen, gablreichen, immer
fich meprenven ESchwindgruben verfigen, und vereinigt
fich nun mit ben Drunnquelen, bie jobin alle verpejiet
twerden, — ober er gebt in den Strafen und Hiuferm
pecloren. Blide man nue um fid, mwie {damlos an
allen Gcden unbd Hdufern bavon die Spuren, ja bdie
witklidpen Beweife ftetd fidh zeigen. Bor Braus:, Wein:
wnt Wicthébaufern werhen von ben jur Sdhanbe und
Uerger frei Deeaudtretenden Gdjten gange Laden aebildet.
MWinterdgeit Fann man fid folden $Haufern gar nidt
ndbern, obne Ghefabe, auf bdiefen gefrovmen Phisen
Hald und Beine gu bredhen. Unb iiber diefen mwilben
Buftand fagt Fein WMenjd ein Wort. Die Polisei folte
biefes aus bunbert Nicdfidten und Pidten befeitigen,
und jeben MWicth anbaltew, im Junern ded Haufed ober
SHofed jurcidente Gelegenbeit gu obigem Jwek gu ere
ticdten. S icbem Haufe muf nberbaupt fiic ben Uein
¢in vor ber UbfrittSqrube abgejonbected BVebaltniff pder
waifeebichte Gruben befieben.  TMittelt einer einfaden
Aneiditung von Rinnen an ben Sifen bed Ubtritted und
neben bemfelben Pann ftetd jeber Urin von bem Sotbe
geteennt, und in ben vorbemerften Bebalter geleitet
wereben,  Sivel grofie Bortheile geben baraud bervor,
Dem Mejfanf bes Ubtrittd it vergebeugt, unb ber
Uein mit bem Spitlig ber Kichen und WecFjtatte .
unt ®ips gemifdht, Fann immer [dmnell ausgepumpt,
unb mittelft eined Faiffes audgefibet weeben, wo er die
befite Dingerart fir Saaten, Wicjen und Gdrten dar:
pietet. G5 viirde baburd gugleid bad fo Eoftipiclige
Ueberbiingen der Yenger (TWicfen) gang entbebrlicy, unbd
Punbert anbere Wortheile dabei gewonned, worunter
‘:uwi; ber {ihon mit — einer Der grofiten mwdre, baf ed
Feine ©dwindgruben mebr gabe.

0) MWie vochin gefagt, ber Oaffenfebridit ift ein
Grforbernif fire die Ubtritdgrube, er erjefit mit — vem
fo nbthigen Galf, und madt eine Uet Kompojivinger.
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Mtub auch in diefer Hinfibt erfdeint bie gegentvdrtige
Straferueinigungse: Unjtalt gany feblerbaft und duferit
naditbeilig. ®ebe man in bie Dorfer der Milnchner:
Glegend, und allgemtein twicd man bie Klagen horen,
bafi befroegen ipre JFelver taglich mede verdden muffen,
weil fie bon ber &tabt Eeinen Diinger miehe beFones
men, twie efebem. Wie er jept I, fagen fie, taunge
er Jichtd, fep pu naf, weil bad Gaffenbebridt fidh nicht
mebe davunter befinbe. Diefes wirkt audy febr miflich
anf ben Haudeigentbiimer guriicf, Wdbrend bie Haus:
Gigentbitmer tiefen Dinger theuer verFanfen Fonnten,
miffen fie feybjt Pafiiv jablen. So Ioftet jum Beifpicl
in meinem Wobnbaufe bad jebesmalige Hinwegfhaffen
O ., baé Jabr sweimal madt jabelih 12 7. Dei
grofiern Hdufern Fojtet ¢8 noch mehr, fo 3. . mufite
jitngft bas TMujeumgebiude fogar 80 fI. dajie zablem,
Dad alled it unglaublich, urb bod fo*), und bem
gangen fo briidenben Uebeljtande mwdre bamit abacbol:
fen, namlidh nady ber alten naticliden Weife, dag biz
gegenivdrctige Strafenfoth: Ubfibrung aufbort, unb je:
der Haudeigenthitmer den Kebricht in feine Ubtrittdgru:
Be bringt, woburd) ba ein gvecfmifiger Rompofidinger
entitebt, ber leidht an bie Lanbwirthbe ober drtncr ju
wecfanfen ift. Die Stabigomceinde gewdnne jabelid
pavurd) eine reine Summe von T ja gar von GOOO 1.,
mwenn audy in Unfebung der Sfar und der Randle bie
nothige Orbnung und  NeinlichEeit einteate **), MWie
fhon gefagt, jever Daudeigentbiimer beldme flatt elner
Bebeutenden Uusgabe eine CGinnabme, und gany Min:
ehen cine reinlidiere, gefunbere und fdonere Gejtalt,
Uud ber oben Umgegend wicben mit biefer neuen Diin:

*) Gben fo ift bad beftdndige, frellid nithige Sdnees
SHinwegfabren im Winter eine betrdditlide Uudgabe,
Dagu ommt pler wegen der alpemeinen Unfaubers
Teit cine eigene Mattenfteuer. Mander Haudeigen:
thamet Hat ndmlidh dem fegemannten DRapenboftor
iabelidh 6, 8, 11 fl. §n jablen, um von bem unpih-
ligen Matten fid retten gu Fhnnen,

*) Wie welt beffer Ditten bie feit 14 Tabren verlote
nen 08,000, banu wicber 14,000, aljo 120,000 f.
in YUnwenbung fommen tonnen! MMt jolden jdpeli:
den Summen von oo fi. fonaten bic fo dringend
ndthigen polottdnijden Sdulen ervidtet, nnd die
Nfar n freinerne Dimme eingecngt werben. Wie:
1e8 €and witde badurd erramgen, unbd bdle gegens
wartige Wifte von Harlading bid Mutervdbiring ver:
fdwnnden, 1o in eine {done, einee Hauptitabt wie
bige Wwmaebung vermandelt fepn I, 1c,
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geemafle*) bald bie appigiten Flurven auferfieben, und
bann vellen TWobljtaud vecbreiten.

7) Wie & fidy bei ben Ubteitten wvechalt, fo ijt
ber Fald audy Bbei den Schladitbauicen, MWeekitatren,
Gabriben. MMeiftend find fie an bie Kandle acftellt, ba:
mit ba Ulled ablanfen Fann. Der gleicke NMadbebheil
seigt i baburdy fic die Kanale, und der Duvger it
icder verloven. Uder biefer Ublanf folte in den Uein:
Bebalter aeleitet, und jo ald fliffiger Dilnger beniipt
werbent, Daéd nidit flifiige bavon gebdrt dann in bie
Ubtrittdgrube, ober auf bie Diingerjtitte.

8) Dad Namlide gilt in Unjebung ber 2Wdfhes
reien.  Ule find fie an ben Kawvdlen , und Wajlaffer
und fauge wird bann in den Ranal gefdpizttet, mwasd
alled fiie ben Urin und 1'Ei'::_|1'5:|:| Diinger bie beflen Dicns
fte leiftet.

0) Cin nidt minber groficd Webel Beflebt in Anfer
Bung ber fogenannten RKanbdeln, bed Uudqujjes und
Sdafelidittens pabin. Die acpflafierte Strage Hat
ndmlidh auf beiben Seiten eine Minne, bie man Hanvel
beifit.  Der Hautpwed davon ift der UBfuf des Negen:
und Brunnemvaerd, aljo fdnellere Trodfenfegung ber
Gtrafen: aber wic mwerden biefe Kanbveln gegemmpirtiy
mifbrandgt! Sle milffen wieder einen offenen Wberite
barjtelen.  Uud jedewr Haufe omme aflesd Spiilig vom
Kiichen, MWajdereien, Bravercien, Weektdtten und Fab:
rifen, aqud) Ueln babin gefdivenme, cber wird in
©dyiffeln babin getragen, und ba audgefdittet. Diele
fanbeln Baben baber oft griined, bald gelbes, bald
blaucd, bale brauned, bald blutiges Waffer. Der Shmng

') Man reduet im Durdidnitt dle Grcremente bed
Menfden taglidh auf 3 &, Daju den Safentebride
und Kalt geredmer, madt e8 monatlid 5 Sentner
60 ®., alfe im Jabre fider 40 Sentner.  Damic
Tann & Tagwerl im befiten Dinpungéynfiande erbala
ten wetben, Sonberbar, baf eben fo viel MHaum
nothwenbig it sur Ericuaung bed fiir bew Menjden
1ahrlich morhigen Gerreibed. Dringt man nun dieip
40 Jentner auf bie BVeodllerung Mindens in Jn=
idlag, fo madt dicp anf Go,o00 Elnwebuer 2 Mila
lionen 400,000 Sentmer.  Davon [Bunen 20,000
Tagwerle gurcidend Dinger erpalten, wnd tednet
man ben abrigen Danger ebenfalld auf 2 Milionen
400,000 Fentact, wire erin Betradt der Sdladtbiufer,
Weritatee, Tabrifen, Selille 1w, fider betrdgt, fo
madt bieh wefteré 20,000 Tagwerfe, alfo 40,000
Togwerte ober 28 O Mieilen. — Alfo Founte —
felbft bm 9nidiage nur bie Hilfre ober 2 Drirtheile
angenonumen — bie Umgegend meit und breic in den
frudpsbarfien Stand gejebr werden,
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ift ba ftetd gu fdauen, und Gefan? umber verbeeitet,
OBie gefagt, alled bicfed gebort in ben Urinbehditer,
und giekt das befite fliffige Diingungd - Mateciale,

10) Selbit bie {don vorbandene Damm: ober GBar:
tenerbe wich nidt geadhtet. TMan fehe mur bie neuen
Unlagen an, 3. BD. die vor bem Sdwabingertbore, pb
nicht Beim Ginebnen ober bel einem neuen Handbau
ein grofer Toeil ber {dmwarzen, vortreflihen Damm:
Gebe mit bem Kied in cine Grube geworfen wird, den
Wilben gleidy, bie — Ebeljicine mit ven Kiejelfteinen
in ein Eodh veegraben.

11) Gben fo ungliictlich Bebandelt man ben Bau:
Befdhitt (Mauverfchutt), Wirk ein Haus opber elne
Maner abgebrodhen, weldie Verlegenbeit! Fic's Crite
meif man nidit, wobin damit, Kiic'd Siveite, 1weld
ein foffen fiic ten Vanunternebmer! Cr bat namlidy
pon ber Poligei eine Umweifung s ecbolen, 1webin bee
Sdutt gebradt werben muf.  Dicfe Unweifung laue
tot banm quf eine entfeente Strafe, um einjuebnen ober
foder ausjufiillen. Cine grofic Gnabeijt e, wenn man ju:
gejtebt, im nddften Kanal bamit absuladen! Genua,
ver Jubelobn fiie Den Sdutt eined mittelmagig abjus
Bredhenben Haufed Fomme dem Cigenthiimer anf 200 —
950 —300 fl. Gtatt alfo ben Sdutt, wie in ben
Micverlanden gut verfaufen au fonnen, gebt biefed
widtige Diingungémittel, bejonberd fiie ben Compojt:
Diinger,” qany vecloren™), und ber BDauunternchmer
bat cinen bebcutenden Koften !

Qi baben nun bdie gange Diingermirtbicdhaft von
Minden fberfdant, unb mwem iwucke nidt bie volle
Uceberscugung aufgedrungen, baf Tabei eben fo  wiel
Unfunbe, ald Nadlafigeit, ia ein wabred beillofes
MWefen Berefdit, bdad nebenbei Hunderttaufente Fojtet,
um tie Seabt uncein und ungefund, bann bie gange
®egend umber obe gu laffen ? Und, wie aefagt, aled
bicfed bat mebr ober minber Bejug auf alle anbere
Stavte Dentfchlands **) und Baiernd,

*) Gd Fenne bod einige Stibte, wo ber Baufdutt
von ben anbwirthen umionit wegaefibre wicd , 5. B,
Diegensbury. Da belen fie aud in der Entfernung
von 2—35 Stanben ben Abtrictdfoth, wnd jablen fie
bag Fabtil mit 2 Odfen 2 fl. 24 fr, mit 2 Pierden
3 fl. 12 Ir.

#e) Wobet iy 3. B. Berlin audh obenan fesen mdbte.
Ule mir im Spdfgerbjte 1806, alé dbamaligem Bes

i
‘L.r-.t :;.'n-’&
1iL.

Gegeigt it alfo, unb gwar in fo grdflid alé wabs
ren Bilbern, wie und auch warum bter Dinger in
Dentfdland und befonbers in BVaiern ald durdawd
pecwabelodt, ja ald gang wegaenevrfen ju beteacditen
iff. Dief bietet uné von felbft ben Ucbergang bae
auf unfern tritten Standpunfe, um an feben, mwic denn
ber Diinger, um feine wodlthatigien Wickungen audy auf
Deutfdlands und BValernd Fluren zn verbreiten, bes
adtet, und wie Gebanbelt merden miiffe. Die
moglidee Beadtung febt nun porecit eine jurcichenbe
Renntnif bee Diingeracten voraud. Die Dingeracten
theilen fich in ble eigentliden Diinger-Materias
lienm unb bie Diingungsmittel,

TBic fhon bemerft, ¢8 Bejlebt ber eigentlihe Dins
ger oder bie Dinger: Matecialien nue aud vem Ubfall
pher Tober ber organifhen Sorper: bad i ber
Pilangen und Thicre. 2Was nidt baber Fommt, ift
tovte Gebe, bat felbft Fein Ceben, und fann audy Feines
geben.  Jtur bie Ubfalle und ber Miober aud dem Place
gen: nnbd Thievceide umfaffen in fih jene Deftand:
theile, welde bie cigentliche Mabrung ber Prangen
find, alg Koblenfloff, Wafferitoff, Saucrjiofi und Stid:
&toff; ibnen find nad Umitanben mebr odet menigee
©Gdyiwefel, Phosphor, Salze und  Grde brigejele.
Dicjed Gemenge von Stoffen befipt allein bie Keajt
sur Uuffdliefung und Belebung bes Keimd jum Cre
nibrenben, sue Griengung der Wirme und Befordes
rung bed Gaftumlaufes, gue ofmablgen Cntwidiung

netal: Sommiffae bei ber frangbfifden Wrmee die
oberfte Beitung ber Polisel in Berlin unb ben erobers
ten Provingen dbertragen mard, erftaunte id, biefe
©tabt mit fo ungebenrem Sdmuk bebedl ju feben,
SRau fonnte In ben Strafien uad auf ben Fufiicis
gen faum geben. Die dblen ®erlde licpen beinate
gine Peft befirdten.  Wirflid mabmen aud bie
Srantheiten algemein abethand.  Ned mebr er:
ftaunte id, aufer den Mauern nur eine gRifte ober
Sumpf au erbliden, Gé erinnerte wid Wieled an
Sninden, — Teine erfie Sorge war nun, Me volle
fieinlidifeit ber Strafen gu bejweden, unb fie als
[ein bem Handeigentbumern jue r:r.—ng.rn;r-ﬂld'r 5K
machen, aud bie Eariwtung ded Pogiseifuprwerts,
bigber beftimme, ben Soth weqiufibren, weldes
febr nadlifia acfdab » c_mslh_mlen Bald peigten
fih anf allen Seiten bie wobltbdtiaften Folgen,
@teh bie Werorbaungen vom 28. Wov., 5. unb Q.
Degbr. — in ber Werliver PJeltung vem 29. Jiov.
unb 23. Deabr. 1800 M,
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und Audbilbung ber Pilangen, fobin audh sur Hervor:
bringung ber moglichit qrofiten Frudptbackeit’)

Diefe verfdictene Diinger:Materialien thei-
{en fih wicder in brei Rlajjen, alé trodene,
fliiffige und grine.

Sn bie erite flaffe vednet man 1) ben mift
allee Thiere, 2) bie Vermejung ibrec Korper und Tnos
den, 3) alle Ubfdile in den @diladgtbdufern , 4) alle
Ubfalle in Werkitatten, Fabrifen und Manufafturen,
5) Dclfuden und Oecle, 0) alle verwelfende Pilans
sen auf ber Grbe und im Wajfer, 7T) oajfecichlamm
8) Gafjenfoth, Sdgefpine . Q) Rebridht von Lanb:
@trafien, 10) Mauer{hutt, 11) Malsftaud und Ubfille,
12) Garbeclobe, 13) Ruf, und 14 Torf.

Su bie yweite Rlaffe gebort 1) aller Harn
per Thicre, 2) alled Spiilig aus Kiden, Fleijdhbanten,
QBafdereien, Bravercien, Werkifdtten und Habrifen,
%) bas Wafjer der Flahss, Lanfs und derlei Nojtuns
gen, <) Ueberfdhlimmunger.

Sur britten Rlaffe 3dblt man alle gejliieste
Gaaten, wenn wan namlich 3. B. Erbfen, Bobuen, Klee,
forn, Miden, Heiveforn, Raben und anbere fafteeidhe
Pilangen in voller Blithe unterpfligt,

Die Diingungsmittel find eigentlidh nur Bes
Belfe gum Uufléfen, Reien und Berjepen — und jwar
aué dem Minecaleeiche, als 1) gebrannter Kalf, 2) Mers

*y Sehr qut it alled biefed audeinanberaefent fn Hofs
rath ®ahrend Shrift: ,Die natirliden unb binj:
lidien Dangermittel. Leipiig 1820,

Ferner fiehe: Traitc des engrais, tiré de diffé-
rens rapports, faits au département dagricul-
ture d'Angleterre avee des mnotes, suivi de la
traduction du mémoire de Rirvan sur les en-
grais par F. G. Maurice, Géneve 1808,

it minder Essai sur la nature des engrais
par Arth, Young. Paris 1803.

Giehe aud ble englifben und franifijden Preids
Sdriften iber biefen Giegenftand 1w, Danun Par:
mentier aber die Matur und FWhfung der Dinge:
anittel, Zeipslg 17060, Thacr Einleitung jur cuds
lifden Lanbwirehfchaft 1. Th. V. Kap. Deffen Grunds
{ae Der ration. Lanbwirthiddfr 11 B. 175—274
2, M. v. Sppratn Wbhaudlung gur BVeantworiung
ber Frage: . MWeldes find die Urfamen ber Fiulnip
in wpegetabilifen und animalifdgen Subfansen !’
Gine gefrdnte Preicfdrifc, and bem Hollinbiiden
{iberfeht von Doring. Matburg 1800, BVollftdn:
bige Ueberjidyt der Dimgemirtel von €ommeroiile
aué dbem @ngl. mir Anmerfongen von Widmann.
geipyig 1800, Fifder Ubhamblung von der Dius
gung. ®btringen 1805, Die befte wer, Dingergru:
ben angulegen, von Grafen v, Burghaud. Sdwelds
nif 1805,
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gel, 3) ®ips, &) RKreeide, 5) Saly, Plannenflein und
@alsafe, 0) Salpeter und Salpeterafdbe, 7) DHolg
Aide, Pottajhe und Selfenfieverajde, 8) Torf und
Steintoblenajdie, ) aebeannter Thon, 10) bart(dhas
ligte SGubjtanzen, 11) bie Mijdungen ber Urerbarten,
12) Compoftdiinger*), 13) mebr anbere berlei Funftlide
Gompofitionen nnter bem TMamen ber Fiinjiliden Diin:
germittel, Ditngerpulver, Diingerregepte, Diingerfalsesc.
13) bas Safenabplaggen, und 15) bie Wajferungen.

Dei allen bdiefen Diinger Materialien und Diins
germitteln bangt aber bie Hanptjache von bem jroed:
mafigen Gebrande ab.

Ulle oben anfgesdblten Diinger: Draterialien in bee
eriten Rlajje fonnen nue mit dem allgemeinen TNamen
Mift ober Mifthanfen Bezeickuet roerben, Denn fie
find nodh nidht wirblider Dingee. Eejt die Sabs
cung madt fie dagu. Wlfo jebt

pom Mibrungs:-Progef.

@5 ift natiielidh Bier nur wvon bder faulenben Gabs
rung bie Mede, wo mittelit der Wirkungen von Mirs
me und Feuchrigheit bie organifden Koeper fich gerfios
ten. Dagu giebt ¢5 3 Grade, 1) Unfang der Faul:
nif.  Hier it die Warme ober Hige am groften, in
bem bas meifte fliibtige fangenfaly fich entwidelt, am
fledbenben Harngernh cefenntlich, Der e Grad ift
bie Jerfepung. Hier nimmt bie Hige ftufenroeife ab;
vag Strob und bergleihen wicd fdon jecbredlid; in
per Mafe entmideln fidh Salze, und alfed wicd trods
ner und bidter ald zuvor. Der Jte Grad it endlid
pie Terbrennung, Sic tritt ein, ivenn bie wvorige
Beefepung linger bauert, fo vaf bie Vegetabilien ibe
organifdies ewebe verlieren, bie porigen  Sorper
gleidfam gur Uide fich serjtoven, unbd bie gefamumte
afatetic in cine fdwarse trocfene Erde — in bie Damuns
Geve — Humus fig aufidfet. CGinlenditend it
ber jweite Mrad bderjeniae, wo der Diinger
fiie ben cionomijdien Gebrand) feinen befiten Suftand
erhilt, Der gemeine Bauer triickt diefe Gigenjdaften
gany einfady, abee Do febe riditig, bamit aud, daf
¢t ben eejfen Grad Dem ju najjem, Fu Bipigen Dinger,
ben jmweiten Den rechten, jpectigten, unb ben britten den
peebrannten, alje weniger nagliden nennt**).

*) Diefer und nadftehende find sum Theil fdon gemifdier
Art, aud Dingungd:Materialien und Miteel befiebend.
*) Diefe gange Lebre wolte erft itngft burd .i;:n.rﬁjap
geci’s Sdrift — dber Danger nnb beffen nislide
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2) ol Du biefem ®ihrungdprosef, ober um fidher den Dbl ift ber Worberfag nicht aud vem Unge 3u
Torf uli jiveiten Grab ber ®ihrung ju erlangen, Bilbet nun peelieren, bafi ein geiwifjed Derhdltnif von IBafferigs
i 3 3 - W 2 . - - "
bartfg ein orventlicher Mijtbanfen, ober hie Diingerfidtte bie  Feit und Wiarme snfammentoicben muf; wm ben Gab:
erbart ﬂ- Grunblage. eungdprogefi swecfmagia u fiibren. Jur biefed gehds
e, ; : N . oh i
4 LY : giae Bufamnenwicfen von  IWagfer! feit und IMarme
Fiin Hide anb verftinbige Mnwendung, Florens 1810 — ubers g 3ul 3 S ; lierig v
tn Din: Gent 1825 erfdittert werden, tdem r. Gasyert giablt man O Grforderniffe aui:
n: per Unwenbuind bed frifden Dingerd, wie &1 aud 1) Gleidformige Dertbrilung ded aniftes, vad if:
etfaliess, dem Gtalle fomme, bag Wort fpride. Here Saje s B T A ._
itk geri pat mamlid areefuche n‘n.‘m‘t_iut, and eine ge: ee muf auf ber iingerftitte geborig gemifdyt, 3. B
m',_" mogene ﬂ.uaull:‘it¢f€tbtd1i1ﬂ1ﬂllrlﬂ in eln lllﬂ?“fﬂéﬂ bie verjchievenen Riftarten untercinanter, — ber Der
Dins Geidite gethan, foldeé bebedt, mit cinem {bleds= - = s : :
2 poed ten Dnarmeleiter umgeben, und ed bort felncr mas Plerbe, Ribe, Sdwrine, ober ber Uberitte, Rehridyte te.
v tirlicen ®dbrung in einem Rimmer uberlafen. Ale untercinanber und ordentlih aufg heet jerden, ba:
SRonate wurbe nun bie MMaffe gewogen unb unters . ’ : i
1 {n hee fukt, ad 4 Monsten crgadb fidy pad Mejuls mit bec e“’d_ e R ""’1_’”"‘"“ nidyt  vermodere
: tof, baf bie Mafe on Gewidt mebr alé bie Hilfte und im bder Hihlung Eein Fcdimmel fidh erzeuge
Ramen verlor, woraus er dann falvf, baf biefer BWerluf,
enn fie alé fo bebeatend, permicben, und baer der frifde ober aber boh wemlaftens nadh vorbergegampeneit
®i Dungee fogleid in ben Boden gebradt werben foll. getingem  Fauluugéproaeh auf bie Neder gefabrt
a e *},:‘-.:E_t cfcnnmijdjc_Ec@nf:pcllrr faften biefe Theorie werbe.s  Jiun qeht and ven Yeuffernngen bed P,
gierig auf, big fie Hr. Staardrath Zhaer in den @taatéeathd Thaer bel Gelegenbeit ber Sdrift
Didal. Anualen BL, 11. &L 1. mit fiegreiden Tafs Peg Hu, Bapjeri pany bug Segentheil von bem
fem befleitr.  Und idy babe fie alg Mebalteur bed Bervor, waé ibm pon Dem Megenfenten ubet bie Uns
Bk Deedenblattes ded Baieriiben landw. Vereind Euid wenbuna beé frifden Ditngers in ben SRund gelegt
4 33, — 18253 und nody auéfihriicper in ben fenes with, @len fo falfd ift, baj bex Derubmic englis
it mifden Neufgfeiren Ne. 506, 0. 3. 1823 angegrifen, fae Ghemiter Davy, auf ben dex Hejenfent i
yerffos iy gu rigen gefucbt, baj bad Ganje in tinet Bevs aud alé WUuthoritdt sur Berwerfung ber ®abrung
8 wirrang ber Brprife fidh, Ivynnmmbo, fndem wman berief, bajur fprigt. Hr. Davy unterftine viels
Gaut Wi und Danger mitelnanber vermifdr, unb? mueht aany meine Gruntfine, indem ec In ber frags
|, e nigt bie Brade ber Gdbrung unter{deibet, licen Ugrifultur:Ebemie &. 343 faals wEin gn
G frug dabei, waé bat Gapieri bewiefen ¢ — fiarfer @rad ber Gihrungll it bem jufains
t, aim fYatwort, nidts anbecé, alé daf der Iift burdy die mengefesten Dilnger fn den IWiftaruben febe nady
ab it lingere Seit ber Gdbrung am Geiidie unb Wolus theikig; eé ift ungleid beffer, baf nberbaupt gatbels
B men verliere.  Diey I _aber gany naturlidh eine ne Gdlrung Statt podet, als bag diefelbe 3u
i metbwendige olge, bie Lel jebem demifBon Pros weir getrichen werde, Die gu welt gebende Babs
5 fn peffe, bei jeder Jerjehung, wo bie Theile wheder rung bewicet bie Berfibrung und Jerfefung ber nihe
o neue Berbindungeen cinjugeben paben, entiiebt und lidjten Theile bes Dimgers uud bie l¢pten Deiuls
trods ll}'[lat'l'.tn muf. Frifdien i und ‘[Etld\ru_i‘ﬂnp_et tate Diej# Projefed find benen bed Werbrens
cnblidh giekt e# nidir, unbd bet anift fann fo wenig defen pend gleid.’’ Jeber ven bicjen Serren, L hace
Eacide AWirfungen fiir bic Eacten in Erfillung brivgs und Davv, fubet alfe eiclmehr die Sabreng bed
orig alé bie gamy e, 3. B, reine Kirfelerbe, HLCTIC sifted nethmendig, vyt puree von ibnen ber @db:
jen ibe wen {n dew Pt nur Samen, und fehe, ob #d bis funggprosel und die dret Srade ber ®dbrong nidt
Sieper von Pllangen gicbt. Gagiert gefebl bejibalb felbit fo genaw enmwidelt, wie ed in meiner 2bbanblung
tin, .bm,: chie Bibrung nothwenbig ift, T will e aefdpeben ift. s bleibt alfv meine Theorie nbew
ammte aber im Beden ver fid geben lajien. Dlefed frels ben  Gahrungéproied ficgreldy aufceat, uid ¢é ors
Damnte tet aber geaen jebed wermi tige Udetban : Svften. giebt fidh aud biefem panien Stxeite fetn anbered
: Dir gandwirth Hatte da ale 3 Tage DAk BaTde efuttat, alé bie Gelbwirtpidafe fo einsu-
ab ift Qabr turd nidté alé i audufibeen, uub feing tich tem, baf ber Dinger fFets mit bem
Dinger i i bl e ks atem ®abrungdgrade in den Vodem 1o 0ls
péproief tomute er WELEr beobadifen , ne L] me, unb bagaud bie Bercitung pec@nlle
Juftant fitmmen, nod feine Saaten bicrnad einvidten, 2 i immer mit in Werbindung gefeprmerde,
fiaiten te Bler nidd aJ.i{f'fn_Isrm, |.'..1tl n_mnm:rlul, befons wic biefes im gegenw jrriges nbhaudlung
3 beré, ba bie Edbrung notbwendig, aud bier im genan entwidelt if.
15, by Felbe, bie Werfudtigung pervorbringen, febin bas j ’
iy “efumen Meiner maden muf? @8 bat fid aud *) Einige Lanbwirtpe brivaeu auf elne einfachere Mrt
: ein Diesenfent aber biefe meine Abbhandlung im vos penn Miftbanfen im Stale fetbft sur leidtern ®ab-
piften bid tigen Tabre in ber ganbmitthidaftégeitung vorgigs tung, fubem Qi baé Cager Der Thiere burdy forge
lis abir bie vem mir aufgefielten Grunbiine bed filiiges Ginftreuen rrnge;n palten, und dag Wieh
@ibrungeprosedes feinblid audgefproden, unbd fdleh Durch Limgere 3eils fm Gommer mebrere Tage, 1m
ifhite mit ben DDorten: ,umbd fo fiimme id beon aud el gminter meprere Woden burch, im benfelben fiehen
'i'“:-:ur- geacr Erfabrung unb Yrifung in bie Grfabrungen Iafien. Bt einer fleifigen TWartung gedt banu wes
efe be¢ Hevrn Thaer ein, baj der Dilnger am yweds Der ven den feften, nody on den fifigen Erfremens
"F.f;; mapigiten gany frifd, wic ex gué dem Stalle mmt, ten etwaé verloren; die ganye Mafe wird durd bas
, LAl X
o e - S e——— B e —
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Ueberbaupt IfF gemifdt ober einyeln ble guie Unffchich:
tung und jum Tbeil aud) Jefttretung bed Mifted von
grofier MWidhtighsit. 2) Gemafigte Feuchrigfelt. MWie
fdyon gefagt, su viele Feuchtigbeit bindert die GMabrung,
und au mwenig feht bden Wi bder ®efabr aus, von
ZBind und Sonne u febr ausgejogen, getrocnet u
werben.  3) ®emdfigter Juteitt der fuft. Obne bie:
fen oerbumpit und verfbinumelt der WMifF. 4) Ge
mapigte und gleidformige Wirme, Rilte, mwie ju
grofie DHibe, find ber regelmagigen Faulungdgdbrung
binbeclich. Ueberdief mwerden burdy zu grofe Hipe bie
nabrbaften Stoffe arofitentbeils verfliditigt. 5) Rube:
Penn bejtindige Bewegung vermebre ben Luftivediel,
und [dfe Eeine inmere Grivdrmung ju, MWenn ber Miifts
baufen fortam wvom Windoieh sertreten, von bem Fes
beevieh aufgeFrapt, unbd von den Sduvcinen umaemwiiblt
wpitd , Fann er 3u Feiner bomogenen Majje abfaulen,
G) ®rdfere Maffen.  Kleine und fabeldfig jerftrente
Haufen mwerden von ber Kilte, fo ric von der Hige
{dhmell burdbrungen, troduen bald qud, und verwejen,
anjtatt regelmafiig absufanien, Berbdlmifmafige arofe
Haufen leiven wenigee von dem Wedjel ber Tempera®
tur , und faulen Q.Il‘t'ii‘ﬂirmigrr ab,

Leicht find davaus die Vori briften 3u entnebmen jue
Uneidhtung ciner yiwedmifigen Dinger:
Stitte.

Bie man cine Ablrittdgrube anlegt, muf man
aud die Diingerftitte berviditen, bas i, wafferdids

Liegen, Treten und Audbinfien ber Thiere auf dbas
®enauefte vereinigt, und bder Urcin ven ber Strene
ganj eingefogen. Die glefbformige Stalwirme una
terhdlt audh bie Faulung sleidgformia, und der Dine
aer veift baber fraber. Sieh Verfucy eimer miffens
{daftliden Unleltung jum Btudinm bder Candwlirths
{doftélehre von Leopold Trautmann 1. Wien
1814. B, L. &. 577. Unf cine abnlice Ieife ges
filebt aud bie Vebandlung bed Mifted im MWir:
tembergifden, und in ben Wieberlanden befondord;
Ba fdiwdrt man fn viefen Gegenden allein auf dlefe
',D}tnﬂ.ﬂbrhauhlung. Sie it fiber auch weniger fofts
fpiclig, ba fie bie Operaticn ber Dingerfidtte grbja
tentheild erfpart- Und it man fevig, su glauben,
daf biefed cin grofed Stallgeftant bervorbringt.
Der Uugenidein bemeifet bas Gcgentheil, wie td
mid felbft dfter dberjeugte, Sich bie Befdreibung
ber micberldnbifben Stallung in Hobenbeim,
€leh dber eine dbnlide Urt fm Landgeridt TWafs
ferburg, « Wodvenbl. b. bw, Verelud, Jabry. 15. 8. 25.)
Mian bdlr in Unfebung ded friten Dingerd — biefe
nieberlinbijche TMerbode mod fhr die bejte, TMes
nigitens — bie Hauptiade, dber Babrangéprogef ift
baburdy am fiderficn wolfaprr.
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madien, {obin dbued und durdy gué mit Thon ausfdlas
gen. Ginee MMauer bedarf ¢# burchaud nicht, jobin ifF
vie Unlage gar nidt Fojtfpielig. @ie foll, wo moglich,
nacy Nocden geben, bie Form cines [inglidten Viers
ectd baben, und nidt iber 3 Sdub tief in ber Erde
feon. Der TNift baef nidt unmittelbar auf tem Bos
ben auflicgen, fondernmuf avf cinem Mot over Pritgels
Driide ruben, bamit bie Jaude ablinft. Diefer wicd
bann mittelft Rinmen ein Ubfuf in den naben Sandiens
Bebalter verfihaffit. Sn einigen Orten Niederlands, fo
wie audy 3 B. ju Hofwopl, it dafic in der Mitte
bec Dungerjiatte jogleidh eine Pumpe jum Uuéfdopfen
ber Jauche angebracht. Uuf bdiefe Ditngerflitte wird
nun tee MMt nad und nad aufaejdiditet, allenfalis
3 Sdub diber die Oberflide bed Hofed. Der gange
Dimgechanfen vom Boden an darf nie bhober fenn,
ald (=7 — Didyjtend 8 Sdub. Bel jever Lage obee
Sdidte, bie, wie jdhon bemerkt, mit der Gabel gleidd,
formia ju vertbeilen fommt, it ber Havfen mit den
Gitfien feft ju jtampfen, ober mit einer Walge etivas
feit 3u machen. Ucber bie Dilngeritdtte bringt man
ein leichted Dad an, von loder ujammengebundenem
@teeb ober Giinjler, fo, vaf jwae die Sonnenbike unbd
bie flarfen Negengiijfe abgebalten merden, jetod Eujt
und Feudtigheit nody freien Jutcitt bebalten, ®egen
Siven und Wejten muf diefed Dach iiber bie Diins
geritdtte Dbergeftalt binauscagen, bvaf  fdlechterdingd
Teine &onne varauf {deinen Fann*). Uuch it ed vor:
theilbaft, au dem ndmiliden Jwede Baume umber ju
pflanyen, ober wenigifend Gefirdude an ben Wanden
umiber ansulebnen, und aud cben einige Bretter ju
legen, @Die gange Diingerfiatte umber magfen Ninnem,
in ber @Sdimweiy Schonjdale genannt — 2 Fuf breit
undb 4—5 3Joll tief fid ovorfinben, um bad Regemwale
fer abgulciten,

Den MifE leicht and bem Stalle gu bringen, und
mwenigffend ted unrubigen und lanafamen Hinwegfabe
rend it bem SdlebEarren im Stalle entboben ju
fevn, bient am bequemjlen cine wit einer Thure wver:

) Dic Sdweitier vermerfen jwar jeded Dady — aber
mit Unredt, @eqen bie Sonne (diBen fie den

Pingerbaufen meift nur fo, daf ber Wik nach ber

ohittagefeite etwaé DLiber liegt, bamit ble Sons

nenjirablen burd bie {dtefe Midtung um fo mebe
baven wegpralen. Ginleudpend it obiges [eidre

Dady weit ywedmijiger.

i o R
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{ehene Oeffnung an ber and gegen tie Seite ber
Diingertacte gu.  Lejler ijt, mebrere folde Diingees
Gtatten im Hofe gu baben, ben Jtupen barbietend, bie
veefdicbenen Urten von anijt, als von Plecden, Riben,
@ dafen ober anbern @orten gum  Theil getrennt ju
palten, mweldesd in ben Stand fept, fac jeben Boben
unb  Bepangung Den pafenben Diinger §u wdblen.
PBei jever Dimgeritatte bleibt ¢d aber Bebingung, baf
bie unterrt Rinnen mit dem brfagten Saudenbebilter
in Derbindung feben.  Dejter, befonbers jur Soms
wecsicit, muf man ben Diangerfiod mit einent ges
wobnliden odee anch Doljernen @pripfruge befeudpten,
bad it befprifen, mwie Der ®drtner die Plangen, Dran
pimmt pazu Jauche and bem Jaudyenbebalter, oder bas
fiiv Mafdlange ober Sypilig ous Kiden 0., fm aufs
ferjten Fall aud genteines Maffer. IOl man bie
@dabrung bejdyleunigen, und in 4=—05 TWoden fider
pollenben: (benn gemobulich braudt fie G—8 Woden) ,
fo muf man ben Diingeejtod cin wenig mit jalaigen
ober falybaltenben Dingen befdiitten, alg Ditrieljaure,
Glaubecfaly, DBitterfaly und  Gipe, Um
fanediten mickt RKalFwaijec*), ober Menfdens Hrin,
Ucbrigens, mie fdon gefagt, nlmmt untee ven Dine
ger : MMaterialien

ad 1) ber Mmift per Thiere ben ceiten Plap
ein. Gr bat gany verfdicbene Gigenjibaften ober Ditngs
fedite, weldes auf bie PAangen eben fo perjchiebene
OWickung madt.

Durdichen wolen wic nun niber biefe eingelnen
iffarten,

Sdon im Ullgemeinen gilt bie Fiegel, bafi gut
gefiittected, fetted Bieh viel befjern MijE, ald magered
unb fblecht gendbrted, bad gut gemdjtete Bieh aber
pen allerbeften MMt abivirft.
fles hdngt micber von ber Dnantitdt bed Futterd, ded
©tren - Materials, und von ber iweitern Behandlung

Weinflein,

Dic Ouantitdt ded Mis

ab.  Tun guerft
Bom Pferbemijt. Gr it trocfen, Dipig unb

falgiger Jtatnr, @ciner aldbaltigen und hipigen Gdhe

*) Wan nimmt auf 100 I Raffer einfge Unjen uns
gelofaten Kall. Diefen madt man fu einem Kob=
fenfenrr glabend, uub [dgr ibn eine baibe &tunbe
lapg in diefermn Suftande, wirft ibm bann in dad
gnaffer, und bebient fih Diefed Waffers wenigitend
Pionen 12 Stunden nady ber Jubereiiung. Epatee
miicbe der Salf auf der Oberflade fdwimmen, und
pidtd, wie Hared Waffer ubrig bleiben.

e — =

ring wegen verjebet e fich fhnel, wunb feine Ghenden
®ibrungd - Produkte find Dden Sewadfen nadibeilia.
Um befiten tangt er juc Gripdtmung ber MifF, und
Troibbette, unb allenfalld auf naffe, Palte und jibe
Thongriinbe. Unjjerden gehoct er ald Mijdung fdids
tenrocid auf bie aligemeine Diingerftatte.  IMit Gar:
becloh und Ralf vermengt, macht e¢ cinen ganj voes
trefflidgen Diinger.

Der Rinvoiehmift it ber milbefle und Eefite,
Ge gabet lavgfam, obne 3u ffarfe Grbipung, und palt
in ber Brbe am lirgften and. Dieje mafige Cabs
rung eignet ibn fiir jeben Boden, und jtelit ipn ald
ven Germ jeber Dingerilitte bar.
gefept aeigt fich

Der Sedafmiff. Ge gapet trocen und fefuedl,
ift alfe su bipig. Die Piangen fonnen ibn nuc in
geringer Quantitat verteagen, aud halt ex im Doden
widgt an, e paft fiic tedge, fcboere, Falte Thonbis
ben, bie er erpdrmt und lebentig madit.  Dagu wene
bet man audy Dad fogenannte Plecdhen an.  Jumuee
bejfer it aber ber anift im Stalle, auf obige Weife
gebraudit, vber ald TMifcbung auf bie Diingerititte *).

Dee S doeinmiit it bas Chegentbeil bed vos
rigen milbe, mdffecia, fangfam adbrenb, und pen e
Defivegen nennt ver Landwicth ibn ele
nen Ealten, trdgen Diinger. Dody leijlet er anf Toie:
fen und in Pawmihulin  gute Dienfte.  Unjfecbem
mengt er fidgy niplich auf Der Dingeritatte.  Man
jreibe ibm aud bie @igenfdyaft su, Ebie Mauliviicfe

Diefem entgegens

nig IBarme.

s pertoeiben.

Der Geflitgelmiit Hi jtacf, Barindbrend und
troden. Tegen feiner Digigen und dgenben Tatue
perbanen ibn tie Pilangen in grofieree Wenge nidhts
apohnlich abee it piciee an fih vortrefilide Diinger
pEnebin nue in Cleinen Untheilen vorbanben, o maw
efliigel in groferer Menge plebt, perlopnt & fih als
{ecbingd , biefen Wit in einen abgefonberten Haufen
u fammeln. Gn grofierer Taffe aufjeet €€ fih befon:
terd wickjam ald pherflacpliche Diingung auf Getreid:
Gaaten.  Uudp 1t er gine fdipbare Witrse fic bie
SJauche unbd Uebergiefund.

qyer Taubenmift gilt alé ber befite alfec Diin:
wie aud) ald ber warmile. Ge tauvat fie

grrqrtenr
er fbon in Eleinerer

jepe et pON Rultue, fo Taf

—

) @lep ieriber bag Deitere in der Beifage 2.




LDuantitdt febr grofe Vortheile gewdbet.
muf babei bie Dagivifdenfunft bes Regens eintreten,
um feine QWirfung in Tbitigheit au fesen, fonjt Fonnte
er Ulled verbrennen, fobin eber fdhaden al@ niifen.
Die beften Dienffe erbalt man von iBm I Weins

Uebrigens

. und anbern Gdrten,  Sn ben Niederlanden leiftet er

bie

file

1t
Ben

it

befiten Dienfte auf Ceinfeldern als Ueberjtreuung, —

i Enblich trift bie Reibe

Die Erfremente ber Menfden — alg bie

Frajtigiten aller Tbicre. Sie gdbren ungemein fchuell,
find Bigig und dpend.
fdon  bemeeFten
Dimgerftitte gebradt, oder far fidh allein beniit megs
ben.
tann 10 Rareen Grde geben ben teefilichifen Diinger

Sie miiffen baber mit ber
Sorfidt  gemifdt, und fo auf bdie

2 Rareen Menfdentoth unbd 1 Rareen Ralf,

einen Morgen Weiken: ober Oerjtenacers qus

reidhend *).

Wir fommen nun 3u ben tibrigen Diinger: Ma-

teriglien und 3mwar

ad 2) ur Dermwefung thierifdier Rorper
ibrer ®noder. Diefelbe muf man in Gipys
vor fih geben laffen, bie thierijhen forper ftack

Ralf bedecfen, und bann bdie Grube mit Eede jus
maden. Die Unflifung wird daun mit 10mal fo viel
Dammerbe gemengt, und bie Wirfung dicfes Diingeed
ift anfferorbentlicy e,

Die Koodhen Fann man ober mit [ebendigem Falp

gemifiht gerfeben, fo aud alle bornartigen Subjtangen
ber Thiere, ober, Iwad ned) beffer i, als Debl ges
braudien, o man Pereitd in  Mejiphalen eigene

SErampfmiiblen bat***). Dicfes Tehl poer Pulper

r

P

: )
3
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Bei avofer Sefbenjudt it wobl ber Mift der Sels
benmwirmer aud unn_'t‘:"rurumt.: Pa er aber eine
gufe, grine Farbe lefeer, fo gebivt er nidpt Bicher.

Wad die fiebe fir den Uder verman, fiebt man
fudy in biefem Stide wieber bei ben Belgen. St
alle Bofnung sum Unfliommen eineé Tferded ober
Etided Hornvfeh verfcwunben, fo geleitet man ea
auf bad Eeld, ofnct idm bie Ubern, und [4pt ed
tad Blut im Sehen verbreiren, Dad Fleifd wird,
it Yuénahme ber Daut, in targe Stide Jers
badi, gefivent und fogleid mit Grbe bebedr, um
io audy alé Dingung pu bicnen, wad fid aud gang
aufiallend pefgt,

Die Knoden und bed Knodenmedl maden einen
widtlaen @egenjtand aug, und verbienen bie grijce
Uufmerffamieit bed Lanbmwirthd. Die Anodeamihs
len :ntftanben guerft fn Dentidland — aué Sufail
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mit bem Samen jugleid audgefdet, madt anf MWei:
Genfelder, dann auf Bobnen, Gedfen, Niiben wunders
bare Vorfdyiibe, yualeidh vertilgt es alles Unfraut, und
it fhon defivegen von arofem Werthe *).

1802 madte Friedrid Sropvp Steiger im Blek:
Bergwert bei Sollingen fm vormaligen Srofbers
doathum Berg, in ber Sdmelshiiree, an bder €T, jut
Serftampfung ded Gricé ein Pedwert angebradt
batte, ben erfien Verfudh, dle Snoden ju yerftam:
plen. Gr licp bad Mebl auf etme Wiefe fireuen,
und befam ungemein viel ®ras, o baf dle gange
Giegend fn Grftaunen gefest wurbe. Diefed reirre
bie Machbarn auf, und (e fammelten alle Knochen
und [fiefen fie filr Geld im Podwerfe ftampfea.
Bald entitandsn dann mebrere felde Stofmibien,
alé yu Jagenberg, bel der Burg, bel Lubinhaufen
und Bei Sronenberg. Sdnel bemiBten aber gang
anberé bicfe Gntbectung bie Cnglinber. Die neue-
fien Nadridten fagen bieriber, baj dag Diingen
mit Snodenmehl auf eine pany  auferorbentlide
ficife wberhandninimt. Qn der Wmgegend von Ypns=
bon find {den mebr ald ein Dubind Whiplen, be:
ren jebe bdglld 20 Tonnen SKnoden in Weehl ver:
wanbelt. @ne Tonne rober Knoden wiegt 2000 &,
Jm Jahre 1222 wurben tber 33,000 Tonnen Knos
dien Cbejonders aué den Sdladstielbern der [eptern
friege) tu London blof aud Dentihland eingefiber,
Und nodr immer gehen Soifdladbungen aus Deutfds
Iand babin  (und gwar gan; nararlich, weil wir
Deutfde uné gar nicke die Wiibe geben, aufer obis
gem flelnen Begirfe, vie Koden ju benidben, fou:
dern, wie Bier in Vinden, fie ald cine Wareinig:
Feiv mit allen Ubidlen ber Flcifobanf — in ben Bady
weefen,  Die Hueden werden in Lonbon SUETit ald
Erife benusr, dann gerbilet und gemablen, oiie
vortreflidy bad Snodenmebl i, erbellt baraug, bag
el Ucer, ber vorbin um 30 big 30 Thaler gelaujt
werbe, [ebr durd das Knodenmebl verbeffert, ein—
i viertaujend Thaler fofler. @& fidbeinr die:
loublid — wnd ift bodh reine Mabrbeit. Dicg
fell nim elle bewtice Candwirthe anfpornmcu, dara
arine Lente ober Sinder bie Snoden in der fan
Glegend flelpia fammeln gu lafen, und in W
vetwanbeln. Die Srridtung ciner Knoden;
Dat par feine Gamwierigleit: benm fie it nur cig
gemwibnilder Del- ober Bipgftampf, ben jeber Sim:
Mmermann maden faan,

Gewibulld mifdt man aud nad bem Aermaimen
Half barunter, fhldar fo ales in Panfen, feuctier
ihn etwas an, und 1§t dle TMafe 2 bid 3 THonere
tuben. lUnb baé Uusfirenen biefed Yulvers wirk:
Qunber. MBI man fich der Knoden jur Berbeffe
tung bes Wobend felbit bebienen, um 3 B. ben
Ehonboben mirker gu maden: o bebasf eg blof
einer groben Sermalmung und feiner Lerpulveruny,
Man pidgt fie gang flack unter, mud bringr mig ber
Caue alles forgfiltig vntereinanber. %uf diee 9iie
dujfern fie fedody ibre mdbrende Kraft erjt im 2fen
vder 3ten Jabre,

imt

tyen
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ad 3) Ulle UBfalle bei ben Shladthius
fern foliten, ie oben bei ben Uefern Bemerkt, auf bie
namliche Weije bebanbelt, vas ijt, in eine Grube ge:
bradt, mit Kalf beveclt, unb mit Gebe dberjchuttet
werben.

PMan veefibet gowebnulidy fo, baf man den Hau:
fen nady 10 Tagen wenbet, ibn new veemengt, nimlich
im Werbaltnif von 10 Karren Erbe gu cinem Karren
bee ceffen Mijdung, Tan [ift dann bas Gange eis
nen SNonat lang fHll ficben, ebe man ®ebraud) bavon
macht, Diefer Diinger dient im Frabjabre vorpiglid)
sum Ueberfieenen bee Getreidfaaten, und ber Wiefen,
wic aud allee Futterfrduter. Bald geigen fid davon
bie woblthitigiten Folgen.

ad 4) Ulle Ubfalle aus Fabrifen und
MecEffatten Fonnen ober fir fid su Dinger ver:
arbeitet, ober gum Uufidichten auf die Diingerjldtte
gebraudt weeden.  Sm eriten Falle find jevocd) 3. B,
wollene Zappen in Eleine Stide von 1—2 Joll ind Ges
piecte it ciner Majdine gu jerfdneiben, dber ben
Grbboben audubreiten, und eingupfligen. Sie per:
fbafien bem leiditen Boden ben Tortbeil, daf fie bie
Feudptigheit vom Negen wid Than aufbalten. Dads
felbe leiften alle Ubjdnige von Teder, Hornfpane,
Haare 6, *). Weon man alle diefe Ubfille mit Sages
Mebl, Holzafdhe und Kalf untereinanber ablagect, big
fie fidh seriioren, bann mit Dammerde mifdt, erwicbt
wan einen gany vocteefliden Dinger, bejonberd aud
Fum Ueberfizeuen. &o giehbt audy das gefaulte Hols
auf Simmerplagen einen gany vorgigliden Diinger fie
®dcten, befonberd fiie Vlumen.

ad 5) Delfuden ftoft over mablt man Eleim,
und fdet bas Puloer vor ber lehten Piugeacbeit auf
leidsten WBoben mit ber Hand aud. 0 Lbeile Oelfus
dhem und 4 Theil Kalf mit einandee gemengt, gewabs
ten aber auf jeben Boben, bejonbers auf Faltem Lefmne

*) S0 g B. hat Hr. Sommer in Minden feinem
®arten und Obfivdumen cinen grofien, ja wunder:
baten Sdwung geacken, bof cr in ber ganjen Gle-
gend burdy arme Zeute afle vérwerfenen Sdube fams
meln lief, und fie in die Grubten vertheilte, we er
feine BVaume fehte. Ein anderer Fanbdwivth in ber
Hberbenangegend, Hr, Hofrath Sal ju Hodfabe,
fammelte ben gany uunih weggeworjenen Bredragen,
mate baraud cinen Compofidinger, unb baburd bie
ganse Flur ungemein fruditbar, {0 Dap JeRt vicle
Dirfer biefem Beijplele folgen.
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Doben, nody grofern Nufien, und jwar iiber bie Saa:
teww, befonbers Meilsenfaaten, gefirent. Dod it biefe
Mijchung erit nadh 10 Tagen v gebrauden, und ins
ner biefer Jeit taglich umyuriibrem. Um bad Berjiof:
fen gu befeitigen, mwieft man fie an mebreen Orten audy
in vie Jaudhe, Unferbejjen ift ed wicthfchaftficher, bie
Oelfudhen gu perfuttecn, inbem Dbiefe Diingerart im:
mer Pejtbar, unb affed wobl ju beredmen iji*).

Die Dele, cigentlidh bie Refte bavon, biingen
ehenfalla vorzinglih, Man madht eine Mijdung mit
wacnier Pottajde ju gleihen Theilen, vibrt jolde eine
Beitlang in einem Fajje um, gicft ‘; fiebendes Wajjer
bagu, und f{dwanft fo bad Fab Feewm, Man Fann
biefed bann im fiffigen Buffanbe gebraucdhen, oder mit
Sdgemebl cbee Dammerde verbinben, und bamit D
get,  Weiters mifdt man berlei Oele auch wit faus
lenden thierijhen ober Prangentbeilen, und findet das
burdy grope Dingerfraft. Untecbeffen bleibt alled diefes
immer Foftbar, unb it wobl ber Kalful vorerjt 3u
siehen %),

ad ) Ufle verwelBende Pflangen auf dee
Eebe und im Z8affer find von felbjt Die natiiclichien

*) Der Hepdtuden ald Dimgmittel bebient man fid
fobon feit ciniger 3eit in veridicdemen Segenben

Guglandé, vorguglie in Yorffhive und Nors

folt. Ghmald rechnete unb gab man eine “‘.iumte

pr. Here, feitbem fich feddy Der TPreid Diejes Aps
titel erbobte, Bejmrantt moan fidy mit ciner Tonne
fir 5 Wcred, ja He. Lole ju Holfham langt fe:
gar mit einer Tonne auf 5—06 Wered and.  Cr jers
bridelt ndmiid de Kugen in Heing Stiden, unb
phugt fie, Ebeildinfiz 6 Woden vor ber Saatfurde
wnter, wm fgnen Jeit ju lafen, fid im Boven auf=
guldfen.  DBerden perricbene Mepétuden jualeid
mit bem FWeibenfamen audgefdet und untergepiligt,
fo beidleunigen fle ben 2Buddé ber Saat gany uns
gemeln.  Sn Flanbern hat man die Criehrung ges
madt, dbaf gepnlverte und audgeficre Dicpsiuden
bie in naffen BVoden fo [ddblide Waulwuridgrile

( Gryllus, Gryllo talpa) vertilgen; und aud) dns

bere Snfelten berfelben At dirftem turdy Ddiefes

sitictel veririebem wetben., Jn ben Viicberlandem
bedient man fig diefed Dungungdmiticld in feider

Senge, baf ein Canbdwirth, ber mur 75 engl deres

bebaut, eine Summe ven 5000 Hiepd: und 3500

Mobnfuden ald Dinger verwendel; [ie Lejien ihm

idbrliy 6o . Eterlinge ober 000 {l.

{leber bie Cein= — ficpdfuden und O¢ljdmen ald
Gutter, fleb: UWeber Bebanbdlung, Futter und Mas
flung deé Wiehed der Lanbwirthfdait, vom Staatds
Math von Hajsi. Minden bei Fleifdmann 1820,
&. 30.
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Diingeracten, Die aud bem Majfer laft man vorverft
abtrodnen, wicft fie in Haufen, und mengt 3 Theile
Dammerbe bamit. So lift man ben Haufen 8 Tage
licgen, menbet ibn, unb fepe eine Portion audaelsfh:
ten Salf biugu. Nady einem Monat Fann man mie
Wortbeil bie Saatfelber damit beftreuen, Uded Laub
gebort vorerft alé Gtrewe fur bad Vieh. Dazu folte
man audy bie Stoppeln bee Felver vermenden, fhate
fie einjuactern, Werniinftige Candivicthe ffreiden ndms
lith bas Stoppelland — b. i, fie gichen mit bem
Piivge 3 Joll tiefe Fuedhen, und laffen gwifden jeder
Juredie eben fo breit unbeftriden, alg bie Furde breit
ift; nun eggen fic ben Uder, und bringen fo alle
Etoppeln und Grdfer aus ber Dberfliche, und nad
Haufe yjur Dennpuna, wibeend fie cingeadert bem Felve
{daven, &o famuteln fie audy Mefeln, Facrentraut,
Reinfabren, Giinjter, Dufdwerk, Striinke, um fie theiid
gum Cinfleeuen, ober auf tie Dingerifitte ju gebrau:
e, Jngleichen fiibre aud Here Dicelior S dwery ein
Deifplel am, baf bad RKartofiellaub, mas man fonit
weqvicft, auf Wiefen oder Rleedccr ausgejtcent, bie
Teiefen gu ungemeinem Wacksehume bringe, mweldied
ihm cin Bufall gelebrt Bat,

ad 7) Sdlamm aud ben Seen, Flifer, Wi
dhen und Teiden it cin Derrlicher Dinger, bden man
entivcber fo “iwie er ta ift, ober mit Falf gemifdit,
poctheilbaft beniigt. Gr Defocdert befonders bie Frudt
Facfeit im leiditen Boben, und gefat fich auf ben Wie:
fen cben jo woblthatig, alé auf Frudbtfeldern. Tan
follte ibn baber iibecall mir geofiter Sorgfalt, befonbers
aud fiepenten Gewdfiern bolen, mit Ralk, Sreive,
Mergel ober Stalmift veebinben, uad nad einfger
Ablagerung Saaten und Wiefen bamit dberfirenen,

ad 8) Vom Gaffenfoth iff fdion Bfter bemerRt
merben, bafi e bie mwickfamiten Subjtangen gur Be:
forbering  bes Wachetbums enthilt. G5 bient Jur
Mijtung mit vem Ubtrirestoth, oder als Edhichten anf
bie Diingerftitte, fo aud) & dgefpdne 1,

ad 0) Das Namlide ailt feener von bem Rebs
tidt ber Canbitrafen, ald in gleidber Rategorie
ftebend,

ad 10) Die Cebmauern ober Scdhutt mi

anverm Diinger abaelagert, madben Dbiefelbe giinfiige
Wirfung.

L%

ad 11) Dee Malzffaub micd ale Dinger febe
body gefbapt, der Staud ndwlid, mwelder beim Teod:
nen bed Walsped abfilt.  Man  fEecut ibn diber bie
gtilne Gerjlenfaat, Klee, Riben v, Selbft bas Waf:
fer, morin bie ®erfle gemalst worden, Fann mit grof:
fem Gefolge jur Dingung in BVermwenbung Fommen,
G# entbalt einen betrddtliden Theil Plansenfibleinr,
ben ed aud der erfle berandgespgen bat; und ed mdre
gu wiinfden, bafi in alen BVeduercien und Brennereien
bie[ed MWaffer n Bebalter gefammelt wiicde, wo man
ed mit Wjdhe verfefen, und auf die Felder bringen
Fonnte,

ad 12) ®dcberlohe. St fic abgefault, unbd
bidit fiber eine Wiefe gefirent, fo seigt fie aufferordent:
hidge MWickungen. Mir Kall ober Saly gemifebt, ift
dicfe Wirlung nod: fdneller und grifer. Am weck:
mdgigiten  verfibrt man bdamit, wenn fie aus bee
Girube Eommend gervafiben, und mit ciner gleidheu
Portion Plervemift verbunben wick, Man [Diige fie
bann por Wegen, Lifit fie aber nidt gany troden Iwers
ben, Sad ber eviten Gabrung figt man nody ein:
mal frifdhen Plerdemift bel , woburdh eine weitere Ges
bipung voe fid gebt, bie man ecPalten [dft, und dann
mittelit falf aud dem Gangen einen Compoft erjiclt,
ber bie befiten Dingeefrafte aufiert.

ad 137 Gany voriiglicdher Diinger i aud ber
RKuf, objibon meift vermadligigt. 3 giebt jebod
Kaminfeger, dbie ibn fammeln, und Sddeweid gqut per:

Faufen®), fich und andern baburd)y arofien Nupen jdaf:

fem.  Gir fidh alein wicft ec am f[idckien in Fiefig s,
Freivlgs und Falfigem PBoven. Ein Gemenge von 2
Iheilen Wuf, 2 Theilen Kalf, und 10 Theilen Grde
fiveut man mit Gefitem Grfolge fiber bie griine TWine
terfaat im Fribjabre, iiber Sommerfrudit, ober for
gleidh nad ber Uudfaat, eobder wenn fie ju griimen be:
ginnt, Ghe bter RKall bingn Tommt, meg gian ben
Nuf und bie Crde 14 Tage lang aemifdt ruben lafen
bani aber ritbrt man fie flact burdbeinanbder, fdbichtet
ben Ralf barauf, und nady O Wodien ift bicfer Haufen
gum  Oebraudhe fertig, jedod flofit man ba alled mit

*) G femme in Wafern nur eimen Orf, ndmlid Me:
gendburg, wo er ju bicfem Swede febr forafam ge:
fammelt, unb Portionenmweid verfauit wick. Sn
Enaland wird fo ber Mup, Dbefonberd ber ven ben
Gteinfellen, ber nody beffer ift, acny vorsiglic
benigt,
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tem Orabjdeite fo Flein wie moglid. Dei feudten
Ticfen findet man biefen Compoit gans befonberd jus
tedaglidh, ba e¢ fie am ficherfien von Died und Mood
befreit.

ad 14) Toef, als cin Planzenprobult, ift nas
ticlich leicht in guten Diinger u perivaudeln:  benn
brei feiner Beftanbtbeile — Oel, Ulkali und Pflanien:
Gebe Tonmen ben Wadpthum nur beforbern, unb bie
fauren Theile find anf folgende Meife ju entfernen. Ton
bemt in Steub gebradyten Torf madit man eine 3—4
Fuf bobe Sdidhte, und legt varauf Stallmi, Die
FGeudtigheit, in Dbie Toeffdbidite cinbringend , Benimmt
ibm feine &dure, unb theilt ibm bie befruchtenden
Glemente bes TNifled itz benn mwie ein Sdwamm
faugt bee Tocf bie fetten Theile ein, und Fémmt nun
§o in ®dbrung. Diefe nod mebr u beforbern, mwen:
bet man ben Haufen forafdltig wm, und Idft ibu locfer
auf cinanter. Jady einigen Woden wieberholt man
taéfclbe, unb mengt ein Finftheil falf bazu. Und
ghne Stallmift madyt fidy biefes, ben Torf mit Jaudbe,
Gpiilwaffer, fange . begicfiend, ober it Pottajde,
@cba, Sreibe mifdend, B0 bis 100 ii. Pottafde ers
Elecfen, um fie mit bem Sauerjtofie von fo viel Torf
u fattigen, als ein Morgen Uderbiinger forbect *).

e
*) Gewbhnlid gebt man aber fo u SRerfe: §f bet
gorf wehl auéactroduct und ein gemadit, fo bringt
man i in eiue vieredigte Edidte ven bet Dide
eined Sdubed. Siabe babel ainbet man ein Feuer
an, woribey man einen Seffel mit 2affer anfhangt.
Darein fommt auf 54 TMef Wafler 6 Unpen Port=
afbe, Dis bag Waflex fodt, muji bic Poitajde
barin wobl Derumgeribet werben.  Die ANfofung
tapen gieft man nadber dber bie gmr.szerifctim.:
gleidmifiig and, bis fic binreidend bamit angefend=
tet ift. Dann bringt man wieber eine neue Edidte
trodnen Torfet barauf, biefcibe Operation wieders
holend, big ber gane Torfoorrath mit Cavge burd-
gefattiat ffr. €0 faun man cinen SHanfen big jn
elner jiemlicen Hibe sufjdidten, Den auf felde
et jubereiteten Torf muf man cinige Wechen fre=
ben laffen, bann ben genjen SHaunfen wieber ummens
ter, unb lehendigen Salf bamit mifden, Nak einis
gen Qochen, wo bdiefer Honfen wieder rubig geles
gen bot, with er mody  einmal umaefebrr, und
mit ber Edaufel ober bem Grabideite Hein gefiofs
fen. Die widtigfion Yuntie bei diefer Subereitung
sur Diingung find beber: 1) baf ber Terf volllerns
men getreduet, 2 fo viel wie miglidy tlein gefiofs
fen, 3) bie awbern Eubjtanjen et innig bamit
yermengt werben, und endlich 4) ber Hanjen nadh
jeber Operation lange genug wplg licge.
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Gm leidten, Fiefiaten, EalPigten Boden ift ber
Torf nidht allein als Diinger febe vortbeilpaft, fondern
pient audy, bem CGrdreiche mebr Sufammenbang ju ger
Ben.  Nidt viel rawat ec fix Klap «+ ober Cebmboben,
¢ veebient Bemerft ju mwerben, baf in ®egenden , bie
Bergicht und jugleidy tocfbaltig finb, bas Uderland ges
wobnlich Fiefiht erfdbeint, ober follte ed andy aud Thon
bejteben, biefer dody Feine Tiefe Hat.  DHier Fann ber
Torf mit Ginfidht angerwandt ald Diinger von grofem
MBeribe gelten.  Gepulpert flreut man ibn iber bic
&aaten ober fchledhte Wiefen, Nodh eine andere, Iveit
pwedmdfigere Uct bet Torfbeniipung Hat man biee:
iiber in Holland und jum Theil guch in Cngland, nime
lidh mit ber Torfajde, Diefe WUfdhe wicd auf Kandlen
in bad Sunere ven Flandern gefdhafit, und von Briiffel
aud ju fande wobl 50 bid 100 Meilen rweit verfiibet.
Die Wirkungen dicfer Ufde find wickid jum Erftan:
nen. @ie wied im Fenbjabre iiber ben jungen Klee
gefdct, unb fidert ywel gute Kleefdnitte im namliden
Sabre, nebit einer ceidgliden, vom Gewitvme gefdons
ten, Meizendrnte im nddften Jabre. 20l man cin
Sleefeld jmwei Jabre burd) ergichis mdben, fo leiftet
Biesu Ddicfe Ufdendiingung bie trefflidjien Dienjte *).
Die Ujhe wicd forgfaltig, wie Getreibe, an einem
flitfenn, etiwad neblichten TMorgen aud bder Hanb gefact.
&p befiet man audy mit glicklidtem Grfolge jebed
SHitgelden, worauf eine Hopfencanke gepfangt ijt, und
tobtet bamit alle fhablihen Gewirme., SJn Gogland
verdanft man bdiefer Ufjhe ben fo blibenben Turnipdbau
(arofie WMiibenart), G8 wverbient alfo aud bie B
niipung ted Torfes in Dentjdland bie grofite Unfinerks
famEeit, und vorgiglidh in BVaiern, o fo ungebeire
Lager davon fich finben, jept MWijtencien bilben, wnd
weit umber bie Cuft veepeften **).

*) An den Nieberlandenmengt man dic Torfafde aud mit
menfdliden Grivementen, Den meiften Nadeilhs
len with da eln Sorb mit Torfafde untergeieht,
bann bed @anje der Gdbrung dberlaffen, welded
Gemenge bann auggeftrent ungemein die Frudibar
feit bejorbert.

*) Dem Torfbinger babenm 3 Dirfer tm Lanbgeridite
Tafferburg, bdie man fonft bie armen nanute, unb
jert bic reicdben Beift, elnen vorsgliden 2Boblftand
i verbamfen: bemm mittelft Dbiefed Torfbdngers
Lauen fie cinen gany befenberd fdhinen DHanf, unb
treiben bamit bebeutenben Hanbel.  &ie mifden
ben Torf mit Sdaf - und Holymift. Sie brauden
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afie find nun Gei ber gweiten flafe, und gloae
beimn fliffiagen Diinger, babee

ad 1) vom Harn ter Thiere, Diefe verjdies
beren Urinacten begreifen in fid eine Tenge Salse,
Nikalien, thierijibe Stoffe, und bemnad)y grefe Diin:

gecfrafte: ber Menfdienuein daven aber wod am meis
ften ®).  Wideig babei it twicter ber ahr
Gibrung tritt um fo fdmeller ein, jemebe ber

1gdproef.

Uein Giallecte und Gpiveififtoff entbalt.  Dief it vors
guigSiveife Dei bem lrin ber r'[eHT'!rrl fenben Thicee por
bem ber gradfreffenden ber Fall.  Sie Tondigt fidy

purdh einen ammoenifalijben ®erudy an, MGie fdon

bemerEt, geboct baju ein eigener Urinke (Y, Ieorim

ady dre Bdbs
tiig wird nun biefe Mifcbung im Fritbjabre ber bie

fMicfen ober jungen Pflanjen gegejfen. Ober man bes

man aucdy Wajjer unb Gips mengt. N

feudhtet Damit cine Taffe ven Grde, Iecf nnd Kalf,
It

und madit fo cinen Cempoefibiinger fie leidten, fanbis
gen und Fiefigen Beben. Ueberbanpt jell man mit
e lUrin ein Unflavgunad : Spftem in Unmwendung

bringen, twobuech eine Ure Brube entji

ald mit
Beijigung von Grde, Torf, RKalb, Gipd, Lange, auss
gelangter Ujche, Wellenabfille oo Soldpe Bripen mas
dien aund) auj  ad 1.|qI faltigite die Chinefen nnd Ja:
paner , beglefien bamit tie Felber, und ermerben fo bie
reichiten Uernten *¥).  Ginige ta

e oin ben Mies

nach Hanf fiir bad Wintergetreib bad Feld nidt wei:
ter ju bidngen. Eieh fber Terf — Mened Hanbs
bud diber ben Torf 16 von 5. O, € Dau Leipsig
bei Sefnridy 1825,

*) @r befteht im Terbdltnif bed Witerd, bder Stdcle
und ber Ghefuudbeir der Perfonen 1) .zu‘ q5ail
2} Barnfteff, 3) Phedpberfiure, 4)
Salterde, 5) Phodpbatt ber Vitrereebe, O)
Edure, 7) Sarbonat der Halferde, &) Har
g) Diofenfiure, 10) VWengeelanre, 11)
12) Harg, 13) Hodrodlora t Per .,:b,t,
phat ber Eoba, 153 Vhodvhat HAmm
Hobrodlorat bed .1|||11|":|||u.11,
und Eimeififtef, Llnb 3

Y. anquel lin, Thomso |r, i

ang i Davy,
nnd Kameele 1t fice in '|-:l|u.|1 f
liefert wiel fewerbefiaubia
faly . -}_:zlrmim'tn ftein, <
traftipitoff.  Plecke, Sdwoeine,
fibren nady Waylegd Bemerfun
burd Harn ab, ald bdurd Mt
frudibs i
in

*0) @in berabmter englifder Yandwict!
bie widrigilen MWerfuge an.  Cr

berlanden geben nody wweiter, und fehen bdiefem Urine
Dehilter einige Gimer Thierblut bei — 5— 4 Eichdfiel
Sawmincaf, ein balbed Sdaffel Saly, uud etiva 10 —

Wehalter von 20 Fuf in O welt wnd 15 Fuf tief
graben, mit Tehm wobl bdmmen, und mit Siegel:
ftefnen audmauern, (weldcd cbhen nidr ndrhig ward,
Dlercin leitete er Minacn aué bem RKub:, Pferbes,
Edaf:, Sdweinftal, ..uL' aud ber Sidde. €r Lo
tete baburd all 7 u:Ir falzichre MWrihen, Yaus
gen, Seife und S Weber Den Bebdlter
fam cine ftarfe Poblenbedung und eine 'lnm.n
feau nun t'rl."IL‘-m"'r'riMrm Jur !
wurbe, Lirl,'l vr benfelben guv $
mlnlr bamitr tie gr Dibe ded D
i aten uidr gu brenmmend foyn m
gof fo alle feine Esaten, und
!,.l,_d|Fr|1 unbd Grag:Jcder ven Weibnadten h# Fe:
kr ipenfaar im 2April. bie Cierjieim Mai,
tet turd audy bem ®arrem. @r fand,
baf ber acbéthum ¢lcr Thonjen wngemein  ges
wanu, baf aud alie Halfenfradte, Kebl und anbere
S entravter, Swiebel ¢, nedy einmal fo fd: l‘:r‘ und
webljdmedend wurden, ald de friner Ne i:’f
mit gutgefaniiem Pferbemift bingtin.
Tand und Waiern Fam bie WBen
fon fo piemlid in Hoawenbung:

igereaffersd fie
und l‘ra

un{* ben 2

gefubre murbe , werbranute fie natirlid dicfe, wunbd
Picfer TMiparif lrachee bie [oude in efuen dblen
Muf, fo., {'1( wenige S{umumh’ mebr taven Wad
wiffen wellen. — Se verbirtbe bie Ilnfm"r bie befie
die. — Unterdeffen mad
ESdmwabrnd und bie N
i An crftern ’H.:r.
— Solte genannt,
;1111.:1 ber Felber 't
SHaufen ven Torf ober , bie bamit dftce
fen, banu ben trefiicijten Dianger geben. &ie
bie Sotbexbaufin, und fiud [odacadiet. Sn
ber Mbeinpfaly Geifr tiefe Brahe —
baé Uetergiefen — Piublen, S8 ift da fein
ber nict fein Pful tat,  Sn jeber M t
befindet fidh ein audgemancrter Brunnen ober Vs
bilter, werin ber Pf sufammenfiieft,  Dariber
ift eine bolgerne Yumype, oder cine Vervidtung mit
cinem bel unb Ginter angebradt, um ben Piubl
in bie Hobe gu bringen, Diefed YPiublen ift voen fo
aufferorbentlider SLivfung, ?Gi,l fbm bie Pra
ihren ifta citen, und fein Lantwinl
mebr ohne ben Piubl ferban Betreiben fann.
SRam fegt ba, ter gopfablte SNorgen fommt auf
20 fi. 24 fr., und dey gedimate anf &7 fd. 21 fr.,
unb bedy ifi ber erfie abermiegend fruchtbarer. Dics
fed Pfublen bat bie U ing beg Feld Spitemd
ju Stande gebradt, und ganjy bie Vrade 1tr1*..u1nr,
ja bie ¢ er in clipende Garten umgeidafen. lnd
biefes Piublen wverdanit bie Wialy cinmem eingigen
anne, cinem c.-E weiger und Mennonifien, Do ls
linger mit Nabmen — {fAr 1787 exft im Givabe.
&ieh ?.rltdlwg moiber ben Wikerban ber Tralyers
von Sqwerd. Berlin, 1610
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15 Gtk perftofuce Ochlfuden,  Diecdurd) Iwird bie
Majje in eine fehr eftige ®abrung gebradt, weldye
geaen 3 Mochen anbauert, uabd jo ftack ift, vap man
wibrend  biefer Seit ben Pebdlter obne Fobedgefabr
wicht offnen darf. Wenn foldhed in ber bten obee Oten
TMode gefchiebt, febiittet wman ein @ hiffel lebenbigen
@alf bincin, und rcibet afled in einiger Gntfernung

nady 24 Stunben aenuafam wm.  Jad ver Gelaltung
falit man bamit dad Faf, wnb fabret iiber Wiefen ober
bas jugeridytete Gelo, fact nach dicfem Uebergufi, und
egget alled fleifig cim 20 Tonnen bicjed flnjfigen Dins
gees leiften auf cinen Tocgen mebr, ald 10 Fuber
pes buften feften Dingers, Sipe muf diefe LDperatien
audy im gweiten Sabre ver fih achen, pamit ber Do=
vett von allen Seiten gefdpingeet werbe,  n Pacis

Bat marn, wie fdon oben ermwabnf, mit pem TRenjden:

1. Der

Uein jeft cine gany Meue Teebebrung geteofier
tlein ging bisher in bem Bemeclten Sotbanget 51 MMont:
fancon gang verloren. 9an licg ibn verfinfen und
Die Herren Donat und Gompagnie
pecfertigen nun, wie aus pemt Rothe, FPoudrettes —

perbanjied.

ausd vem Uein Urate. &8 wird in eigenen Dehaltern
pemr Urin Gipd beigemifcht, und fo bas Ganje pfter
smgeeiipre, wud in ®dbeung gebradt.
Stunven Fomunt diefe Mifdung in Teodenbdujer, wikd
pulverifict, nud awie bie Poudrettes in Saden vee:
fauft. DTie Wirfy

Stadh einigen

1gen biefer Urate follen ned grifer
feou, alé die ber Poudrettes °).

#) &ieh hierdber Urate — ein neued Tringungémitrel
per Herren Douat uud Comp. OB eimar 18204
9iud Aien wurden bem Gheneral - Gomire bed land:
wirthfdafiliden Bereing et biefer Tage Urate
gugefbidt, indem bie namlice Sejelidaft dafelbit,
unh in Werlin cin Privilegium anf Deweglide v b
geflantlofe Qibtritre erbalten bat, Tiefes Pr
glum wurde aud bier nadaciudt, aber cbhne @r:
folg. &8 perbient weirer nadgetragen ju werben,
bag alle elngejvgenen Madricten von AWizn unb
erlin ben Forrgang biejer Fabrifarionen von Pou-
drottes und Urates beftattigen und fir bie Lands
wirtbfchaft bie grogren Qortheile barand erwadien.
Diefe meine Ybbhandlung bat aud pier in Minden
bic Hufmertiamicit aber picfen Giepenftand neuets
dingd ervegt, nud ber Herioa ven eeuchtenberg lied
ficy bie Wnriditung ven foldien bewenliden und ges
guclofen  Abtritten fopleid fm @rofen aud Paxié
formmen, und in feinem Pallafie in Munden aufs

flellen, wie 8 Jebermany ginfeben fann. — Sich
bie Beilage NI 3.

Wber weit widtigee b nuplicdher ift ble fcbweizes
rijthe Suberei tung bed fliijfgen Diingers, ober bie fo
genannte Biille. Sie vervanft ibren Urfprung bev
Megend pon Jirid *), und Dat feither bie 9Birthe
jbaft ber BDaueen fidder wm  20fachen QWerth  ere
poht, foldy' ungemeia grofie Wortheile gemdbet  fie,
und  bodh  Fennt fie Deutfdland gody febr 1wenig.
Uber wad ift fie?  Untwort cin  Diinger = Spiritud,
¢in aus dem Diinger und Urin guberciteter Trank fite
pie Pilanzen , aleld bem Heanntivein ober Bier fiie
Menfden, ober ivie Sdywery fagt, ber ’1'oluh-a:!sing
par excellence, Gigeatlich ¢in Gebraude von 1 Theil

3
Theilen MWafjer. Pl Werfabeungdurt it biefes ber
@tall mufi namlid i pec Titte, 1wo Dbieh: unb jen:

frifchem ober subeteitetem Diingee wud Urin, B4

feits von bem in cinigem YHbpang frebenben Tieh bie

Nbmniftung gefcbiebt, clnen preiten Gang ober Haum
baben — Stallgang genannt.  Hice it nun ki unb
redité ber Kibgraben — eine Jinne, 12 Soll ticf unbd

12 3ol breit, angebradit. Bur gewdbnlichen Mifigeit
falt man blefe Hinnen jur Haljte nut OBajjer, und
jiebt pen frijchen it fammt Stroh und Urin in
plefen Qraben, SHier wird alles mit ciner Gabel tudhs
tig im giaffer Deowmgerilbee, nebenbei von bem Hoedit
oter bee Dirne mit cigenen Holgfdhuben fejt sujammen:

(8

getreten, gleichfam geknettet, fo baf ber INifE wic a
geprefit ober gemaifibt erfdeint. Unter Ddiejen 2 Wins
nen liegen nun in der Mitie , ber ganjen Tange nad,
mebeere bededte Tebdlter ober Raften von gewobnli:
diem, am bejten Gidienboly, gemadt, aber pafferbidit
und 5 &dub tief. Sie Tonnen audh aufier bem Stalle
angebradt fenn, wie in vem Hobenheumer Mifenjtalle.
Unj jeden Fal mup man nody cinen grofien Behalter
— cinen allgemeinen @ammlee haben, ul bie Eleinen
Mehdlter dabin audleeren 3u Eonnen.  lUnk bicfen
#) Tir find, fagt ber portreflide , um fein Waterland
aub ben Ucerban {0 hodoerhiente Eiawiffelli,
ticfe Griindung webder dem Sufalle, wod der Sbes
mie, fomdern be blopen Grfabrung cineé Fivider
gaubmanued fuldig, ynb biefe Erfibung fit meinet
Wieinung nad bie widtigite , Dbie in ber vanbwirih=
fdafr feir lanace Feit gam allgemeinen Tiejten e
madt worben Siod find nidit 50 Jabre verflog:
fen, unb bet paburd acpranbere allgemeine Bobl=
ftand ber Gegend i allgqnm-rmilm 1, Sieh Tidifa
feli Brieie nber bie Stalfarterung 1775, € tleined,
ber gemidtvoled Meriden. —
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Dehilter 1af¢ mau mittelif eined in bem Kubgraben
gedffncten Sapfens alled Flifige laufem, unbd fiillt fo
jeben ®iiflenfajfen. Der ibrig geblicbene TNt Fomme
bann auf bie Diingerjhitte *). RNod) sFonomijder wird
ba¢ Strob aud bem Craben iwicber Dberausdgefijcht,
tem Viebe von Hinten untergelegt, und mit dem teod:
nen Steob, weldies dag Wieh unter ben Vorberbeinen
batte, bedectt,  Un die telle biefes [leptern Fomme
bann frijbeé Strob.  Uebechaupt gilt alg Megel yum
guten Diingergubereiten, dic Stren nidt ju fparen, —
Gé it aljo Grundfap beim Gifenmaden, baf Fein
Urin aus dem Stalle geleitet wird. Unterdeffen haben
vie Giillenwictbe boch aud Urinbehdlter, aber nur fiie
bert Uein ber Ubtritte, baun fiie ben aud bdem Diin:
gerjtoct unten burdhgefeibten Uein, unb fiie die vers
fdjicbenen Spiilige aud ben RKichen, Wifdereien .
Sjt nun auf obige Weife alled Slijfige ded Kubgrabens
in ben Bebalter abgelaufen, fo muf man Smal fo viel
Wajfer binjufiigen, bei Maftvieh 5, bei Pferden und
Gdyafen 4+, bel Denjdenucin aber Omal jo wviel, Jept
wird biefe Maffe in grofere BVebilter junddhit geleitet,
twenn joldied nidt fdon auf Hobenbelmifde Beije ges
fcheben ijE, und der ®dbrung iiberlaffen, Sie ift wibs
rend bem Gommer in 14 Tagen — jur Wintersyeit
in 4 — 5 Woden, in einem grofen Sammler in 2
Donaten oollendet. OB bie Bibrung vollendet ift, crs
Fennt ‘man dacan, wenn die Saude beim Ritbeen nidt
mebr fddumt,  Fald man Menfdenurin brifiigf, Fann
wan bie Gdbrung um die HAljte eit verkirsen, So
it nun bie Giille fertig, Sie fept oben eine Faferbaut
an, aweldhe man abjbopft, und auf bdie Diingerjtatee
bringt, wo man aud) cine Degicfung vornehnen Fann,

") Man madt biefem TN den Vorwurf, baf ber Dims
get nun um {o {eledter auf ber Dingerfidtie aug:
fallen mife, weil burdy dag Siilenbereiten fdon
bad Wefte und Saftiafre abgeleltet ijt.  Unterdeifen
die Grfabrungen beweifen bas Glegentheil. Der
Dinger wied anf ber Dingerfritte nody (o gne wie
vothey ehue Sulle, Diefe pat vur bad Geiftige era
balten, wad i fonft obaehin verflibtige bitte.
Dem Dinger bleiben nod vie namliden Krifte,
gleich bem Rinbdfleiid, um dodh ein Beifpicl §u ges
bem, wenn fdon die Snpoe bereitd abyejetien iff.
Sich D. Viargerd Lebrbudy dertandwirth{oaft. Mien
1810. S. 147. @8 [t babel uberiehen, daj felbit
bad 2Waffer an fidh {don eine ndbrende Kreaft befing,
tine Tenge Thicre in fid aufgelost bat, und daber
frudtbar madt, wie biefed aud bag 2dfern der
QWlefen bewelfer 2.
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bamit biefe Faferbaut tiefer in ben Diingerflod dringt.
Writtelft eined Fajfes, ober noch beffer bes in der er:
ften Beilage gegeidhneten MNiederlinber Kacveend, bringt
man nun, und jwar ju jeber Jeit, nur nidit bei Res
gemwetter, grofier Hige und ftarkem Winbe, bie Gile
auf die Felver, wabrend dem Winter auf ben Sdynee
ter Saat ober Wiefe.  Sm Sommer Fann man jede
Saat ober Wiefe, febodh dieje nidht, mwenn bad Gras
{don einige Hobe bat, damit begicfen, vorziglid aber
ben Rlee nah bem Sdnitt *). Die Wirfungen bavon
iiberfteigen alle Grmwartung, Man fieht audy, daf bies
fe Dingungdweife die mindeften Koften verurfade, bei
Wiefen 3. B, alle die Leute erfpart, die man beim
Ueberbiingen und Ubrechen im Feitbjabre braudt, Die
Edweiper rednen bie Provuftion ber Gille (von
ciner Kubp taglih su 2 Gimer = 200 . Gille, (ba:
von 150 fh. Baffer und 50 1b. Groremente), und fie
geigt roicBlidy eine wabre Jauberfraft, ja ibertriffit alle
bidher Befanuten Diingungdacten. (&& verjtebt fid, daf
bie OMitlle in allen Stallen, fowohl der Kibe, Sdafe,
Plecbe und Scyweine auf die namlide Weife suzube:
reiten it **), Die oben bemerFten Pilangenbegicfuns
gen ber Mactnee in Todcana modten audy cine Ut
Giilfe vorftellen. —

ad 2) Ulled Spitlig aud Riden, Fleifddanken,
MWijdeceien, Brennereien, LWerbfiatten, Fabriben und
Divern muf in den Urinbebdlter geleitet weeden, unbd
leiftet in  bicfer Mijdung fiic Saat und Wiejen vor
teefflidie Dienjte. Eben fo

') Die Sdweiber fifren bie ®dlle mit einer Kub auf
Dad Rleefeld nady bem Schnitt, und bringen Kiee
bamit yurdd. Gin Elelner Karvenfaften fir 1 Plerd
nach Nieberldnber - Urt if immer Dejfer baju, ald
ein TBagen. Sich bie Beilage 1.

) Sieh Sdwery — Befdreibung ber Felenbergls
fen MWivthfdaft ju Hofwel. Hannover 1816, S,
08 ., wo bie gange @allenwicthidhaft vortdbmmt,
pann Den fand= und Havéwitt) ven 1820, Wr. 1.
Die moaliniyde Unnalen 2ten Banded 3ted Stid
€. 5374 Cadlidy bad Wodgenblatt deé landwirthfdaft-
liden Wereingd fn Vaiern, Japrg. X. &, 415 — 462,

Welde vorrreflide Dienfic dle Gille fetd lefa
fiet, befonderd audy Del dem Zeinbau, bardber fieh
ben Weridt uber dag Streben der Hobenbeimers
Qnftalt {n lanbwirthfdaftlider Hinfidt wibrend ber
Sabre 1820 — 1821 ven bem Direftor v, Edwery
in dem neuciten Heft ded Sorvefponbengblatted des
lanbw. Wercind von FWirtemberg.  Stuttgarr bek
Gorra 1822, T0ie nothwendig wire bie Siale beuer
allen Aleeddern gewejen!! —
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ad 5) das Waffer der Fladd:, Hanf: und
berlei Boftungen, Die Eriabrung jeigt, baf bies
fe8 TWaffer, @ber Wiefen aegoffen, nod Frdjtiger ald
$Harn ift, und bie Unmwendung baven, fo mwie aud bder
Gebraud bes Bobenjapes aus ben um Kojten bejtimms
ten Gicuben Fonmen nicht genug empfoblen mwerden.

ad 4) Die Ueber{dhldmmungen Leiften, wag
Per Uustcitt bes Mild in Gappten fiie bdie Felder thut.
@ie finden bdie meifte Uniwendung in Stalien, nody fels
ten in Deunt{dland. Fn Toscana twar bie Noth die
fehrmeifterin bavon, Die Flife fiilbren da cine Menge
Sdplamm und Sand mit fiy, weldes ibre Grgicfiung
in bas Meer crfdmwert, und dberall DMordfte und Uns
ftanungen bitdet. Torricelli lehrte nun feinen Canb3s
leuten, biefe Tieberungen mit Dammen gu umfcliefen,
bad OBaffer ber Flitfe nadh Wilfibe in bie gefdloffes
nen Riume gu laffen, basfelbe mittelp Scleuffen fo
lange in cinem {tebenden Buftanbe suriicf gu baltem,
bisé fih ber Scblamm zu Boben gefept bat, und burdy
biefen Bodenfa bad au nicbrige Tiveau bes Orts alls
miblig ju echopen.  Oft wurben mit einem Male
% — 4 3ol Grbe auf biefe Meife abgefept, bie Ope:
rationen nach Abnlicher et noch dfter in ecinem Japre
wicberbolt, und baburdh ber niedrige rund fo be:
teddtlich eehobt, bap bie Gegend ber Gefabr Dder
Ueberfdipemmung von Eeite ves naben Fluffes nidt
weiter audgefeht war. Der auf biefe Weife gewonnene
Boden ift von ber Frdjtiaften und frudtbariten Urt,
und Bat bann nidt felten bad 25fte Rorn gebradt.
Otach Umftinben Fann alfo immer ein dbnlider G
braud) andy in Dentjdland gemacht werden.

QWi finb nun bei ber britten Diugungart
— bei ber griinen Dingung nimlid,

Bie fdhon Bemerft, man redimet darunter alle ges
ftfiesten Saaten, wenn namlidy §. B. Eebfen, Lupinen,
Bobnen, Wicken, Genit, Repd, Klee, Heideborn, Nids
ben unb anbere fafteciche Pilangen in wvoller BDlithe
untergepfliigt weeben.  Sn Todcana gefdhab Die feit
langer Seit wit ver Lupino ( Wolfsbobne *). Sa bie
alten Sdrijtteller, al8 Columella, Plinius unt an:
Bere crwabnen fdon ber grimen Dingung. Jn unfern
%agen Bat Giobbert in Oberitalion it bem Roggen

*) ©ieh Tablean de Vagriculture Toscane par Si-
monde, Geneve 1801. &. 72.

r

als geiine Diingung bie gliidlidhifen Verfude gemadt,
and  afle UnfmerFfamEeit anf fid gejogen *) Sn
Dentjhland friest man anf bdiefe Weife nue den Klee
Abee wenn audy nur diefed Hiufiger gefchibe, fo fonne
te man mit biefer Diingungsact {hon gang allein jebe
Brade verbannen.

Die Jerfepung der Pilanien zu Gefocbern, thut
man wobl, bdie Saaten vor dem Sticfen mit Kalf,
Mrergel , Sreive ober ®ips ju beftreucn, Nue per
@ame biefer Saaten Fommt bier in Unfdlag. Cr
wicgt aber fiher Bei bem gewobnlichen Dimger, bas
®abren und ble dbrige Urbeit quf.  Wenn man alfo
bedenbt, twie wenig Fojtfpiclig, unb boch wie ungemein
Erdftig biefe Diingungdart ijft, fo wmuf man fidy wun:
bern, Dafi ber Gebrand bavon nod nicht allgemein
cingefiibet ift, wunbd bafiic mue voller Derlujt vom Bo:
b — bie Bbe — traurige Brade nody bejtebt.

OBir Eommen nun ju ben Dingungsmitieln,
ben Bebelfen namlid jum Anflbfen, Neifen wnd Jees
fepen, ober mwie man acwdbnlidy fagt, bten Bobden ju
perbeffern.  Un der Spitie ftebt ba

ad 1) ber gebrannte Ralf. Die Wirfung
babon auf ben TWaddtbum ber Plangen ijt eine ber
glidlidfen Grfinbungen, bderen fih Der UcFerbau gu
giibmen bat. Die tiglide Gcfabrung beweifet, wie ce

®) @it innaft ermdbnten italienifde Wlatter, baf die
vor 2 Tabren gemakbte Gutbecung vom Giobbert,
bie Herbfifornfaat Unfangs Feahiahr einguacdern, und
damit die Felder su dingen, voriged Jabr tn Obers
Sealien biupge Werfuche veranlate, bauptfidlid in
ben Feldern, bdle jur Uusfaat bed taclijden eis
pend (bie Wnfangé WNal gefdieht) befimme waren,
bie alle in guten und mittelmafigen Bobden, we bie
Sornfaat fortfam, ben gebeaten Erwartungen volls
femmen entipraden, wobei wan nody die Enidedung
madite, baf bel der voridbrigen Dirre in Ntalien
ber auf folden Felvern pefacte thrtife Toeigen 8
blé 10 Taege [inger ber Darre wiberftand, unb bas
Ber ben Bodem ldmger feudit erbielt. €4 wurbde fers
ner bemerit, bap biefe Entdedung mict men feo
beun in der pabfilidien Proving NRomagna ( berahme
wegen bed vortreflimen Hanjaued, beg bejten in
Sralien: et if gualeid 12 big 15 Suf bod 1c.)-
fbte man bdicfe Dingungeweife fdon lange in Den
Hanffetbern.  Tan ficf in dem fiiy bie Hanfiaat
befiimmten Feldern Gaubobuen: winn fie in big
Wlathe gehen, adert man fie im &patherbfie um,
fomit ift bana im Fribiabre bad Feld nidit nor fir
ben Hanftau gebaugt, fonbern birge jugleidy tm
aten Tahre darauf fir eine berrliche Meibendrnte.
Daburdy baben bie Landwirthe ihre Felber allgemein
febe verbefert,
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mittelmdgige, ja (ledite Oriinde ju den eeidifen Uern:
ten beingt.  Jebodh leiffet ©F biefes nur fic fdmweren
feuciten Boben, nidt fiir magere, trodfene, Dipige,
Sand - und Kalfgriinde: Dbefwegen find audy jo grofie
Mikgrifie fdon gefdiehen *). Ga muf alfo suerft bie
Hieetlidhbeit, wo er in Unmwendung fommt, reif ecwo:
gen werden. (3 gilt ber Mrundfag, baf er nur ba
tie bejten Dienfle thut, wo der Doben fie fih wenig
oder garv Feinen ®all befipe **).  Diek it der bidite,
fhmere, 3dbe, feudbte, trige und barte Thonboben.
Gben jo grefen Rupen verfdafft ec — bad iff:  ber

e

aebrannte Salf, von bem allein fmmer bie Nede if,
aunf nafjert, faucen, viteiolifhen Doben, indem e bie
Gaure pertilgt, und bie Natue ber Miftelfalze Hervoes
brinat, alfo dic FradytbarFeit beforbert, ‘Denn s ift
bie TWefenbeit ded gebrannten Kalld, Dbap er mit BVe:
gierbe bie Feuhtigheit einjaugt, bie Oeble anfnimmt,
und bie Sduren jecfept. So vermwandelt er audy bie
veaetabilifhe Materie in cin fdbleimigted Wefen, weldied
gur Plangen-Rabrung durd ibn gleichjam vecbaulidier
wird, Doch auf die Uct der Unwendung Tommt vies
les an.  Die bejte it in Mijdung mit Hamus obee
Damnerde.  Mann nimme ju 1 Fuder Falf 7 Fuder
Humus, fegt fie fdidbtemveid in cinen poramidenférmi:
gen Hanfen @iber cinanber, decdt fie mit Rafen v, und
lifit alled fo einige Tage in fid gabren. ®ut ifF es,

ven Haufen ju Jeiten mit Jaudie gn bejprigen, nue foll

3‘er§r||1r.~.1gT-'t nicht bagn Fomimen. &0 pugebe?t Fann

man bie Haufen 2 — § Monate berwabeen, oh

fie bie Rraft verlicren, eber bie Furden bed gepili

10ed por ver Saat, ober uber bie jungen

; befonberd Dber bie bed Rlee's oder Wirfen
Ipich nun dicfe Mijdung, und gwar vor emnen naben
FRegen, audgeftrent.  Die mwoblthdtigien MWie
dcigen fich bald, und zwar bei den meijfen Feidten,

o

ald TWeipen, Rorn, Oerjle, Haber, Roben, Klee
Grtfen, Dobnen. Sdiledite MWiefen Fommen In ein

*) €leh bie fbdne Abhanbluna Wber Diingung mit falf:
artigen Sobitangen von Staatérath THaer in den
Yanalen ber niederl. Landmicthidaft, Sahrgang 4.

Et. 4.

*ry Die Kalferbe Coder Kaliftein) ift leidst zu fenumen,
indem fie, Sdeidewaier barauf qegoffen, aufhranfet.
‘J{uah_ ein Haud darvauf unterfdeiber fie dadurd, Vap
bie Feudtigleic langer flcben bieibr.

3
Ay

G0

neued Deben, wenn man fie fm Heebile umbricht, Feenpe
weid bocdpiligt, fie mit ber in Frage ffebenden Mis
fibung bejtecuet, bann cinegget. Bald verfdivindet ak:
les Unfrauc fommt bder gangen JInfeftenjdbaar; und
bem Boben it far Fanjilide Wiefen ober andere B
pilangung newe Sraft und Frudibarleit gegeben,

ad 2) Mergel. Seine wefentlichen Beftanbtbeile
find Tvom und FKalf: bie Kenngeichen baven aber, baf
et mit Sdure aufbraujet, und fich in berfelben bald
bis gur Hilfte, Dbald big jum  dren ober (ten Theil
aufiofet, und clne mirke gerrciblide Scbolle bilbet,
@ept man ibn ver Cuft aws, fo gerjallt er bald pu
Gtauberbe. Dic gewobnlide Facbe iff blaulich) «gran,
Der gelbe, braume und vothe Mergel percath gupicl
Gijengebalt, woburdy feine guten Gigenjkaften fih min:
bern. (E8 gicbt nbrigend Ihon:,
Dreegel, je nadbem ee in feinem Gehalte
Fhon, RalfF oder Sand fih nabeet,
Wrergel, falld er in Platten vorkomuit,
et er verbartet ift, ferner ®ipd s und ¥
gel. Sudt man mit dem Mergelbobrer, fo findet er

@

Steinmergel,

ufchelmers

fich beinabe fiberall, oft mebrore Slafter ticf im diter
ften Toben, am meijlen aber in fumpfigen Brudhgegen:
ben, an Flijfen, in Hoblwegen und abhangigen Fele
bern. Der Thonmerael leifiet bie Beffen Dienjte fiie
bitige Ralf: und Sanbdgrinbe, bee Talbmergel fir
fhiveren Thonbeden, bter Sanbmergel fir gabed und
fencdsted fand, ‘Die icfung bavon baucet mebrere,
ja O — 10 [abre, und gwac in ber Felae maditiger,
ald in bden gwei erjten Jabrem. Geavobnlich wird der
Mergel rein und nidt qu it Bber bie griinen Saas
ten geftrent. Menn man fanbige ober Fiefigte Cdanbe:
veien mit Drergel fibecfiibre, lajffen fih barauf die be:
ften Binjtlidoen TWiefen anleaen, Guter Mergelbompoit
crgicht fidy mit 10 Foder Mergel, 1 Fuler Kalk wnd
5 Fuber Mpit.  Suerit wicd ver Dergel, vann Kalf,
bann tvieber Trecgel, fept MifE, entlid Mergel aufge:
{diditet, 5 TMonate biejer Haujen feben gelaffen, und
g Seiten mit Jaudbe begoijen. Damit ijt ein ganzee
Torgen Uckerland febe vortheilbajt gu bingen. Ul
Miteel, Den Mergel gu feiner grofiten Wickung fue ben
Weferbau zu ccheben, geigt fich, wie bet bem Ralf, bad
Brennenr. Da et nur eine Rojibige notbig bat, um
Meiler anlegen, unb mit

gut gu feon, fo Fanno
alleiei Heijfia, Strduaden, Lomen, Giiinjter, Strobr
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Stovpeln ¢, aui feelem Felbe Fevernmg geben, wm feis
burd Bujup ven
Man bilvet wit

nen DweeE gu ercoidhen, und ibm

yjche nody Fraftiger zu wmachen.

bicjein gebramnten Tergek audy poramivenjormige Haus
fen von Grbrajen, Stoppeln, Kartoffel = und Bobnens

ftriinten, Suecken , Gaffenfotd, ITeidpjdlamm, Ujde .,

und lifit alled jmeei DMonate gabren, mwonady Dder Mes

ver bald bie wobltbatigflen Ginflijje
Enelligten Glartenges

Befaunt, mwar ¢f ber

brauch eintritt,
geiwabet, vorjiglidh b NRaben,
redchien, Koblraki, Sellerie .
Mergel, ber bie Pfaly glirdlich nnd Forfelf reicht ges
madit bat,  Uud in Laicrn
namlich ®riesbadh, bem Mergel, ber Da mit einer

panft cin fanbgeridt,

and den Fiefen ber Grbve gcbelr wirk, ven
Mobltand. Gs

Mrergel ber

qrofern
Grundfab,
fparen madt, tem locern Boben mebr Fefligleit, dem

gilt von Dbem
vafi er einen grefen Iheil von Mt er:
bem jumpfigen mebr Fruditbar:

und ven Wuchd
ber Piangen und des Girajed Lejdileuniat.

naffen mebe Widcine,

Backeit giebt, alled Unfraut vectilat,

dfterem Meafefien mit Jande.

thdtigite Gebraudy tes B

Jauchenfaf gu werfen, und damit die Saaren ju ubers

b LI =4

gicfien.
ad 4) RQreibe,
pe btad Jdmlide, wad

Gine pordfe Ralferve. G gilt

ohen

alje von ibe be von

Kalf gefagt wurd Fie bient, Pein gefteifen, bem

Boben
und nigt fberall, 1wo ber Boben

mmenbang su gebem,
it ven fid fdon

unb Jujd

mebhe Hejlialeit

picl Ralf befipt, Wran fireut das Pulver r Juttees

frduter, und braudt ef mwic den Dergel bei (Motreids

Wrten.  Thoes, BDimfen , Riebgras und anbere 0% aiTer-

auf fanren und nafen

Pilanzen werben daven erjlis
@anbercien Der Boden gedfinet, und vie feblechaite Mz

e Freive it noch vortheil

{chung gerfept. Eie gebra
of

puders auf febngrund, MWeigen und Riben
geigen fich bavon wunderbafr, 1 Fuber freibe mit 4
and 15 Fuver Teidhic b
*) cinen vertrefflichen Sempefibinger pr.

baftee, b

amm fo aufge

ad 3) ®ips. Gin erdiges, aus Sdmoefeljiure ad 5) @atly, Pfannenftein wmp Salyafde.
und Kalf Bejtebendes, im Waffer nur f{dwer aufloali Salifdnre und Minerallaugenfaly beitebem,

thes,
Blanlider, geltlid
be, bald fajeridit, baid fdhuppidt,

gefdhmadio Iy von er, arauer,

licker und fdwarglider Far:
bald Eornigt, bald
Gipd wird zu Pulver geffampit ges
e ben

reaulac.  Der

prawvdit, und 4 ber Plangen

wabchaft Tunber, bejonbers bei faftigen grofblattreris
]

Reael firent man auj ben TMorgen cben fo viel Gips,

Wian mablt bae

£

an tee Oberfldde anfeft,

t. Werkalft

jwar Ltel feined Oebaltd, er

et =— alé Rlee, Hitljenfeiditen, ®rdfern. Sn bee

alg m

SHaber gu {den aewobnt ift

i mwind{itle Ubende, damit bie Winde ben Gipd

cignet |

nebr fir {chweren

Qm leiditen Gedreich jefat ce fid ungebranunt
®iptpuloer aber faet man aunf ben
¢he man jdet, wman Fann bann auf
iiten @eigen , tickijh Korn, MNoggen, Haber,

b, Gidborie, T ¢ . aablen, bejonberd bei

Zanbariinben.

cd Mipfed eergrofern
fich im Gemijde ven 5. B, 5 Sdafel Gips,

3 ﬁ._:de'

fel Ruf und 10 Sibaffel Holzajde in poramibeniériis

gen Haufen , nady einer Gabrung von 2 Menaten unb

, baf fie mit Gluabeit unb pue

atymwenben fnd; body vertrdgt ein

acringer Qmantitdt
thonigter Poben baven mebe. Sdbledited, verborbened
e

war mit Da

@ aly bient Bicrher am befie

Grve, Kuf uad Holjafde fdidtentveid aufaehanit, und
Streuen ges

Debl:

ald Puloer jum
®erile, Daber,

nach ein paar Moenaten
braudt, &8 geigt auf Wiefer

er unbd Futterfrdu

¥

.
-

qeofie Wirkuns
r Y Der

aen, unb ijt Oift fur Unkraut unbling

ger gilt alé

v Unfebuna  aller blejer Romypoft

ne Memerfung » baf bie AUnf titng gonau

add ber angegebenen Srboung befelgt en miile,

wad Hnfanad §. B ber f nur jundct mit ber

Sreide in BVerdhrung ju Fommen habe

"y Gamuel Parfed in Conbon hat vergangence Tabe
1 Qbbantlung cing Wien

interefia
fucce wher Die v 1 ¢ =
voriialics bei bem @arfenbau, ju imingefielr. i:vi
eraaben fidy bariber febr widiig ieiultare — In
Summe — 1) bafi bag Saly in aeberiger Menge
anaewandt bie @efondbelt nnb ben '!L!.1\1'[“|I|'|ll'll1 bee
Wilangen ungemein befbrdert, nd 2) bap 6 bie
Glaenjoait PenkE. ob e,  Sepien I!I.ll‘l'..!.'“ﬂ’
rebem, bamnm aubere eptare Pilangen jur Nabrung
ber Oofeften W b OGurmer untanglid juv I.!I-'.\L'E‘:I.
fobin Tie alle entfernt ju balten, umd 5) bag & al:
[¢¢ Unfrant und anbere fdablide Ditangen vertilgh

bed pemeinen Salite —
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Piannenjtein, cbenfalld ein Prodbuft ber Salywerfe,
wird Flein jeeftofen, und wie dad Saly bebandelt, So

Dief wiren alfe BVorthelle von ungemeinem Werth,
@d wird jupleidy vorgefdricben, bad Saly, ober uns
mittelbar, nadbem ber ®etreid = ober Gartenfame
mit Erbe bededt ijt, bavdber auéjuftvenen, ober
mit Salywaffer ju begiefen, fo and die Erde um
dle Wiume und Neben, ober endlid bdad Saly in
einet Mifcbung von MNup, Afde cber Dammerde
augjufivencn. Nber nie darf foldeé mebr gefdheben,
wean bie Pllansen elomal dber ber Grbe fidh feben
Iaffen,  Waiern — cined ber reidfien Linder am
Salye, aud mit fo bebentenben Salyfabrifen verfes
hen, wad Fonute ef baraud fir ungemein grojen
Yiuen fir bie Wiehjudt ald Futtergemenge, wud
bann alé Dangermittel file die Fluren und Sdrten
gichen, wabrend jept fo wenig gefdiehr! Sa auf
cine unverseiplihe 2Meife bei ben Salzfabrifen fo
vieled &alsfoblenwafler, und berlei Spitlige chne
alle Weadytung bleiben, verfinfen, ober baven [aus
fen, audy bie Pade, Flife und Ouellen verberben !
Sowobl biet ald In andern Ldnbern {dreibt man
bem Staatémencpel und ber Saljtegie — bie traus
tige Uriade ju, bag ble Ealypreife fo hod ftehen,
fo vicl bet ben Ealinen aufer Aeht bleibt, und alfo
Ealy faum nedy im Gcbraude ber Lambwivihidaft
etjdbcine.  @in verftandiger Lanbnirth in Vaiern bhat
mit befitem Grfolge berelté €aly ald Dinger anges
wanbt, unbd {oldgt ver, um Felber, Wiefen und
@drten in applaften Svftande ju verfesen, auf diefe
Qeife pu verfebren:  ,,9an braudt, um diefen
awed jn erceiden, feinedwegd bad fdon fabrisicte,
unb alé Saufmanudgut bereit legende Kochfaly, fons
bern ledigiid bdie Saljfoble, obet in Grmanglung
berfelben, gemeined Brunn = cber Flufwafier, ober
Etatr Iekterem nedy befier, in cinem Behilter jus
fammengelanfencd Degenwaifer, nebji bem Piannens=
fieln oder aud) bem Steinfaly.  Dan lofe bemuad
in ciner vou den vorigen brel Flaffigleiten falt fo
vicl vom YPfauncujtein ober Steinfaly auf, bid fie
bas taven bincingewerfene nad) ofterem Umribren
uuaufgeldsc am Bobdben licgen laffen.  So werben
3. . 250 Piund berfelben 50 Piund Saly enthalz
ten, bie dbrigen 1g0 Vjund aber 2Baffer fevn, bei
welder Proportion, bie man nad Belichen vber
Umftinben vermindern ober wvergréfern Fann, id
fest fiehen bleiben will,

Diefe 230 Pfund gefdttigter Selslade thut man
fn einen breimal {o viel fafenben eiferncn Seffel:
bringe fic in Subd, und werfe bebutfam, in Broden,
bamit ¢ nidt dberlduft, 100 Pfund ungelifdten
Holb bacein, wobei man ¢d, wie beim Kaltubli{den
fleifia nmrdbren muf.  Sollte alles bid mie Vrek
merben, ehe aller Kalf eingetvagen ift, fo picft man
von gemeinem Vruune, Fluf: ober Negenwaier fo
viel mady, alé erfordeclid) ift, ben falt gar bineins
werfen, unb barin [ofden ju fonnen. Die Propors
tien bes Salged ynm ungelofdten Kalf it alfe im:
mer wie 1 — 2.

Um in ber Felge baé 20dgen pu erfpaten, und
bie Urbeit gu ecleicdtern, barf man fid nur ¢in
Cidoejditr maden lafen, welded von ber gefdrtigs

—— g, - et

64

bient aud) bie Saljafde fiie jebe Felb: und Garten:
feucdit,  ©ie beingt auj TWeipen:, Roggens, DHaber:,

ten @alyfoble 5. B. 287 Piund fafit, f¢ werben 3
bergleiden volle ®efdirre wicder 230 Piund, bad
ift 50 Pfund Saly und 180 Pfund MWafer audma-
chen,  20efl man aud ben Kalf nidir immer frifd
unb ungeldfbt haben Eann, fo faun audy Srate beffen
ber unter cinem Dade, bamit e8 nidt baranf reg-
nen Pann, fn ber 2uft gu einem Nebl jerfalene,
gemommen werben,  TMan wiegt ein Mapl, (wovon
32 auf efuen bBalerijhen "MeRen geben) groblidc
serftoffencn ungelifditen Kalfed 23 Pfund, folglidy
Deraleichen Kalf in einem ®efdirre, welded 11
folder Mifl — 243 Pfunb fofer, und 4 von bics
fen Geidirren g Piunbe, ju weldem bad abgine
glge Pfund leidt hiniwgethan werben fana. it bee
Sale aber in ber 2uft ju Mebl jerfallen, bdann
madt fein Volumen nedy ein Mal fo viel aud, mits
bin muf benn ble vorige 2ndfferei bdoppelt genoms=
men werben. AUber wicber an bad Worige anyubins
ben: wenn bder SKalf ginglidh in die pefdttigte Salys
Eoble Dhincingerahre, unb unter beftdnbigem Auf-
rdbren ju einem diden Wrei elngefotten worben,
bann fd&ligt man fhn mit einer Sdaufel aud bom
Sefel berand, [ipr iba amgichen, bemit man ibn
vevarbeiten fann, wnd madit Linglide SKugeln in ber
Girdfe eined SHunbéfopfes baraud, mwelde man an
ber Ruft genugfam troden werben ldft.

Nun muf man einen vievedigen, von Tdrtel ober
febm  anfgemaucrten, aud nad ber Sabl vorigee
Rugelngenugiam grofien Ofen haben, welder 14 bis 2
Edub vom Voben eluen gemauverten MNoft, und un=
ter blefem auf einer Seite 1+ Sdul brefted und 15
Soll bebed Ujdens und Juglod her, welded man,
nm ben Sug erforderlich geben gu fomnen, jum Eheil
ober gany ver{dlicien, ober wieber Offnen fann.

Nuf ben Moft legt man cine Shidr von birrem,
fdpledctem Deiffig, baranf eine Sdidt cinfad von
ben Kalffugeln, bamn wicber eine € i Dielffig
und Sfolffugeln, wuod fo fibrt man Sdidet um
Edidt fo fore, big ber Ofcn vol i, wobel bMe
Ietite Eaimt ober Lage oben Nelffig fevn mup.
Diefe lewte Dickffig= Lage gdnbet man an, und ldpe
alled gemady von eben nicberbrenncn, webel man
ba# Feuer mittelft bed Uidenloded, durd mebr ober
minbered Terlegen bedfelben fo regieren mug, bag e
niemald in eine Helfamme avdlreden fann, fons
bern nur abwévtd auf feine ©rt, wie beim Keblens
brennen, body etwad fideler, nicberflimmen muf,

it folded gang verachrt, und ju YUjden gewoer:
den, find andy ble Kugeln o weit abgelabit, bap
man fie mit den Hanben bebaubeln fann, bdann
nimmt man fie beraud , geeflopit fie fo flein, ald
mbglid, mit holjernen Hammern, mijkt aled, was
von Salf ober Afchen Ddurdy bten Diefr gefallen ift,
varunter, und fdldgt fie nady belicbigem @ewidt
ober TMaf qum Werkauf in Fajden cin,

Tief ift banu eine dberaud bherrlide Dingergate
tung unb Awtractivum, welde im Planjeareide jue
Werwunderung bad ibrige leiften wicd.  Sie taugt
su allen wnd jeden Sewadfen, wie fie Namiu bas
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®erftes, Savtofele und NRiibenfelvern, auf Klee, Wies
fen, Budmweipen, Flads nnd DHanf ungemein grofie
Wirkungen bervor. O Sdaffel folder Uide wit 25
@Ediaffel von Dammerbe und 5 Schafel von Kalf leis
ften tad Unglaublidfte.

ad 6) Salpeter Fann nue in ver Saude auf:
aeldst in Unmwendung Eommen, ober im Glemenge von
Uihenlange , Ruf und Dammerbe, 3. B. ju 0 15 ros
Ben Salpeter 20 5. Ruf urd 12 Gimer Jaudbe, in
einem grofien Keffel unter beftandigem Umrviibren eine
Balbe Stunde gefocht, bvann auf 2 Fuber Dammerbe
audgeaoffen, jonad in Houfen gefelst, und nach 14 Tas
get auf bie Wecler geffreut. Die Salpeteraide it
ein Memifch von Grde unbd audgelangter Holyajde, Die

ebe it biefeniae, weldhe bie Salpeterficker ausé Sohaf:

Gtillen und anbern Orten aufgraben, wo fih Salpe:
tee ereugte. TRan priift fie burd) Sdeidewaffer, nnd
bejtimumt ibre ®iite nadh ver TMenge aufodlicdker Theile,
wooen wenigitend 30 Progent bdarin  entbalten fern
miffen. 9n Verbindbung anberer Subffangen, vorylige
lih ber Dammerbe, auj bie Felber gejtvent, dufert fie
bie bl fliiffe.

ad 7) Holgajde, Pottajde und Seifen:
fieberajde. Sm fdweeen, fteifen Boden verjdaft

ben, in bie Gdrten, auf Diefen und in bie Ges

treibfelber.,

Der Debraudd bavan i diefec: wman nimmt 5. B.
beim Getreid nmady Maf beffen, (o man audfdct, bet
fdledtem Boben gwel Mal, bei nelrclerem ein Mial
fo viel, wabd bri gutem bie Dilfte, Ffeuditet bie
Hotner mit Waffer wobl an, thut ben Dinger das
duy  uud fEaufelt alles vedt burdeinanber, bamit
er (id) an bie" H0 t anbdnge, wonad man als
Ted yufammen aus ober man fict bad Getreid
alleinans, brinat t‘tui"uur‘rra et baranifo ftark, bag
bad Feld barauf wie ftarf beceift andfiebt, ohue etz
wad weiterd damit gu thun, weil ihn die Witrerung
felbft nad und nach ben Sdrwern pubringen wird,
;.PL'!' ben TBiefen madt man ed auf bie yweite AUKE,
Bel ben VDdumen aber fodert man nady abgeftedes
nemt Wafen bie Grbde um den Stamm herum auf,
und firent etwad bavon barauf.’’

Weun bei ben Salifabrifen folder Saljdinger
bereirer und woblfeil verfauft witbe, fo féunte ber
Ealine eine nene Bedeute Ginnahméauelle sufiiefs
fen, wie ber Lunbwtrthicaft ber |1|.n1,h Ghewini.
Uber andy ber efnjelue Lanbmirth Fonn fidy biefen
Salybimper verfdaffen, Der l[-!'.u'!-.‘:l:'l:flh wird bei
ber Satine meiftens verworfen, u ift alio leidt
du Baben. Fir of galitbung ber fMus
geln Btent der gembiv 1, nibd cin eifers
nek Sejfel ik chne Yarkp
vicljeltigem Gebraude |

tigiten Cin

i 60

bie Holafde grofen Nugen, eben fo anj [Dlediten,
fauren TBiefen. Eie vertilgt, wie der Kalf bad Movd
unb alle {dablichen Pilanien. Fe teochiee bie Ufde
qebalten wicd, bejto Eraftigee bleibt fie.  Jeber Lands
|.1.}1'rrb jolf die Ujde vorziglidh im Yuge Pehalten, Chiime
fler, Seibebraut und bdeclei Gejledudy forgfaltia yu Ujibe
i Fie wird fiber Micfen, Hlee
und Fuiterfrinter vor efnem nafen HMegen audgefirent,
PNei Wetrzidfelbern bringt man fie unter trodner 10its
terung vor bem Siden nnd Gggen auf bie Furden ded

brenmmen unb beni

aepiiiaten Yanded, und egget fie vann feidht ein. o)
113 & )

aro Wirkung brinat die Pottafde Hervor; wegen
ifree RKofibacfeit Fann e aber wue in Verbindung mit
anbecn Diingemitteln bienen, 3 B, 0 5. Pottajie
mit 20 ib. aly und 12 Giner Saude gufamumenge:
fodbt, und auf 2 Fuder Dammerbe gefchiittet, bann be:
nipt,  Die Euglanber geben damit verfcheenberijdhee
um, und nehmen 200 5. anf cinen Dlorgen zn vbis
gem Gemenge. &dabe nue, baf in Deutfdland bie
aebraudite Potcafde ani Dleihen meijtensd wegaefe
tet wicd, ba bie Lauge nur eingefodt und mit Grbe

permtifeht weeben Ddiicfte, um ecin vocteefliches D
oirtel gu erjiclen. @eifenfieber s undb Potras
{denficberfauge Tommen fo ziemlich iiberein. Um
beften ift 8, fie mit 2 Theilen NI und 10 Eheilen
Grebe git mifben, einige Tage ojter pu fhirgen, wnd fos
nady vor einem Regen bas Bange auf Ueder eber Saas
ten 3u fteenen.  Torgliglich beFomme foldhed dem lebe
uiigten Poden oder fapren Miefen febr gut.  Tady ven
neneften Griabrungen in [‘i:lg[atth bradite ein O
pon Seifenfieber:Ubjallen und Dammerbe — nod) bejjes

||‘;

frifdbe ober Jungfermerbe, aber Ofter mit Jaudie begojs
difen artendiingee beroor.

fen, Den pOTALL

ad B) Dereits ift von der Niiplicheit ver Torf
Uiidbe gefprodhen, aber and bie SteinPoblenafde
Teiitet qleich aute Dienfte; jevody muf i
ben Salf: unb bie von ben Baditeinfoblen unterjdh
ben. e erjte eignet fig nue auf faneen tebui
and falten Wajen, bie aubere Bingegen auf cntgegenges
feste Griinde. Jn England pflegt man pon beit Eteine
Foblemacititbe  TReiler  aufjufibren, uud mit Reiffig,

Holy, Torf u. bgl. gu brennait. Die Ujdie zefat unge:
mein grofie IBickungen auf NRabenfelvern.
Tauben: und Hibnermift bingu, fo gicbt ed Jwiebeln,
snotlandg, Sdacloten von gang befonderer Lualitdt.

w-_-L"-'|[ namn
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A Deat{Gland, in Bajern Fernt man bie Vortheile
ber Ereinfoblenajde wenig over gae nidht,  Ja felbii
bic viclen grofien Steinfoblenlager ruben ba unberiiprt
in ben Oriiften, mwie bie Edeljeine untee ben Wilben.

ad 0) Gebrannter Thon ober Rlan, Man
Fann etwas Ralfidutt oder Ralkajcbe beimengend den
tiefet fcbmweren febmboben bamit verbeffern, locdern,
teocfner und fracdhtbarver maden. Je¢ fumpfiger, Falree
und faurer das Cebeeidy iff, befto fiderer Fann man
auf den JMuben bed gebrannten Thond giblen, 3Jn der
neneifen Seit haben die Gnglinder grofie Dinge bamit
volfibrt, ibn wic Mergel anf die Saaten uud Wiejen
fteeuend, ober nadh ben Piigen mit dven Saaten ein:
eqquend,  Den grofen Sdmvung ded Turnipd verdans
Ten fie nebit ber Tocfafche auch dicfer Klanbenibung.
Die neuefle Scbrift ded Seneval Veation *) Dat jepe
die Ullgemefne UufmerFjambeit tabin aejogen; bie el
flen Pandmwirtbe brauden bie Klanbejteetung, und feben
foivoBl bei den Getreidfelvern, alé Fladd, Rartoffeln
unb Turnipd bic woblthatigifen Wirkungen, Da Then
fih Beinabe #@iberall findet, fo bietet bee Klap fur
Deutfdiland, alfo aud fic.Balern eine newe unverfiegs
bare Duaelle eined Diingermitteld bar **).

#) A new System of Cultivation withont (Lime, or
Dung, or Sumer fallows, as practised at Hnowle
farm) in the county of Sussex, by Major- Ganeral
Alexander Beatson late Governor of the Island
of 5. Helena and bunorary member of the Board

of Agriculture. Lo 8

»r) Dic Enalduder verfabren babei auf folgende Weife:
Man madt ein linglided L'kfrfh-:.ac, cine AUk von
fHefnen Paufen, 3. B. 15 Fuf lang und 10 Fup
Breit, von arinem Mafenbodin 53 bid 4 Fuf bod.
Suuerhalb bed Ghebiged bringt man in bdiagepaler

mg Zuftyfge an, welde mit beu Yodern in

ndung jteben, bie in bem & Eden burd das

Gebdge bindurd gefifee fiad. Diefe Sige bejteben

aug MMayem, welde auf ihre bebe §ante in cinee

fdidlihen @ntiernuag fo aeftelt werben, baf bee

Sanal mit ehnewm britten Stud Mafen obevbalb vers

filoflen werden fann,  Sm jed ber vier Plipe

gmwifden bem fuftjuge und ber gern Velleidung
ginder man Feuer aud Hely unb |
bierauf fult man biefe Ut Fieaclofen
trodfaem Mafen , weliber chenfallg Dald anbrennt;
unbd wean wun diefe @luh fo rect fm Suge b, fo
wirft man ben Thom darauf, ifedbesmal wue in Flei:
ner Cuanticdt, wiederbolt 8 aber o oft, ald ed
wbthia ift, wad Werpditnif ber Intenfitdr, dbie dad

Merlbreanen annimmt. Die Yujtsige find nut ju

fAnfang w g, unb wirten nue jo lange, bi¢ ber

fRafen, moraud fic befeben, in Ufde vermanbdelt
ift. Tpan lapt ben Rafryug an der Windjeite effei,

ad 10) Die bart{Haligten Subftanyen
Begreifen in fich alle Trufdeljdalen, mwelde banptiid:
lih aud Ralf befleben, und babucch ven felbjl ibren
PRupen beurfunben.  Finbet man fie fdoa in cinem
Bujtande ber Jerfebung, fo Fann man baven benfelben
BVortbeil wie vom Mujbelmergel evwarten, Unf jeden
Sall bienen fie wie Kalk,

ad 11) Die Mijdbung ver Ueerdbacten Da:
pon  unteefiheidet der Lanbivicth nue brei ) — Dbie
Ralferde, Sande oder Quary: Kiefel, und Thon.
Tier Ralf bilvet leichten , lodern (Grund, ber Sand
ben teoclnen, Drennenben Boben, und ber Tbhon basd
fchroere, trdge, sibe Land. Ginleuchbtend Fann [efiterer
ald MMifcbnug mittelit Weberfabren fur tic erjfen snoei
niiglich , und jo entgegenceiest ber K alf und ver Sanb
fir ben Tbhonboden basjclbe fepn.  Bwedmiifiiger et
fbeint aber immer die Umvendung bed gebrannten
ftalls und getranuten Thond ober Rlav's, ober bie
Ueberfitbrung pon Dammerde.  Fleifige, Eluge Lants
wicthe fudien fie fberall febr mibjam auf, in Walbern,
ober o auf Fultivieten Plagen Giebanbe aufgefilbre
weeden, obee Raine, Hiigel . abjujteden fiud . e

bfe dbrigen brei Oefnungen verfdlicit man, unb
pffuet fic nur, mwenn fid ber 2Wind brebt. So wie
fih nun ber Klav innerhald bed Ofensd anbaufr, fo
muf man bie 9Mauer bed Gebdacs erhbhen, fo, bag
fie menigftend 15 oll dber bie magredite Zage bes
Stlaned gebt, uud bie Sberfiddhe bedjelben gegen die
Birfung ded Winbed aufi bad Feuer fdubt. Tad
Bauptiddlinfe Sebeimnif bei biefem Branbe bejtebi
in ber Grhaltung ber dufern Wpauer, Ddamit bie
guft von Nufen nidt burdibringen fanu, ingleichen
ber Sorae, Baf dle gamge Vodenfidde bed Sfens
[eicht, aber aleidformig mic ThHon bebedt werbe.
DBenn ber I.rm ein Yaar Tage quver getvodnet if,
brinat e Tortheile. “henn Der Ofen vedt im Suge
iit, braudt man weber Steinfoblen, Torf nod
Holy hinguiufesen, bder Klap brennt ven feibi. Jn
einfgen Orten with der Thon aud in beben Sefen
wic Kalf gebrannt, weldes man fir ned beffer
bielr.

*y Dic Shemifer bingegen neun. Die dbrigen cridels
wen abee nic vein unnb in grofier YMenge. Eieh
,'L”ll:lht‘ ber Rauwdmirthidaft ven Dr, Burger.
ien. B. 16 Diefe Urerbarten find aber

fdbon ven Darumt aud wu arofer Maid:rigteit, well

ber Zanbroirty t nen Loben fragen,
pber unterind

B, in ciner Kalks
ney fien mebr oon
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i ad 12) Rompoff. Jeve Sujammenjcpung  ven aderbaren Griude gefdeben, intem obnebin bie Tow
lll‘.'.lt Diingecfocten unb Diingermitteln it cigentiich ftomes Uecker burdy Dad Wadrdumen bed Prluges am Ende
o pojt. S weiteflen @inn faunte awan ven fompojt  bed Felves im Caufe webrerer TSabre an Ticfe ber

fhon vor vielen Jabren *) unter bem Yeamen Diingees Dammerbe juac ! Diefer Kompoit pafe
natiielidh nue fie cin Falfarnied Feld. Den grofien

Rompojt, fiir fait alle Felber tauglich, Peifien fie den,

$Ragazin, we wman wdamlid alle Diingermaterialien

Unterfibied und Ubfomberung

und Diingcnittel obne

D fdichtemeeis biuft, infge Beit gibren Lape, und bad per aué mchreren Dilngermaterialien bejteht, ald Kalf,
- ganze Gemenge auf die Felber jiibet.  ©o giebt aud altent Moctel, grinen Wegetabilion, Srcive, Giarbes
:‘.1 ::' Shaer *¥) bad befire Megept gum Kompoildinger Das lobe, Sagejpinnen, Scifenfitberajde, Wit 1., welde
-::-] wit an: ,Man nepure alled, wad man von thierifben  Maffe in Haufen gejhlagau, ju Beiten wnigewenbet,

und vegetabilifiben Subjtangen erbalten Eaun, mijde und mit Jaude begoffen mwicd. Der Kompojtdiinger,

=
=
-
=

laffe bad Gange geborig abgdbren, und fleche e Bfter
mn, g alled fih au cinee gleidbartigen Majfe perei:
nigt bat  Die fpegiclien Hompofle Deift man iibris
gend  biejenigen, wo nur cingelne Diingerarien und
Diingemittel gemengt werden, voun benen bereits viele
angeseigt find, als von Galy, Dammerde, Ruf, Zorf,
SHolgajche 2e.  Grft bie Guglander gaben dem Kompojt:
Diinger in ber neuejen Jeit eine eigne Degeidhnung
und Wicbigung, ibn bad Kleinod ber Landricthid aft
vennent. ©ie verflehen untee bem einfaden Kompoj
bie Mifdung ber Damnecde mit gebranutem RKall,
Giewdbhnlid) nebmen fie fiie jede Kubik:Vard Grde poei

6 wobl burdieinanber, fepe ctivas lcbendigen SalE  fagen bie Gnglinber, bat gany vorjiighiche Figenfdafs
I Bingu, und foracdh Crde fo viel, alé zur Unffangung ten, (G Eaun bie umvictbichoftlicke Dictbode verbrans
i ber fidy entiwickeluden Produfte nothwendig ift; man  gen, nady welhee man fanlende Stofie dber bie Dbees

fliche bed Gradlanbes breitet, Oejtank in ber Gegenb
anriditet, und bie Fraftigiten Betandthcile bed Mifted
pon fuft unb Sonne rauben laft, wie pice fdon ofter
ermibnt wurte, Uady dem Toorland gickt ber Coune
poit mebr &oliditit und Fruchtbarkeit; er jacke bie
Ganblanber, und lodert den fdmweren Thonboben, weil
man bie Mijdung nad feinem Jwede ocrdbnen Fanm.
Gn Bezichung bes Gradlanbes seigt bie Geiabrung, dab
buech ibn fowohl bee Wadidthum cbler ®rafer fid ers
pobt, ald aud auf picle Jabre Meod und Unfeant
perjdivinden. Ja — Moorgrinde Fann man burd
ibn gany in feaditbares anb permandeln: Dein cr

Dushels ungelifibten Falf, und jur Thngung cined  abjorbict die grofie FeudytigFeit, und hemme bel grofee
UYcre $0 Kubif: Dardé Grde, und 100 Busheld leben: Diere Im Sommer bas Berbrennen ber Saatent.
pigen Ralf ***).  Um bdiefe Menge Grde gn erlangen, Mickliy — ver Compojt ift ein ftets bereites, und
plegen bie Candivirtbe bie Tovdder ju beiven Cnden feudhtbar madiendes Streupulvee fir affe Jelver unbd
bes Feldes 10 Soll tief sn pfigen, und bie Hiljte der  Saaten. —

bievurdy aufgepiliigten Grde ju biejou Jwede auf Haus ad 13) Die verfdiecbenen Finiliden Com:

i

fen ju fammeln. pojitiomen unter Tem Samen Dilnger:Urcana, Tune

Obue allen Racdtbeil Fann Dief am
gerfalze, Diingerpulver, und berlei Hegepte babem, 1wes
*) Sieh meinen Satechidmud ber baierifben 2anbed-
Sulinrgeiehe fammt cinem Unterrict ber Ranbwirths
{daft. THinden bei Strobel 1804,
- sy Thaer Grundjibe ber rationellen Lanbivivth{dafte
11, B. &. 200, '

*a%) Gin englifder Mere enthdlt s0224,5 O Fnf baier,

gen fo mandpen DetriiglidhFeiten nnbd Tarktfdrelercien
n. Ea8

¢

babel, in ber neuejien Jeit aflen MWerth verlo

finp bereitd fo picle natiivlide SRifdungen angeeiat,
baff man mebl anbere ;g:]"-rimui;'rnull-_- entbebren Banm,
Dok mbdten die 2 Negepte ven OF Babrend eini:

SRafied. Gine Kubif- Dard Dot L . Swei ; ;
) : Subit - Dy fubiffufi. Swei e . wivdie Barblenen ™
Buébeléd maden etwad dber 5 Kubiffuf. Aljp toms ge Miirbigung unb Werjuche VL3 )

men auf 27 Eheile Crbe dom Waje nad 3 Eheile
ungeldfdten falid om en en Gampofibinger.
lind nad biefom Werbdlteif trdfen auf cin baieris
fdied Togwerf au go,000 O Fuf 7640 Kubif - Fup
@rbe und 106 Kubil: Fui Aalf, oder in Kubif-Klaf=
miur 74 Kublf = Slafter Grbe und § Kubif - Siafeer
Siakks

*) Sich aatitlie unb Fanilide i.?‘aitr_:r.'l:-:in{t von fhn.

geipyig to20. & 281 Nr. 1. Ein Verliner Liertl
Sodfaly mit 4 § Tottajde n e mit 2 @imer
ter diteften, fettefien ANiflauge i eluem gea
faen eiferaen Tepf unter fortacfeniem Hmribs
ren o lange gelodih, big bic DWiafe anfdngr, wie

il




ad 11) Dad Rajenabplaggen, Rafenbrennen.

i wiialich beim mwilden, fogenannten Jungfern:

cin bicer Brei au fieben.  Dann gicft man von
palbe Stunde it balbe Stande nod ein Pasr Wag
gniftlauge dagu, fent bad Hoden fort, bié man un-
gefatr 50 TMaf nadgegefien und verfodt bat, und
nun ble Maffe nidt mebr umgerdbre werben fana.
Dann nimme man fie bevaus, und vermifdt fie mit
einem balten Sddfel Holjafbe.  Fest bar man 2
Sdiffel fetre Tammerbe eder frodn fdlamm
ju Handen, fegt bamir Pie v dung genau
burdeinander, und fhanfelt fie einfgemal wm, Wean
biefed gefdeben, fo werben Pamit fw cinem waffers
biditeni, in ber @rbe aemaditen Bepalter anderthald
Edviffel lebendlger, frifder Aall fbidhrenweid untevs
einander geleat, obem guaededt, und einige Toge in
Rube gelaffen. TMan findet biefen Dunger beim
Seffaen ber Grube alé eln felued trodned YPulver,
womit man gleid nad ber Saat den Wder hbors
ftreunet und eggef.  Fdv einen Morgen 4 biefes
fuleer Binreidend, und gickt — 2 Jahre niederhole
— eine 4fibtrige Benabung. Wr. 2) Unbetthaib
Mierrel Kodjaly wic zwei Bicetel aldngenben gefiof:
fenen Samincup weeben gensu miteinander pemifde,
gud fu Helnen Portlonen in einen focdbenben Topf
mit swei €imer voll alter, fetter, woblgefanlicr
unb Flaver TMifjande getragen. Tladbem bie Siafe
bi# qur Honipbice verfodt ift, falt men nad unb
nad 6 Gimer voll berfelben SRitlande nad, wad
wenn von ber gangen gefoditen Poetion gulebl nod
etwa 2 Eimer voll abeig find, 1o wird ein balbed
Eddffel reine Holsafde cingerader, bag ed cine
sibe, bide Teigmagic wick. Diefer Teig mivd in
Wrode geftoden, welde man im Sdatten an ber
guft crbarten Lift, nod fie vo iffen mod mit
Solafde wol umfvent, Sind Dbiefe Diugerbrobe
teoden, fo wetben fie ju gartem Staub jeviclagen,
und unter anbecthallh Sdhafel frifden, fenrigen, les
benbigen Kall, ber in teine Stide jerfdiages woys
beu, gemifdt. Dagu nimmt man eine gleide Daife
Seichidblanim eber Dammerbe, und eine waferdidre
@eabe. S blefe wivh bie Dammerbe mit bem
Diugervuloer von 2 Terfonen mit ber duferfien e
{dwinbdiafeit {didtenmweid dbcreinanber gelegt, unb
mit einer guren Vorfion feudter Dammerde oben
wobl sugchedt, bamir bie Soblcafinte, welde die
Feudtigteir der Dammerde aud bem Salf ent bet,
ridt entweide, foabern in ber vegetabilifwen Grbe
{br Sorpud finde, unb fid bacin feple, obne bap
bie atmegphacifde Lufr b fommt.  Nad eini
Tagen ft bie inneve Dike und Bewe
uud alled au cinem feinen Qulver gemorde
fealeidh gebrandt, abee and) in dicfemr Jufande vor
unh Epnne befditht, Tebre lang aufbemaliee
jperben famu. oiied dad Uebcritrewen 2 Japre mies
derbolt, fo gieht ef dem Boben auf 5 Jabre auffers
ordentlicce Tepetationsbrajt. Wenn bdie Saal ge-
fhet unb mit der Eaae wberjopen ift, o wied ges
{trewet , und nadber alles ferrig geeaaet, ikt nur
beim der:, {ondern aud) belm Garveabau, auf
Wicfen, Fuiterfrouter, und felb{t bei ber aum-
pucit, wird o8 mebe leifien, ol man ¢rwacter, den
fdibuite or ber Fridte erjengen, Wnfvaut und
Ungesicfer athalten.

2

Boben — and) fonft armen, Falten fand, mifen Walb:
Eteeclen, anwendbar und von grofem Nufen. Die
Zandleute nennen ef daber bas Urbarmadien, ben Bes
ben guc Sfultue befibigen. Der raube Boben wicd
entivcher nittelit eince eigencn Plaggenbade abgejtos
dhen, ober mit fbweren, befonders baju vorgeriditeten,
{dieivenden Walgen in bie Lénge und Luere diberjos
gett, und bie Daburd) abgeidnittenenr Plagaen ober
Soblen buedh ven Shalpfug abgefddlt und wingenwor:
fen. Den abgefhdlten NRajen fdyidtet man nun in
einiger  Entfernung in Haufen, nnd zwae bergetalt,
bafi bei jebem BHaufen ein Iheil ded Nafens aue
Dimpfung ded Feuerd liegen bleibt, Bei teodaem
fhetter sitnbet man bann bie Haufen mit dirrent Meije
fia, Hcivefraut ober Stroh, welded an ber Windfeire
angelegt wicd, an, unb (3t ed mit alfee Bocfidt
bodft langfam Brennen. Ge mebr man dabei den ger
[hicften Sobler nadhahme, Ddejle bejler it e8. GhHe
nody bie Haufen weif und gur Ufde gebrannt find,
witd das Feuer gelofdt; fobald dicjelben Binlinglidy
erBalten, fudt man fie aleidbformig andjubreiten, wund
fo obne Wergug untecyupligen. Gine nody Firjere und
Bequemere Dethode it dicfe, wenn man Wuezeln, Un:
Fraut, Stoppeln, Sdilf, auf bem Boden nad bem
MWindsuge angiindet, und babei blof fie die gleidfor:
mige Unterbaltung ded Feuwers forgt.  Unf najfen und
faucen "Moorgrinben, tie auch auf gaben und unfraue
tigen Thonadern und wilden Lebben leijftet bicfes Ubs
bremnen ungemein gute Tlenfte. Der Boden wicd das
buedh entjaueet, ausgeteocfmet, und lebendig gemadt;
Unfraut und 3nfeften wveriduvinden alimabliy gang.

Die Produlte ded Weebrenuend mifden fich mit dem
Boben, und bie Wfhe bder verbrannteu Materialien
icke ald Reipnittel, (Ed gqedeibt Daun alfed. Qles
wobnlih fingt man guccit mit einer Kubenfaat am,
gebt vann gu Getreid uber, und wedfelt wicker mit
Gatteckeautern,

ad 15) Gudlid bdie Wafferungen. Uukh bas
MBajier fue fid it ein DMittel, bad Crbeeich gu bejjern.
Die Sunit ves MWifferns Gefiebt darvin, Wajfer, bem
man cine willtibeliche Ridbtung geben Fann, jue redys
ten Jeit in Die Wiefen und wicder baraud ju leitem.
Die Jeit, binnen welbher bad WaiTer auf einer Wicje

bleiben barf, wm bie groftmeglihite TWirfung bervors
gubringen, Ddngt ven der Urt bes Deobend und von der
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Sapedyeit ab. Than wifert die Wiefen ober im Fedbs
ling ober im Herbf, I eciten Falle muf ed gejdes
pen, mwemt ber &dnee veefdivanden, und Fein Groft
wiehe au  befiivditen ift.  an fdbrt Dann it Ddem
gidjfern foct bis in ben TRal, wo ed anfangt, mwarm
gu roecben. Tady ber Heuwdrnte, rwenn bie Wicjen
mittleripeile picber redit troden goworden find, wafjeet
man fie nody cinmal, aber mur § Tage lang. Jm
Seebite (aft man pad Waffer dber bdie Wirfen, fo bald
tas BVieh nidt wiehr dba anf bvie Weide gebt, wie od
oft gejchicht. Der Derbjt iF Gbrigens bie giinjtigjte
Reit jum Difern der Wicfen, Sie gewinnen femwobl
an Menge alé an Giite bes Grajes.  Tann wan dad
MWajfee nadh Wikibe gu- und ablciten, fo iibers
jpwemmt man bie Wicfen voverit allenfalls cinen Monat
fang, legt fie bawn einige: Tage lang wicber treden, und
Betpdffeet fie codlich fo lange, bié e6 anfangt su frieven,
TWennt Pann i Monat Wdry dad Oead fraftig berans
mwicgét, fo giebt man ibin Eein Tajfee mebr, fonbern
martet bis gur Jeit, wo ed etmwad biicre ju werden
jdbeint: dann wdjject man ein Paar Tage lang, und Life
bas Majjec wicderab, fobald fich bee Sdaum auf ben Wies
fen geigt; benn bicp #it ein Seigen, daf bie Gradwue:
seln anfangen gu fanlen; unb e man bann bad
afjer nidt abliefie, fo redren bie Wiefen fur bad gange
Sabe verdorben. Locderer, f{dmaryee fowedl als thos

nigter Boden nimmt die Feuchtigheit leidt am, und bes
pdlt fie lange, Unf bergleichen Boben muf man aljo
MMag balten, und bejonters fiie Ubs
gugdgraben jorgen, um bad Dajfer gleid abzulafen, fos
balb o8 binling!
figted, von Matur trodened Land m

mit Dem T

idh in ble Grbe cingeteungen it
uf mebe wie jeded
andere gemdffert werben.  Ylewe Wiejen foll man bis

gum Serbft teofen liegen laffen.  Der Diinge

nodh von bem vocigen Unbaw fidy bacin befinbet, vers

mifdt fich mittlecweile beffo inniger mit dern Boben, aud

wenn man audy im erffen Jabre wenig Hen darauf dens
tet, fo wird die Hecbfimwdjferung im folgenten Jabre
voppelt eutjdpavigen, Die Uncidtungen gu derlei Wif:
ferungen gejbeben burd) bie in Dache over Fliffe cinge:
bingte Sdiopfraber, burd) Dimime und Sdleufjen cdee
Duellenleitungen, wie fie obuebin allentbalben belannt
finy. Oticht allein TWiefen Fann man o wdffern, fondern
auch in gu trocknem Sommer bie Felvfuren, Futterkran:
tee und Garten, um ven Regen ober bas Degicfen ju

Th

ecfebet, Dad befte Waffer jum MWdfeen iff dadjcvige,
welded vein und reidlich aud vee Quclle fTieft. Flndet
fith nape babei, wo ed Deckdmunt, theils cin beligrinlis
dhee Stoff, theild ein brauner, Elebrichter, ber fich a »
Pen Ried im Waijfer Hdngt, und wadst babei Deunnens
Kreffe, fo Fann man Pamit unbedenklid) dad gange Jabe
Btnburd) wdfern. Sebr Faltes, Freidigted, fumpfigtes
Gijen obee Biteicl haltiged Wafer it ben Wiejen febe
nadtheilig. Dergleiden Wifer verbejfert man , wenn
man  fie entweder burdh Sand Dindued feiben [3GE,
pber nody beffer, mit Kalf eder Sauche mijde. Die
IBierungen find vorziglid i Todfana auf eine grofe
Volfommenbeit gebradit, und baben nidht wenig beiges
tragen, bie Candwictbidaft da auf cine bobe Stufe gu

beben®), ja, bafi man Toskana allgenicin ben Sacten
pon (Furepa nenet

be

Diefe volle Kenutnif aller T

germaterialien unbd
Dingermitteln hat und nun ben Diinger wiicdigen, ihn
in jeder RidAdt adten gelebet. Dief fobrt nun von
felbft sue gweiten Ubthellung biefed britten Ubfdinitted,
Mie ber Dinger alfo weiter bebandelt
weeben muffe.

Hier ift bie erfic Bedingung, baf er nur jue
gebovigen Jeit unb ju ganj in Unwendung
Fomme.

Die ymweite bann, baf audh die Staatsae
wale bienothigen Maafregeln juecgreifen

en Bie:
gee ald bie Gefelljihaft — ben Etaat ceeeidht yu mwiffe.
ber Dilnger bie angeme

Babe, wn tiefenn Bwed jowobl fiar ben eing

Menn b

¢ Gabrung
exlangt Bat, obee mad bem Spridhworte, fertig, seitig
ift, bann Fom bag Ui

und Untecbeingen an.  Dief alled geboet gu ben wids
tigiten lantwirthfdaftlicdhen Gefcbaften, wovon ber Eetrag
bee Fiinftigen Ucrnte abbingt, Dee Landivicth barf die
fes nidpt fo alcidgiiltiy ber Wilkiude bed Gefinbed nbers
laffen, fonbeen muf o5 entweber felbjt leiten, ober die

nt ¢ nech auf ihren, UuGbreiten

eitung einem verfldndigen, verlifigen Uuffeber libers
tragen. &dyon auf ben Dilngerwagen tomme Vieles am.
Gr mufi fo eingeriditet feon, dafi auf bem Wege gar niches
pavon perloren geht, wicwir jolde gany verfdiloffene M-
genpon den Nicberlinbern Fennen lernten. Uudy follen fie
alle gleichuicl faffen — ein beftimmtes Fuder, weil foniy
_._‘) &ieh Tablean de l'agriculture Toscane par Si-
monde, Geneve 1801, &) 1T.
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ba bic Berechnung nad Fudern gefdiieht, mander Ucker
in feiner Cibitbe au Purg pame, aud aller Unjcblag
wnd Rednung u weichtig wwiieten.  BDeim Uufladen it bee
o tole uiegeitige MMijE gu bejeitigen, und uue ber
grq:.\i\nle ju mebuten, und feflsufdhlagen. Da aud
uicht alle Diingerjdjichten bel cinem ftarfen Haunfen fms
mer vou gleicher Giite find, je nadpem bas Bich mit
mehe obet weniger Frajtigen Subflangen gendfrt micd,
fo ergdbe fich cine Ungleidiheit in ber wickenben Heaft
ped Dilngerd, wenn man bicfen jehidtenmweife b. i in
porigontaler Nidhtung abnebuien, und auf bad Felo
bringen wilcke,  Ginige Stellen Eamen fo gu mebr,
anbere i geringerer Diingnng.  Um foldges gu vers
meiben, breden bie Eduveiper ibren jo gany jum afl:

gemeinen Mujfter und Jierbe beraeridteten Haufen in
fentrechter Ridtung an, und jdroten mittelj eines
Befonbern MerBpeuged ben Haufen in Streifen von der
Hobe zu ber Tiefe bdurdy, Unf diefe MWeife find alle
Sdidten durdcinanber gemengt, und 8 gebt aucd
nody ber Jugen baraus bervor, taff bas Strob badurd
geridinitten wicd, unbd fo ber Diinger leichter in weis
tecer Bebandlung gu ergreifen iff.  Uuf bem Felbe
pertheilt man ten Dimger reibeniveife in Haujen von
gleicher @rofie und Gotfernung, unb gicht babei bie
Bihere und niebrigere Cage bed Dodvens, fo mwie Deffen
gonge Befhafenbeit wobl in Eowdgung. Denn auj
ben Hoben wird ibm von MNegen und Sdnee dodh et
wad gugefept, und Bieles nad) der Tiefe gebracht.

T@ann it aber die recdite Jeit bed Ditngend und Dl
geraudfabrend ? Untwort : Ehen baswijfen die wenigften
fanbwirtbe, unbd begeben barviiber bie grofiten Febler,
Der Gruntjap babei ift jeboch fo einfad, als in bie
Uugen fyringend, und jwar nach ven Spriduvott; bie
Sypeifen muf man effen, wenn fie gefodt find. Ulje
Tury vor ber &aatfubre muf ber Dinger ald bas
ettt und bic Mahrung ber Phangen auf bad Feld
foinmen, bamit er nicht ohne Sweck ba liegen bleive,
ibm nidgt Sonne und Wind bie beften Sdfte rauben,
obee er umuiip in ber Grbe fih versebre. Der Dame
gerwagen muf bann fogleidy geleert, ber Dinger gleich:
formig audgebreiter, unb untergepfiiigt werben. Do

wegen btarf an beiffen Sommertagen nie mebr ik
audgcfafiren und andgebreitet roerven, afd man ned

am nawilichen Tage wmactern fann.  Uud ju jeber an:

dern Seit foll ble Unterpfliigung mwenigitend am jweis

0

ten ober brittest Toge vor fih geben. Wlfo bod feibere
Diingeraudfabren, Lhegenlagen in Havjen auf bem Fel:
be, ober bie ju frife Dinguny find Ddurdaud jebe
fcbdblicke Borlchrungen. Die gute Einpliogung bded
Diungers iff aud cin wejentlidkes Grforberntfi; und
ber jdhmwere, tidte und jabe BVoden verlangt taber ein
wiederbolted” Piliigen, bamit ber Diinger ') mir ber
Uclerfrume fidy gany vermenge, Uebrigens bleibt ed
obnebin bel ben verfdicten

n Ubweidungen pon dicfer
alfgemeinen Regel in Unfebung der Heberfireuungen
ver Saaten, Uebergicfien ., wo fo etwas in Umven:
bung Tomunt,

Srad) bem gweiten Punfte foll olfe aud Dbie
Gtaatsgemwalt bie notbigen Mafiregeln ergreifem,
um bicjen Jwed ber vollen Dingermedrdigang foiebl
fiic ben cingelnen Birger als die Gefellfdajt — Ten
Staat, creeidht gu jehen,

Die Staatdgemalt — wie Eomme die bier in Un:
fprud? Untrvort — allecdingd, und gany mit Redt
und Scboung. Sie bat vermpge bev Polisei bier eine
widitige Nolfe ju fpiclen. Denn ver Polizel erjte Piliche

— mtit ijt, bie Eorge fur Neinlichieit, Sicherbeit und
Giejundheir, Unb in genmauer Crinllung biefer Pilicht
leiffet fie ber Diingerivitrvioung, fobin dee Landivirth:
fcbaft, bie grofiten Dienite; ja bad Haupftricbrad davon

it in ithren Hinden. Eeider

pat aber bigher bie *Po:

liget viefen ibren Hauptwirfungsireis ned felbit nidt

ginmal crfannt.  Ginige Mectmale threr Priidjrans:

») Dad Quantum bed Dingerd auf ein Tagwert hingt
von ber Urt besd ‘bend unb ber Wt bed Diingerd
ab. Dr, Burger nbumt in feinem >
gom gembhulidien Etalimift o

ald Fep ';1'112:'. fiir ein Tagwerf |

unb ||:Ll|l i s 1o bid 12
&t B b all faun wnd wird
ber € t‘wu’!h n.h‘h t‘tl‘ Sertlidtelt und ben Ler:

Balniffen Bt am beften yu ermeffen wifen, unb
ed IdEr 1'1-.1' h!rc‘muﬂ feine afnemeine Meael qeben,
Wiplleidt ware bie eingige babel, mit bem Felbe
ebee yu freigebly, alé pu farg ju v 1'.!:||rt Hind
bie Wrt ober Dnali
Werftanbe

Die .-'-11 ue SRE
|i,1“r|J nidt tm daranfio IJ.LILtnI. Fapre bie 1MII!=
1|“ Fruht erjtelen ju i pvernt auf Heds

114143 f
fel — Turnus — Metation gu beafen, und ehen fo
die burdh bie vorige Frumt verlornen Etoffe bom
Woben wicber burdy gecigneren Ditnger Ju erfeben.
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fibung bavon finbef man mue bei grofen Stibien, ==
bei Fleimen, bei Fleden und Dorfern Faum eine Spur,
Uufjee ber Feuerbejddan, Bices und Fleifdidgen ift va
ad Umt per Polisei Faum bem Namen nady beFaunt.
Unterderfen mit ber Feuerbefchau jtebt die Neinlidfeiti: —
Gefunbheitsd = und nbrige Sidyecheitdaufficht in gleicher
Rategocie, ®leidye Giefabr brobt babet Per gangen (e=
feljcbaft. Das namliche Pringip liegt gum Greunbde, wie
Bei fenen Vernacdhlifigungen, bie leidht su Feuerdbriinns
jten fibren, Ueberall ift glrl’d:m.:"!‘:ig bad Privat: Eis
gentbum ivie tad Leben, ober bie Glefundbeit bed Nadhs
bars mit in Gefabr. BVon diefer Unficht aud ergeben
fich folgenbe @Edie nnd Normen, baf

1} vie Polizei bei grofen Stddten den gangen Ve«
ruf ber Sorge filr Reinlichlelt, ®efunvbeit nund dbrige
Sidpecheit erfullen joll. Denn, mwo die bockjte Neins

lichPeit beflebt, berrjcht bie geofite Orbnung und volle

Mefunbbeit, und ba Fommt alled, was Uneeintidleit
pber BRIt it gang allein dbabin, wobin es gebort, und
wo cf neue Feitdhte bringt — ndmlich auf vie Fclver.
Diefed (hone Mujter bieten uns bdie reinlichen Stibte
ber Dieberlanbe, ven Heland und ber Schveis bar.

Sn diefee Riclide find aljp g B.- fir Minden,
gum Borbilde fiic anbere Sridte, folgende bringende
Mafiregein nothig.

A. B3 wmf far bdie Strafenreinigung firengere
Unfficht cinteetenn, ald bicher, und gwar nidt blof in
ben Hanpt-Bajien, fonbern audy in allen Eleinen 3. W
Binter ben WMauvern, wie am Plager beun and ba woh:
nen Menjdben, uand in engen Maumen i NeintidFeit
nech grofered Webiirfnif, — Das Ditngeransfiibren
foll mue in ben MitternadbtdFunben von 12 bis J Ube
Statt finben*), und bann Morgend bie Strafien gans
rein gefeqt feon, Die Madlifigen — obnebin eiqens
bajiic bejablte Dientleute, baben Bei jeber Eleinften Un:
reinigfeit nachveictlichen

Steafen ju unterfiegen, Diefee
Grnit, nur einigemal gedufert, wicdb bald bie bodifle
RNeinlichfeic berffellen, ja fie alfgemein jur jdonen, ebe
len ®ewohnbeit ffempeln %),

) Bel goug genau oben und quf allen Selten gefblofs
femen 2Bdgen nady ber Avt dber TMilitdr . Fubrwodgen,
unb E-nlvr:l_ von ffigem Dinger, aud ben Fdfern
bed bewealidhen Mbtrigs [eider bief vom felbft eine
Wit nalbime,

") Bu befer néthigen vollffen Meinliofeit i von felbit

guted Piajer — mit Bedingung., Fir Dhindien Liegen
bierdber o wviele ywcdmdpiae Borfaldge vor, und
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B. Die feit bem 1. Sdner 1807 beffebende nnglid:
liche Urt bes Ubfbrens ded Bajfenfothis durch Stadt
Rammer: FubrmweeFe fen gany anfgeboben. Jeber Gajjen:
Reiniger bringt, wie in anbern Drten, bas Rebeidt auf
ber Stelle in feinen Hof nadh bea Ubtrittdgrube, Wenm
in einem Haufe Feine folde Deftebt, muf man gleich:
wobl, wwie ebedem, mit bem Madgbac fidh vereinen, dem
bic Termebrung bes Dingers von felbjt ermiinfdt
fepn muf,

C. (G5 gelte bag flrenge Derbote, Ubtritte gang
frei gu  flellen ober auj Flife, Bide wnd Fa:
male ju  cidhten, ober aud Ubtritten Ubzugsleds
tungen babin gu maden. Mady und nad miffen alfo
bie Workebrungen daju geteoffert, vielmebr dberall bie
fo woblthitigen bewegliden gerudhlofen Wbtritte einges
fiilbet werben, unb yiwar obne Wusnabine dec Kaferunen
und anberee Offentlifer Gebiude, Strenge Verordnung
mu§ ¢ bleiben, daf jebe Werunceinigung bed ficfen:
ben MWafferd frafbac ijt.

D). Oleiche Unwendung bat diefed auf Fleijdbinke,
Habrifen, Brduereien, Werfihitte, Baber 1c. Der ‘J.Pl.mj
bavon barf nidt micbr in bad vorbeiflicfiende Waffer,
fonbern nue in eigne DBebalter Yemmen,

E., Der namlidhe Fall it Gei ven Kanbeln und Nin:
nen aud ben Haufern. Ed eignet fih nur dad Negen:
roajler unb vas aud ben Vrunnen und Brunnkdjten ju
biefem Uundquf, Teincéiweqd aber ein Spilig aud Riaden
und T8eckitatten, ober ber Urin mwie bis jept tc, Ulded
piefed mof in e Urinbebdlter Plab finven, unbd Ridyes
barj bei Strafe davon in die Kanbeln audflicfen, oder
vabin getragen werben.

F. Selbjt bei Wajdhereien i eé nidt geitatter, ben
Untrath ober bie Cauge in bie Bade, Kandle oder Flijfe
git febiitten, fonbern allcd dejed muf in den Ueinbebdlter
ober auf bie Diingerjtatte Fommen, Dad Gleiche bae
mit ben Micdjidnden bei Bleiden c. ju gefdeben.

G. {inbet fich unter Tags an cinem Plage odec Eefe
ber Strafie cine auffalente Unreinlickfeit, o baben Dbie
Polizeiviener die DVerbinblichFeit, ben Dauseigentbiinier
jur alsbaldigen Reinigung ansuiweifen, weil eine jolde Un:
ceinlichBeit ie Spbdreeinee gebildeten Befellfdaftbeleidigt.

pods bauert bad alte (dledte Dilaftern fort. Mire
aur in eingelnen Difteifren nad und nad mit grefen
bagu jubereiteten Steinen, an denen e in ben chern
@egenden niat febl, ber Anfang qemadt, die Wobls
thaten Baven wirben bald fablbar (epn)
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H. Die MirtGe und BVrduer find qebalien, ibren
®djten cine bequenme ®elegenbeit jur livinableitung in
Sen Haufern su veefbafon, bamit bicven nichts mebe auf
per Strafic fiitbar werde. Fiir Vergeben dagegen find
gepacite Gaftivicehe perantortlich, und jur Strafe ju
giehen.

1. Auch aufer ber Stadt milfen in ben Wimgebuns
yen alle Steafenbiufen 3. B. Bei Den Chauffeen, bei
ber Nefiveny, bei ber Tfacbriicfe . fogleldd beim Sur
fammencdumen entfeent werben.

I{, Beim Ginebnen ber Grdben um bdie Stadt, el
nenen Bauten find dic Grundeigenthiimer auf die Sons
berung ter Danntecde von dem raubem Grunde aufs
s madien, bamit felbe an Lanbwirthbe cber

mtetki
@artner verfteigert, und fo, Statt unniip vergraben,
woblthatiy auf Felder und Gdeten verbraudt werbe.

L. Die bisherige Obliegenbeit beim WUdbreden ei:
ned Hanjes, Dadreinigung fe. ben Sdutt nady Un:
weifung dee Polizei jum  Steafencinebnen auf eiuen
Beftimmten Plap ju fibren, fallt binweg. E3 tritt das
fir bag naticlide Verhiltnif , Daf ber Eigentl
mer biefen Sdutt ober auf feine Dungeritatte benugt,
ober b an Panbwicthe fiberlift.

M. Dringend nothig ift eine ywedmafige Cincid:
tung ber Ubteitte, unb ofteve Madficht bei benfelbem,
e febon Bemerft oucbe, bei ben Ubteitten bervfdht ein

polled Univefen. Die Bauwfonunifion HE beinake fort:
wibeent auf den Beinen, um bie tagliden Anjtinde
unt Streitigfeiten gitlid au fblidten; beffen ungead:
tet find cine Menge, fa nad cvoclicgend legalem Wee:
jeichnif eine mwabrbaft grofie Dienge Foitfvieliger Pros
geffe bei bemt Stabdtgeridht fFetds in Thatigleit. Ueber
bie Unlage ber Ubtritte verftanben, wie fhon ermwdhnt,
in ber Worseit bdie Baumeliter nidt dasd Mindejte,
Daber bauert die grofe Plage megen biefen Feblern
fiie die Hauselgentbiimer und Bewobner beftdndig fort,
(8 weedent e Unlage ober Finftigen Anoebnung cined
Ubteittd finf wefentlicdhe Stitde erfordect ™), und wae

#) ¢ Vorftaud ber . Baufonmifion — 1816, —
brang fich anle ald evited Wediefrif, ber Entwurf
einer eligemeinen BVaupoliseiotbnung auf. I jlellte
bagu alle Materialien aud allen mogliden, mic auf
huubert Tegew verfdafiten, Daupeliselorduungen
per MWelt mabfam jufammen, wnd lief von ben bas
maligea verchrliden ORirglictern bder Kommiffion,
ben ceften Urditeften bed Weldd, und andern bes
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1) bie gebirige Cntfernung ber Ubtrittdarube von tem
Gigenthumn ved Nachbar und den BVrunmnen, 2) baj fie
in fich felbt wajfericht bergelellt, 3) wit einem Danmpfs
Kamin verfeben, 4) oftee nedit dem Gafenfebridt mis
ungelofditem Ralf oder Gerberlobe tedece, enblich 5)
Per Urin am Sige voun bem Sctbe wmittelit cigner Rin:
nen gejondert, und fiie ibn ein cigner waferbidter Bes
Balter fammt cince Pumpe angebracht, audy dabin oftee
Falg oder Gips geworfen weebe.

wibrten Seidiftdmdinnern — alle Aetifel audarbel=
ten, unb baviber abflimmen. Ter bemn NWufbbren
blejer widtigen fo gemeiunifig gewiviten Stelle
wutben bie awei proften Anfqaten avdy nedy gelds
fet, namlidy bie befogte Banpoliyeiorbnung, woriber
feit 1480 — alie fber 3 Tab:ibanberte Nidtd mebe
gefdichen £, vollftdndia ind R unh fo
and ber Generalplan fiit DMonden, Diefe 2 Urz
Beitem follten bem ganyen Deide gum Worbild unbd
gur Didtiduur dienen. G4 wire bei ben Paulid=
Feiten, wo fietd fo grofe DMifarife vorfommen, ba=
burd einem bringenben Bebar aby fi Dlefe
Witen liegen feib vielen Sabrem beim . Minifterium
bed Janern, wnd find ba in ber Megifiratur begraz
ben!! — Tu diefem Eutwarfe fommnizu nun felgeabe
Eidtie fiir ben gegenivértigen @egenftand yor,

Hnlage ber Ubtritte.

§. 40). 2Bee cin neued Vrivet anf feinem Gron:
be gegen feinen Nackbar, und befenr claene, ober
gemeinjdeftlide SNaucr feken, ober wer 2in alted,
ruinofed Veioct vepariren will, ber mui 3 Sduh
in fein Gigenthum purddwelden, aud bie Srube
von uantén unb von den Seiten einen Sdul bid
mit Yetren (bier Tegel genount) auéidlagen, und
auf folde Urt webl verwabren, bamit bem Nady=
barn baburdy fefn Madibeil ngebe. S diefer Ur-
belt muf nur felder Retten verweubet werden, wel:
der ebever genam unferfodt, und alé waferhicht
erprobr gefanben worben ift. Derfelbe muf pwifden
2 IRagern eingefdloffen, und webl geftempit wer:
ben.  §. 41.) SBeirtere Yafregeln bet Anlequng bee
YUbtritte find nody: a) Die Privetgroben birfen nidt
in vormailae Brumaen argebradt werben, by Swke
fden ber Wrivetgenbe und ber frefen Rajt muf ein
Dompfabiuadtanal bergeftellt werden Ednnen, ) Ties
felben miaffen fo gerdumiag fegn, um 4 Arbefter
ibrem Giefdpirve Dajelbft smm Wufleeren anbrinac
ju [omwen, d) Obne Untevabtteilunaen unten gu
baben, muf de Grube ale babin laufenbs &
anfuehmen Foanen, ) Selbe darf feinen
Baken, fonbe & tanb andgemaunert fevn, weil
fout ber alte nbelr nbe Hnrath in ben DRiat
fmmer [iegen bicibt. f) Ter Poben bor Or mug
bergeftalt gebant feon, bag baé Durdfintern ber
iftlaude auf jeden Fall babel verbiubert wird,
Alé Sement barf nur Kalf nubd Pebm, aber Fein
@ipd gebraudt werben. g) Den Arbeitern alle Hin:
berniffe su befeitigen, wm Dden gefammelien
aué ber ©rube vein Grrauezubringen, i




M. S0 Unfebung der b

Werfipgruben finbe cime Ubdnverung Plap: benn fie
find ed, welde bidher die BVrunnenguellen verdarben,

unt ein Ha seematerial veeliccen macen.  Statt

ben SEibwind: und Haudel

thitmee Die bemterfien majjerdiditen fiue ben

Uein, alled Spilig aud Ruchen, Merkjlatten ber tc.

®eborig gefdloffen pindern mebrere foldie Bebalter im
Hofe in Nibeg.  Und {ind fe cimmal cingefubrs, und
bie Wortheile bicfed f
pen fanbmwirthe unb Gdrtner baruimn

pie Micfen, Felber, Mdrten bamit Winterd- urd

1it, fo wees

fidy Drangen, um

gen Tingerd belm

Sonus

merdield qu dibergizfen. e fchon gefnat, mit ctivad
Ralf pecliert fich jeder Gernd,
waffer baven abgebalten, und jolches afllein
&3 verfieht fidy,

und nut nad

Pod muf bad Megens
nach ben

Kanbeln geleitet mwerden. baf birfe

Gineidtungen nur ald Negeln aclten,

und nad gu beywecfen find, Dicfed alled gewinnt nun

eine gany anbere Oejlalt — durd) vie Deilage JNr. 3.

Oefuungen in bie

Tehtere mweit und Fequem ﬂ'!..t;
vorgeriditer fen. 1'

I} Bas bie f:h'ulh

i:.b
t, i)
auf bie
nreinen “m'

i'l eluer ﬂl’.'_"i

tenjelben m
Hamine jur

Awifdhen
{t Ren gu einem
1 Vorfet rigen
5% Stein befl I.[
u fhmmt woed,
mer anbeyver \‘ﬁ
berilte anbradten, &8
Sgrube cin wa
wobin bie Edliudie allen ﬂr-th ab:
audy dad Eaffenfebridt und fKalf von

a,l""[‘ dméfi

wirhe ndm

.Mrr.'n aefent,
erfen, unb

;. eit an ttet wirk.

voll, fo wirh cv auf die Felder gef

anhere ba in ber Grule eine bew

pon Clke ., Aﬂdfl‘rd.‘lt, w..J.h, wenn eell — ges

Derlel WUnridtungen

I en wobl fn jeder Hin-
eilbaft. Dod muften nebenbei alle obige
riften gur BWe rclq.'rtg fommen, audy die we-
fenr ber Dinger ng.  Daju fonute man nchen
pen Felbern eigene t’*m'un bervichten, wile ¢é and
in viclen %indern gefdicht.

Dod, wie {don cben bemerff, biefe Unorbnungen
fiie bie Ubtrittégruben aufer hl.l Luftjuge, ober
Dampitamine find nicbt mehr notl bwenbia , wenn bie
fn ber “'hlhh..ll 5. befdriebeden Bewealiden und ges
tudlofen Bhtritte aligemein eingefhet wevden,

0. Gadlich Bat dic Polivei aud

baf nur  wmit rein von allen

Zeiten

e bacte
th ber Ubtritte, Tandl

waffeebiditen Wagen fowobl

get, bejonderd ber

Jutterarten, 3 B, ZTraber aud ber Sradt gr
und bavon nidht wie Dbidlher bie Gajfen verunrieir
mwerben,

&o. | uun alfe’ nothigen Berfhri

Teiiwden bi
eijre

gebbrt, wund ¢8 jeigt fidh,

bavon auf dlle Stivte, Fleden und Dorfer
paft. Daber muf

2) bie
bebuen, ipie diejed von
Sadpe fliefit, Nur Dangel ber f
aifi ibree Spbhdre tragen vie Sdule, bak of bishee

nidt gefdab. 3 Baben febin alle n.'l.g:'n“,)u::‘.l'rc ohue

barauf

ur teg

namliche Poliseiverpfichiung fich
felbit aug ver Mat

Polizei und M

Uusnabme bri allve Seddten und Fleden, wo Wens
ffrem gedrangt gleiche
Gben fo

3) Bei ben Dircfern,

mimes wohien, Univenbung.

feboiv. yunfer folgenben Ubs

dnberungen und I

a) ©don im vorans muf berjenige . pedenfen,
tem ba bie Poligciaufficht fbertragen ijf,
iiber midht blof
lidee Beamter feloff bem Staate
fobin ibm aleih firenge Pilidterf

b\}:’; v hicrs

e, fontern

der Dorfdgeme

veranfwortlidy i,

mg, wie ben Por
liseivireFtionen in grofen &tabten obliegt, uubd bei Ge:
Brechen Feine nadibarliche Machficht Plab greifen bacf,
als pem Dorfe, wie bem Staate gleihd nadtheilig.

b) Gn der FHegel gelten alle obige Punkte aud
Bei jebem Dorfe als Vorjdrift.

¢) & muf baber audy er Plap und Untheil am
Dorfiege vor dem Haufe von dem H
tiglidh gefehre, wnd ber Kepridt in bie Ubt
gebradit werdan.

dy 3 Eann bie Poli
innere Meinlichfeit bed Haujed
been, baf ber Hof, ald bem 0
flelit, tdglid woalidit vein erh

rigetvalt gware nide in bie

mijden, bod foee

aufe frellt. &8 mif

fen babgi vie vbigen Torkefrungen cintreten , und Dep
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@oth nicht mebr erfiditlich, fondern alled Bebeclt, obder
nody Befjer Die beweglidhen gerudbiofen Ubtricre cinges
fibrt fenn.

) Uudh in Unfebung dee Jaudwe, bes Uring, Spiis
lig aud Den Riichen, Sdladtbiujern, Wajdereicn,
qRecEitatten, Brannuveinbrennereien o, biencn bie vor:
gefdriebenen Terfiigungen gur Michtfchnur. a barf
aoon Mides mebr frei in den Hof, ober ven da gae
auf vie Dorfgafie laufen. Hiled dad muf in den ywec
indfiig bergeiteliten Bebaltecn feinen Plap finden. Fer-
ner pacf Pein Regenwajfer ben Dangerhaufen und ben
Hop uberfdmwemmen.  Dafile find bie nothigen Rinnen
angubringen, vamit folded, aber aud RNided anberd
i den ®draben bed Dorfiveges fliefie, und fo aud bem
Derfe Fom

Die Dorfgafe, Strafie und Griden find fletd
pon tent Haudeigentbliimern im et Jujtanbe i ce-
balten, bamit alles teoden, rein und ordentlidh) crfdei:
ne, und ber Baferlavs nicht mebr gebemmt merde.
Bu biefem Jwede U eine geborige Einebnung bes
Docfgebicted a0 Die Nivelirung deé Gangen voraus:
geben.

%j Jieben ber Strafie und den Griben gehort ju
sen 2 Seiten cin ordentlicher gevdumiger Fnfpfad wes
nigitend gu 3 — 5 Schub, ben ofter neuee BDejditt
4u bebeden bat. Sihon und niglid it ed aud, ne:
Benber cine Bawmallee angubringen,

i) Fie die Strafe und Maffe felbft piemt fidh
gleithe Sorge.  Dic jujammengebebrten Strafenhiu:
fen biirfen nidd Liegen Bleiben, fonbern miiffen nadh
ben Ubtrittdgruben gebradst, und neuer BVeldiitt aufge:
fiubrt werben,  Nirgends "(m Dorfe, in ben Gajfen
ober Gclen und Winfeln barf ein Unrath odver Koth:
baufen gum PWorfdein Fommen,

k) @3 Fann pwac bei den Docfern nidht wie bel
Stivten unbd JFleden bad Dingerausfabeen auf die
Mitternadbtdftunben i befdrinken, fonbern 8 muf
felbed freien fauf baben. Dody wegen der fidkern und
wajjecbichten , gefdloffenen TWdgen finbet die ndmlide
Strenge Statt, bdamit nidt, wie bisher, Dorf: und
Jelbege Davon fletd die {dmupigen Spuren tragem.

1) MWie bie Dorjiwege — miiffen aud ble Felbs
wege fiets gut unterbalten, gnt Bergeridhtet, afle Hobls
wege abgegraben, Stege und Briiden gut Gergejtelt,
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und affed Gequemn und sweFnifily babei elmgecidtet
fepn *), und gwar ané einlenditend gleigen Mrinben

m) Die burd ober neben bemt Dorfe vorbeifom:
menden {liffe und Bache erbalten cin {ichercd aut ems
qebammtes, Bett, und, wie bl den Stidten bleiben
fie von aller Uneeinigheit befreit.

n) Reine Tacde, Feine Plecdfcbiwemme, opnebin
jest alg jpdvlidh anerfannt  Eein ober Weibeplaf varf
im Dorfaebiete fich finben. Jeber Dausbefiper muf fic
SHaudthicre , alé Hiibner, CGnten, Ovdnfe, Sdweine in
feinem SHofe bie nothbige VorFebrung trefien, Tena fie
geboeen nidht, mwie bisher, auf vie Dorfgaffen.

o) Fur ale dicfe Swede muf bei jebem Dorvfe ver Polfe
geieefle Sorae fenn, baf bie Bajfen und Strafen ordents
liche Cinien, menigitens ju 00 Fu§ beeit, erbalten **), fobin
alle doen Flede im Docfe ben ndditen Havseigenthitmern
fiue Garten over fonjtige Benihung sugetheilt , und fibers
alf, 1wie moglich, gerabe Strafien gejogen wecben.
Diefe Linien Daben bei allen Einitigen Gebiuden dle
Beftimmte unabinberlidie Midhtung su geben, und bil:
ben file alle Eanftige Falle ben Rovmal :Dorfelan, cin
wefentliched Grforberniff fue alle Docfer, Stadte,
Rlecten. (8 find fogleid die geborigen Ndume fiir bie
Steafien, Seitengraben, Gajfen, phentlichen Plage
unb Fufpfade, Daumaleen ic. abjujtecfen. Daran feol
fih audh die Sorge reiben, baf ber Vegraboifiplas
aufier bem Dotfe feeundlich veelent, uud fliir den Un:
tecricdit ber Fugend bder burd bie Tulturgejehe vorge:
fcbriebene — Scdbulgarten ***), mwo er noh nidt bee
ftebt, audgemittelt werbe.

*) Wlle biefe Punfre ftehen in ben meiften alien @be-
Bafté - Artifeln, bie wobl nod ju Beiten bei ben
Ghehaften gelefen, aber nicdt gebalten werben.

*%) b habe wor 20 Tabren als Kommifir der Genes
neral - Panbedbivefeion gur Abtheilung der Toeidbin-
fhaftem in ber Geaend voun TNincden bie criten
gliclidhen Werfude bierdber ju Sdwabing, Bogens
baufen, Freimann, HRieinbogenbaufen vod Kultuys
beim gemadt, und baber pum Orbmen und Ber{dds
nern ber Dorfer den Srund gelegt.

o) Stadte und Fleden follen aber diefed hiber frefs
ben, unb cinen Wollé: cder Biirger - Baumgarten
erriditen, ber pugleidh ofentlider Spagiergang wére,
wab alg Plantage bieate, fir die Planjungen um
bic Stadr, auf bie Strafen unb bie ganje Brgend.
Feber Biirgermelfier follte eiuen Stely bavein fehen,
mit Grridtung cined folden TVolldgarten fidy ju
werewigea.
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Sn diefem gangen Nacblid finken i nun bie
polle Ueberscugung, baf ber Diinger bas Element, dasd
mwabre ‘Lebenepringip ter ganien Landmictbidaje fep.—
®efehen baben wir, mie befwegen Dee Elinger in ans
been fdnbern mit grofiter Sorge gepfleat, gcnu'Lt'Digt
ift. — @ejeben baben wic gugleidh, Ivie e ju beady:
fen, au behaubeln Fomume, um dber Felder, TWicfen,
Mirten bie mwobltbatigiten Wirkungen su verbreiten.
Gefeben baben mwir entlidh, baf ¢f nur unfere Unfunbe,
Dadlafigkett, Trdgheit, ia wicklich unfere grofe Sduid
allein cé ijf, baf Dentidlants, DBaierns Fluren nod
nidt ben Segen wie bie Felder anderie fdnber an
fiy tragen, und baf feine Hlage ungercchter, {frafbas
ver fih aeigt, alé bie, nod algouein Deatidlanbsd,
befonbers andy Baieend Gaue durdballend bap TRan:
gel an Ditnger berridht, und biefer Mangel allein bas
SHinvernifi, bie Hemunlbette ed bobern Uufjduvungsd ter
fantiwictbfcbaft bildet. — Mide von einem Drangel
Eonn da bie Mebe fepn, fonbern Der Ueberfiug davon
ift vielmehr voe unfern Hugen mwie Das unaus{dgopibarce

teer unitbecjebbar bingebreitet.

@o gitt ber MMift aller Thicre bie teichjte Diin:
gerusbeute, wenn geborige  Bebandlung Pagu fich
reibt. &0 Bicten bie bisber gang veenadlaffigten Ub:
tritte in ben Stavten, Jleden, Docfern nod eeft bie
Frajtigften Dungermagayine dar. Ulle veriwefente for:
pee und Knochen, alfe Ubfalle von Den Zhladgthdufern,
in ben MerEfdtten, Fabrifen und Manufafturen find
gum bejften Tinger umvidafion, aleid den fofibaren
Sehlfuden uud Oeblen, G5 fdmiidet i ver Wald
jedes Sabr mit neuem foube, Das, iwie &troh unb
alle Prangenfiingel, bie DHavptbindung bed Thiftes,
pann bes Dingers maden. Uud alles, was an Pilan:
gen auf ber Grde und im Wajjer wellt, ift fchon mies
ber Bebentenber Gewinn fir die Dingeritte.  Selbit
aller Wafferfdlamm , bas Mafjenfoth, alle Eigefpanne,
jeves Rebridgt ven Eandiirafen, aller TMauerfcbutt haus
fen mit ben micEfamjlen Stoffen bie Diingermaife.
Qidst minber thun bdadjelbe der Malyflaub und beclei
Ubfille bei Privereien, vad Gdcberlohe, Ter Ruf, auf
mannigialtia rwunderbare Meije.  TWenn man bidher
die roilften Streden von Merdften, fogenannte Mofer
mit Sdhrecken febante, fo entbedt fid jept, baf bie

Ratur aud)y ba Scbipe von Dinger burdy Terf unk
Torfajde verfdhwendet bat.  Unfgelict nun ift man

=

ferner, bab ber fliffige Tingee ben Felbern unt Flu
ren bie grofte Sabrung und Gefrijdung bictet, Dar:
unter fleht ohen an ber Havn alier Thicre, die geboria
gubercitete Jaudie, unbd voriialid baun die Gile —
enblidh jebes Spiilig aud fuden, Fabrifen, Sdiadit:
baujern, Reducteien, Drenneceien, Ealinen, B4
fdereien, Bavern, dad Wafjer ter {lacks s, Hanf und
anberer Moffungen, dann bie Uebrrjdilammungen, Unk
¢t vorbanben, fo Pann felbit
bie griie Diingung ULed frdjtig ecfefen, fenn man
bie blibhenbe Lupine, Erbfen, Boebnen, Koern, Widen,
Setbeforn im vellen JFlor, ten bidten Sporgel und
Glee uneigennigig in vie Grde plogt,  TWeldh unges
beured Feld  alje von Diangermatcrialien im Tpice:
und Plangenceiche !

ift von allem diejen nid

Uber ned nicdt aenug,  gleich unermefliche Aud
beute veidt ald Dingecmittel auch bas “Mineralceich
uné var, Unf folde TWeife leiften der gebrannte Kalf,
ter Wergel, Gipd, freive, Saly, Plannenjtein und
Salzafe, Salpeter s und Salpeterajde, Holzafde
Pottafde unb Seifenfieveraje, Torfs und Steinkobe
lenafdie, ber gebrannte Thon und Dbie Dartfdaligten
CGubjftangen  —  fie bie Frudtbarfeit ber Felber und
Fluren die wirffamiten, ja EStannen crregende Diens
fte. lnd mwenn alle Stride brehen, fo Founen jelbyk
pie cinfaden Mifdungen ber Urerbarten, 3. V. bed
@alfs mit Thon — tved Thond mit dbemt Eanbboben
tad gange Tanbd in beflern Bufiand fepen.  Diebenbel
Bat die nenere Jeit im Tompofiviinger fiiv alle Fluven
ein allgemeines HUuspilfsmittel — ein wabres Rlcined
fih gefcbaffen, fo 1wie die funjt cine Menge Kompofi:
tionen von Pulvern, Salzen 2. ju Tag acforbert, —
Eelbft im Fdlteften, dvinjlen Grdreidy geigte bie Criab-

rung, dafi baé Nafenabplaggen nud Brennea tein Doden
grofie Reaft vecleibt, und baf dbas Wajfern fur id als
P

lein fhon bie Felver, und vorziglid) bie Lhicfen iu
grofie Fruditbarkeit vermanbelt.

&4 bicten alfo bie Glemente alle ftets bie reidifte
Diingercrjengung dar. Ja bie gange Statuc wicft ung
in febemn Hugenblick aus ibrer imuicr fhaffenten und
acritérenten arenblichen Spbave eben o unermeflicde
uen Sdhopfungen in bie

Dingerfiofic vber Krafte ju

Hrme, Sn allen @Grdbern iit sugleidy die Muferjiebung,

in jevem TWelfen Der Plangen, Faulen dee forper, In
{ L




sr Der Reim gu eimem weuen Ceben,
Ditnger  geben, Je mebr bie
seit, bie Gebe be beito mebe
and ftetd die newen RKraf
Tenn fih ausd theem
PDenn ¢8 bat bie Jatur
bpag ef eben dle Pdangen find, bdie und bie reine Lujt

Beeeiten,  Defroegen ward ibnen wickht — wie ben

Befilbe.

febe weife acjergt,

Thieren cine Lunge gegeben.  Denn o bebirfen fie
Cobendluft unb bed nnrel

Hudbaudend jn

em D fie alle

Foblenfanee, jum

Eig anf, and dauden uns da nny
f d, bic reime Vebendluft und bildend, So
pat bdie dad Gebeimunif zur Werfdinerung besd

Himmeld, Tereblung ber Erde in ber Menfben

Hinte [elbit gelegt, und gans elnfad, leidé berborgen
in ber ‘midglidjien Vepfangung und Kultur der Grde.
&5 fteablet ctwig gleich im veinflen Hether bie Sonne,
Gas und von Jeit ju Jeit diefen Uether verhille, ijt
unfece Utmedphare, wvon ber Uuddbiinflung ber Croe,
bed Wajjerd, der Mecre erjeugt *), in Wolken, Regen,
@dnee, Winden, Hagel und Sewitter und ecjheinend.
Dicfer Dunjibreid jtebt im geraben Verbdltnif der unt
bepfansten Maume, Oden Plige, MWeiden, Bradhen,
Steppen, g grofen Whlber, Seen, Simpfe und
Mordile, und bedrobt, bes WMenfden Unfunde, Fauls
peit mabnend und bejieafend, fletd mit Tod und fdreds
lidjern Wecbecben.

*) Freilid haben bie Gebdrge, ber Mond unb Gefon:
deed bie Gidmaffe am Nordpol , fo wie bie dbrigen
flimatifhen Werdaltuiffe aud grepen Einflug davauf.

lud als Hauptrefultat TeudHict bie grofe Wabehei

e m S

t
alange vor und, baf ber Dinger das

Glement, ©ad Ivabre Cebendpringip ber ganjen Lands
wicthjdaft, ja ber gangen Ecde, aber aud Fein (-
fdbrei, Feine Rlage ungerediter fen, ald die, 0af o6 an
Diinger feble, und diejer
ten &
bie Steppen, bie wujten Wildee, die Sumpfe und
urefilich liegt
t Uugen.  Ulled
rijt und su, febt um ewd, geht, eilet, fudhet, famm:
i ten, obier
fafjet fie gebovig rei

angel bie fo fapledt bejteld:

ween, bie Weibem, bie Wrachem, die oben Raune,

Mordjte vecgeidblich madhe. — MNein, un

ber Neldhtbum an Diinger vor unfe

]

let, haufet bieje Si uf eure Dinger
in eigne Geuben und Dehi

fen, fattiget damit bie b

Tiefenr und ®arten, re

n Uecker, Dbie burfligen
t alle doen , wiften Strecen
wim, unbd gebt ibmem aud euremn Dingerimagagin dle
neen Rreajte. — S0 wicd cuch bann woeblthatig der
Bobven fobuen, bdanfbar wabd mit
ichteit, Bdefittung, bdamit
ence Gefundbeit, euren Woblfand, eucen Lebensgenuf

Budiee curen Dors

fduft guridecitatten, die MNen

cebaben. Die gange Ecde, cure Heimath, cucr Wobh:
nen, ja bee gansge Himmel mied fid freunbdlicher um
euch aeftalten, wund mit diefemn newen Leben, i bas

Bobjie ®lud end jo gegeben.

Dad Gamge ward von der Verfammlung einffime:
mig mit aflem Beifalle aufgenommen, ia ven mebrery
Mitalicbern dasfelbe nebenbel nie vecfchicdenen Bemers
Fungen und Unefboten beftdatigt, wonady die Verjamm:
lung augemanbdee ging,
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29 Erfie Beilage,

teber die Dornvichitallingen der Eoniglich wirtembergifdien Ver-
fuchd= und Qebr-Anfialt ju Hobenbeim,  nebft cinigen Motizen dber die
Dungerbercicungsave dafelbjt. Mitgetheilt durd) Herrn Divector v, Sdhwer 3,
( Mit der Steinjeichnung Nr. L)

fD r Hoenpichitdlle ju Hobenbeim, nad Draban: amen: Jauwde, Plubl, Miftlade, Miffwaffer, fif:

\ fmm ter und Ed:wr:j ce Urt, find nidt ald folde ges figer Diinger vor.
baut rr:'rMH. "rn‘rm ber Brabanter Stall mwae Uuch vic Biille, ob fie {Eon nidt BHlof aus dem
s ,:,l friiber aud, und bee Billeiall ein Berjogs Harn, fonbern ju anch aus ven feifen Mudmiefen

lidher 9 ber Streu, bejl

bee ibre Detradpeliche Hobe, bie

; & gqehoet
g jadlid pefivegen, weil fIs
Bugabe von Wajjer verbiinnt mwich.

jer bat gleidigeitig mit bem

alie in dem Staile felbit,

obfdion burdh bie Crfabrung fiir ben gegenmirtigen
Bwed pafend Sefunden, bu d

e o

it ald Morm ans
gefeben mwerben barf. Ehen fo wenig fonnen diefe Me:
baute ald Dufier cineé reinen acditeFtoniiden Sitnled
gelten.  Jnd

bie anliegenben Jeidy

"3 1)

en Dbucjte ntitanbene 9 jhung qeht ducd

meEB

Tter Urediteft dur

bie Giabrung,  fie in den OifleFaffen untermorfen
1

gefelit meeden, nad ibnex

ere Lerbinbungen e,
wenn bas
jugefepe

witd, wak
und bilbet eime gan; an
Aafer erft bei'm

BVorstrqlic
fen f ju enrwerien , wag wic febr w

fqut

te Stallumgen, befenberd in

find, bean ohne worden -wdce.
guten und veichlidien 2NiE meit von bem porgefen
U

belfenbe Gurr

Trfere ; oiicbe zu
[dreibung

nheimet it gebhen ba-

1l L_.lc r,:r'|c ber Hobe

y i Ber gur Gelduterung ter Ubriffe diejer Stdile iber, et
4 brr ug bes Hrn, Pe, (_:’-n bert melcher fh nody Manded Gber Pie MM« und Chillbe-

) Tielen und guten ME mit den verl
niffmagig geringften 8

teitung, fo wie fie su Hobenbeim Stast bat, wicd
1 Wi unteef

en bem Miilles

iU ericuaen , efteht
Lrgantitac bed

Jutterd und bed

bie grofie Sunit bed Landwirthes, Die

Miiited wicd durd die Duantitdt ves

et
S Streumaterials be nt.  Die Oualitit bed Mifted
i S

Bidngt von ber O ( Seeebmift), fo mwie

er Diinger ( Jaude) Dervoes

tdt bed Futferd, bes Stre
viald, wvon bem Sujtande ber
Hifbebanblung felbit ab. Die

o

ger echalt ber TNt entweder in A, Giilleffall,
Die Hauptmagen laffen fich (m Brundeif wnd Pro=
i fil abnebmen, Die Cdnge vtiefes Sealles it nuc jue

fi

bie Uudmwurfe o Halfre gum ®nllamachen erichtet, von ivi]d;ér-’:}ﬁlfff
mgen,  ju dicferm ben Harn bder alfe bier nur bie Sp n Fann,
U fufit jedody Die Stren nidit 1) Futtergange. ¢ Breite 8 Fuf His jue
: lenverte andy ben SHarn auf, Deide Dilben Srippe, vom Eofale, Bauptjadlid von dben bier befinds
burd) bie Berbindung vermittel ber Stren den  licen Pieilern vorgejdricken, fbien im ge etivag
feften Dilnger.  Dee Ueberfluf an Btigheit, ben betraditlich, aber ber Griolg Bat ibre Swedmagiakeit
kie Stcen nidt aufunehmen vermag, Fommt uater ben Bewicfen. Dicje Futlergdnge find ect, 'E..'%JI.'.":\:':'
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micen fie freilld) mit gebauenin Platten ober Dadilel:
nen belegt.

9) Arippem ©ie find von Eidenboly,  She
gberer Mand ift ter Soble ber Futtergdnae gleich cine
gelaffen, weldied bad Fiittern ungemein celeidhtect, und
Bindert, baf aud nidt dad ®eringfte vom Futter vers
loren gebt. Raufen bat und will man nidt. Dag
Qich ift an den obern Nand ber Krippe angelettet,

3) Diepfanve Sie find gepflajtert und von
ber Srippe Bi8 jum Rubgeaben T3 Sup breit, etivad
abbangig nad ben Kubgraben, zum Ublaufe bee Flife
figkeit.  Dwifden gwei  Pleilern  fTeben fmmer brei
Gtide Qnpe, fo, baf fir jebe 3% Buf Breite an bee
Srippe bleibt, JWegen ber Pleiler aber Fommen auf
jebes Stk DBieb 4 Fufi Raum in ber BDreite.

4) Siftgang, swifden ben beiven RKubaraben,
& Fuf breit, gepajtert, etwad in ber Mitte echaben,
pient gum Bebandlen bes Diehed, bed Gitllewefensd
unbt bed Mifausidicbens.

5) Die Kubgraben finb ven brei eichenen Boh:
fen gufammengefept, unt mefen im Lidhten bee TBeite
4 Fuf unb in ber Tiefe § Fuf, Sie ficgen wagredy
und baben jundchit ber Giiliebajien &Edyicber, um ben
Quark im Graben juriciubalten, ober audfliefen §n
lajfen.

G) Die G illebajten, 45 Fuf tief, von ftarfen
tanmenen Boblen, in Mutb und Febern, von aufen mit
planem Thon ringsum mobl cingebamint, find von
gben mit bewealidhen Dedeln verjehen.  Vermittel
glnee verfegbaren Pumpe werben bie gwel mitileren
Qaffen in bic entfernteren ibergefiillt, und biefe in ber
Golge burd) eine Hannel ober eine Uusleerrinne in ben
®iillejammler oudgeleert.

7) Der Giillejammler, 5 Huf tief, auferbald
pem Stalle von Saudjfcin:Duabern aufgefdbet, if mit
etivad fbief licgenben faben gebecft.  Da er gegen
Wittag liegr, und von der anveen Seite gefdipt i,
fo feor er im Tinter 1835 nidht cimnal ju, ob er
aleich mit pidhtd ald mit jenen einfadien faben gededt
war. o ber vorbern Ede divied Gulefammiers befine
bet fich eine grofie vieredfige Pumpe, bie mit jedem
Juge 0,720 Subitfui Jliffigkeit abfiibet.  Dee Chille:
Farren teich wnmittelbar barunter angefboben,

8) Die Dede ves Stalles, vom Fufiboben bed
Futtergonges 15 Fuf entferat, ijt getineht, mit jtacken

e e Efr"-

Hoplfeplen, Dariiber find Simmer untee cinem Man:
farbbade.

() Die Fu tterfchupfen qum Unfabren und Uuf:
berabren bed Griinfutters, mweldes bei ber Eprifung
purd) vie Verbmbungbtbiiren mit Ddem Hacdfen auf bie
Futtergange gejcbleift, und bem Wieh vorgelegt wichs
find offen, und ruben auf Pfeilern.

10) Durcd) eine Kobrenleitung Iwird dad no:
thige @Waffer in bie Knbgraben gebeadit,

11) Die noch nidt vollig eingerichtete jtoeite HaAlf:
te bes Stalles foil Einjtig als Kalber: nnd Rinberftall
audy fiie Majtoieh biencn. ‘

12) Der Mifthof, ober bie mift{tdtte, niht ver:
tieft, nue etwas abbangend, mit Scduit unbd Eteinen
audgefdhlagen, hat jwel ansgemauerte Jaucbejange , bie
pben ber Grve gleidh find, in weldhe fidh alle fiberfliif:
fige Jauche aud bemn Mifte entioeber unmittelbar ober
permittelif cincr {eiditen Tinne ziebt. Uué ben Jauches
fdngen wird bann von Beit gu Jeit duedh cine Pumpe
bie Tauche mieber fiber ten Wift gebradt. Die Dadys
traufe fff von bter TNiftitatte abgeleitet.

a8ie balten und fiir verbunden, an bdiefe Defehred:
bung Bier cinige Bomerfungen fiber Jubereitung
und Berweudung bee Giille ju reiben.

Wran laft eor Udem ven Kubaraben bis sur Haljte
felper Hobe mit Maffer anlaufer Der Harn bder Nithe
flicfit von felbft Binein.  Wm nidt ju viel Streu vers
wenben su biicfen, iwerben bie Blaben von Jeit au
Qeit mit der Forke ober Miftgabel aufgenomimen und
in ten Graben aclegt. Kommt ed jum Undmiften, jo
wird die Strew in bem ®raben einigemal  bin und
Beraeidleppt, Damit eines Theils Der thierijche Uus:
wuef bued bas affer audgewafden, wnb anbern
Theils bie Steobfteen durd) und ducd in bem Edplam:
nte getrdnft, und bamit itberzogen weebe. Die audger
wajdene Stecu wird dann  auf dem Ranbe bed Giras
bené in mebrere fpipen DHaufen aufgefblagen, bamit
per Ueberfuff an Feudbtigheit fich wicher in bie ®raben
entlebiae.  Darauf -wird bdiefer Mijt auf einemi guten
Seiebtaren nach ber Miititdtte in freier Cuft gebrade.
Da biefer Mift fid dburd ben Drud Ded Uunfeinander:
fepens nodh wieler Feudtigteit entlediat, fo ift an ber
niebrigiten Seite der Stdtte ein audgemauerter Jauche:
fang nothia, um im Griorderungifalie bie Jaude mies

ber auf ben Haufen jurichjubringen,
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Dte Crfabrung Hat 1w Hobenbelm gelebrt, bafi
fid Diejenigen frven, bie glauben, ein folder MifE
Fonme, bed Uudwafchens wegen, nidgt viel bejfer alg
blofice Steobmift fevn, Sie bebenben nidgt, daf jeber
Strobbaln besfelben mit Giifle Gberfdmicct und jum
Ebeile gefullt ijt; vaf eine fo gleickformig getrankte
Mraffe auf dem Lager audh eine aleidbformige ®Mabrung
elngebe, Felnen Echimmel erjenge, nod) daf, wie bel
et gewobuligen Stallmijt gefdieht, balt Strob,
bald Uudiwiicie fir fidh alein barin vorfommen, Bei'm
Uuffaben und veefabren Fann man ipn erjt Eennen und
fdpapen lernen,

S0 viel dber bie Gite eined folden Mifes. Un
Duantirdt febt e naticlid bem unaudgemwajdenen
Whifte nad; diefed Minug wird aber febr rurblidh dued
bie Gille erfebt, woraber wir bier das Tibere mits
thetlen.

Durd) bas Uudiwvafden der Steen verdidt fich bie
Mafje in bem Kubgraben, und verminbert fidy sugleidh
burdh bad, wad in die Strew bringt.  Dan 1aft alfo
son Neuemt Wajfer bis auf ein Paae Jolle unter bem
Ranbe binein, piederbolt bann am andern Tage bie
Operation mit ber Streurvdjde und fo fort, Ebid ber
Geaben ooll ijf. Nun mwerden tie Schicher gejoger,
und bemt Quacke ber Wusgang in bie Gillebaften ver:
fdbafit. 3n renigen Tagen beginnt die Gille yu arbeis
ten. & echeben fid Dlafen aué der Tiefe. Gine im:
mer juschmenbe Sreujle siebt fid fdbec ber Maffe u-
fammen.  Dad UWeberpumpen von einem in ben anberen
Rajten fdeint die flitle Mabrung nide #11 unterbreden.
Gn Rurzem finder fich bie Rrufte wicder ein, und ere
reicht bie Dide von mebrecen Jollen,

Disher ik man bel ung bicfe fenfte von Jeit
gn Beit zufammen, und fucbte die MajTe feifity aufyus
vibren, welde bann {ddumte.  Verfude twerden yeis
gen,  ob ed nidt beffer fen, Dbie Rruffe unbecitbre ju
laffen, big fle fih von felbit fenft, welded allemal ges
fibiebt in bem WVerbdleniffe, ald dic Gale ju ibree
Reife Fomme.  Wof jeden ol gebt foldbes in bem
Sammler vor fih.  Die Krufie legt fidd su Bobden,
unb tad Uufritbeen wied bei dem Hudpumpen nothig,
Die vorber gelbe Farbe ber ®ife wicd nun fevdicy:
lidh, mwelded wir ald bas Jeiden iprec volfoinmenen
Beitigung betradyten.

Eind alle Bilefajten gefiillt, fo werben die dlfes
flen aufen in die Sammler, und bdie frijden Saften
in bie audacleerten uberpumpt. Hnausgegoberne (iifle
auf griine Vegetabilien gu bringen, i nidt cathfam,
Wenn gleidh weniger dpend ald frifhe Jaude, fo bleidpe
ober fengt fie boch in jemem Jujtanbe, ber Bier ge:
wmaditen Crfabrung nach, ben jungen RKice.

Die Werckseuge, welde man bei bem Gillervefen
nithig hat, find: a) Ein guter breiter SdiebFarren
mit gefchloffencern Boden yum Uusfabeen ded Mijtes. b)
Gine gewobnlidhe Mijfiforfe ober Gabel gum Durde
fdileppen bee Oteen bued ben Kubaraben. c) Fin
Riubeboly mit fangem Stiel, wie bel''n Mirtelna:
den. d) Gin dreigindiger Haden mit langen
biinnen 3dbnen und langem Sriel gum Audffden des
Strobesd, welded fich in bie Ouillefajfen [dleidit, und
jioar ber Pumpe Fein Hinbernif in ben Heg legt, mobl
aber ber Craicfung bee Male dued bad Sapfenlod
bed Fajjes over Saceend. e) Gin guter GalleParem,
ber bie Fliffigkeit auj bas leidmafigife vertbeilt.

Da bel e Uufbringen bed ‘D-Emg,arﬂ uberbaupt,
Bei bem eined [hucll wicfenben, daber qudy fdnell pees
gebenden aber bejonberd, viel auf eine cbenmafige Vees
theilung anfommt: fo Dat man alerband Weckehrun:
gen fiie bie bed fliffigen Diingerd getroffen. Bald
marc ¢f ein blofes Brett, balb ecin gereifted Brett in
Oeftalt cines Faders vder Sdmwalbenfdmwanges, bald
ein burdlocpecter fhmwebender Trog, auf eber in welde
bie Jaudbe ftirste, und fich nad der Dreite verthellte,
Ulein va man gebacdite Vorridtungen immer von bin:
ten an bem Fajje ovee bem Raften anbradie, fo mwae
bie Folge, baf ter fliffige &trabl balb iiber bas Brete
binandjcdhof , bald ftdcker, bald fdiwdder gegen basdfel:
Be anjdilug, In bem Werbaltniffe, bvaf bie Bribe in
vemm Faf mebr ober weniger gur Feige gieng, mithin
cine utgleiche Wertheilung sue Folae Dbatte. Eolded
gu vermeiden, bat man aber nuc baé Bapied nidt
pon binten, fonbern oon unten angubringen, und biejee
WMiinbung ein Eleined borigontal fdpvebendes Vrettden
aufsubdngen.  Tird fobann Dber Bapfen geyogen, fo
fticst ber Strabl fenFredt und von Unfang bis ju
Gube gleidpformig aus bem Debilter, fH0fit auf bas
ﬁrftrwc“ an, peallt und fpreifet fidy mwie bie mi‘[l‘ltllg
tined Megenfbivared nach allen Seaten, und givar fo,
bag fid Feine Geffere Wertheilung fiic bie Jaude wins




; e

i i

l‘ « Y

i B
!

£

s

Ui S ou

fden 3ft. SotSwendig 1 bei diefer Borrichtung, baf
ber Dapfen mis einem fo langen ©ticle verjeben fen,
pak er von oben geyogen erben Fann.  Die vicryigs
ung bed SHobenbeimce, nach Bras

mal verigngte ULLilL

Fy-?x. In

rrnd  §ig, 1. u. 2

-

balber find

banter Wrt
wird die Sade exkliren. Rlaverer Unfic

a) icigt ben waffechidten Raflen, beffen Dretier
gujammengefebert find, und ber ber Dauer wegen mit
Debljarbe angejividen ijf. Cr mift im Ciditen oder
von Sunen 5% Fup (baiecijd) in ver Lange, 2 Fup
4 3efl in ber Dreite, und 2 Juf 2 Boll in berHope,
®efiille mwied er auf ebemem TWeae pbne Anftrengung

! I gung
von cinem guten Plecde gejogen. Hat man aber mw

¥

pber auf ein frijdy gepfligted Seld tamit o fabren: fo

it e rathlih, bem Plerve eine Vorfpann gua geben,
weldhed bei und oft ein Maulibier verfieht.

b) Der feftfipende Deckel.

c) Giue bewegliche Falle, bie Dbei dem (Fefi
guchied auf ben Dedel gelegt wirh, Un ber Falle bes
finden fich

d) ein Ungriff, um bie Falle ju beben, Cr fieigt
etivasd in bie DHobe, bamit die Falle bei demr Unj- ober

SuriicH{dlagen nicht flad auf ben Dedel ju liegen
fomme, und bann nidhe leicht anzufaffen fen.

€) Jwei Sehiebriegel von Holy, bdie Fide au
fdilicfen.

f) Das Lo, turdh welded ber Siie

Lol

bacibiugeben bat, bamit man bei tem 3
fern nicdit notbig babe, Bdie Fall
Bei bemt JFabren nidt obne Uud{dwappen ber Flijfig:
et gefdeben Foante. ‘Das Eodh muf nkdt zu meit,
pbody weit genig fepn, 2B Dei der eiwad b
Gentung der Fale beim Sdilicken
gebinbert durdifann.

£) Begeichnet den Sapfen famme feinen  Stiele,
punftict da, wo er busch Daé [nnere tes RKoftend
turdhgeht,

¢ ju ofinen, velded

pex Sapfeni

h) Die buedd det Dobden bed Kajtens bervorea:
gembe ©pige bed Sapfend.  Eig ebit fie nidht
gang fo weit vor, iwie fie Biee abgebilbet ik Tad
Cod) im Doben ted Kajtend Ionnte nidt in ber Jeidys
nung angegeben reecben.  G8 mift 3 Jol im Durde

mejfer. Weqen Yeilformigen Japfen mwicd ¢ nadh une

ntlich |

ten ober auffem mn 23 linien verengt.

1) . 5. fteitt ben Sapfen vor. e i vierzlgr
mal verpingt. Die lange Evlpc barvan ot nicht groeck:
log, &8 frifft fih ndmlich oft, bdaf der Sug auf bdem
Gelbe burdy irgend ecine Urfadhe flille fiebt, ober mit

i umbdreben mufi, wobei dbann bie

-

nide im Stande ift, ibr augen:
1 sufchneiben, fid ju flatF anf
cinen Punlt ergieft. Cé trifit fich ferner eben fo oft,
bag ctivad Strob in der Jaudie, ober cin perdidice
Sinmpenr, ober aud Strob bei der Gitlle mitunter

[iuft, bad Cody verfperct, und bas Unfrdunen dapin
nothia madt, Diefed Fanu aber, fo wie dad Sdlicfen
ves Tochd , nicht anberd, alé von cben berunter, alfo
peemtitteljt ded Sapfens aejdeben, D 13kt fid dann
in bem jum Theile nodh gefilten und burch bie Fale
fiber bem  gefdloffenen Rajten bic Oeffnung weder jo
leicht nodh fnell genug teeffen, wenn dee Japfen gings
lidy baraud aufgejogen worbem. Nun ;

unferee Gincidtung aund nad bem Jiel

bie Spipe bedfelben noch im Codie, mwodurd man bier

fed Peim Sdnellufdilicfen nie verfeblen Fane, und wil
filh bie Oe¢fnung ftopfen, fo dient jene Epige jum
NRubrffodd, 3 bleibt defbalb, bejonders bei verdidter
®iifle, notpwendig, baf cin Knabe veomittelit des
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=it ;';’, ooy L_\.y"{;-_.h »Ueber den Diinger, ald das Lebenspringip der Landwivehfhaft 2e. vom
,;(;[,: s G .,g.,:urjlh__ »Staatsrath von Hazgi, mit 3 ‘).Scl)[nmcul, 5 Steingeichuungen und 2
‘ ot b T St~ 1 sHolidnittsabdriicEen, als iiber die Hornvichftallung und Ghillewivth:
4 Al et s fin b ; cJ b ; g
§ & ;:;:4-!-){' -}W.',“\?‘I{_l\ »fdhaft bei Der Lehranftalt su Hohenbeim, iber cinem Mufterfrall fiir die
; 'i_,, = ;r‘ ol e veredelte Sdhafzucht und Stallfiitterung der @Sibafe, dann iiber die be:
T sweglichen und gevuchlofen Abtritte, den grdften WVortheil der Cand:
‘5\.-.. \-h-\ﬁ-b-— -~ g ' = = . o - - » o
L ;, Llap - »wivtidhaft und die grofte Woblthat dev Menfechheit gemwdbhrend
* f é’_.. -

per fo allgemein anderiihmien Sdrift

| bat fo eben die dritte — fehr vermehrte Auflage die Preffe verlafjen,
i und ift fowobl wegen dev ausfiihrlichften Behandlung ded lehten Gegenftan:
des, als nabever Enfwicklung des Gahrungsprogeffes bei dem Diinger, daun
Ded Avtifels iber Knodyenmehl und Knochenmiihlen, des iiber Salzdiingung
und ded iiber Giille:Beniipung :c. von folh grofem Snteveffe, Daf diefe
Sebrift nicht wohl ein Landwivth, oder Polizeibehirde entbehren Tamm, 4.

Preis: 1 fl.
Die Fleifhmann’fdye Budbandlung in Minden,
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Pigels k) auf bad binter bem RKaffen angebradite
Drett 1) fleigt, um ben Sapien nad Criorbernif ju
aicben , eimpufiofien, unb mwdbrend btem Crgujfe ber
Qiille bie Spipe ted Japfens in Dewegung §u baben,
lim ten gesractien Japfem nicht ju bodh au erbeben,
ober gu viel finfen zu Iajfen, bagu vient bad fody m),
burd weldies eine Sdheibe, ober boljerner biinner Splint
nady bem Wufziehen geftoffen wich. Dadurd) Fann der
Bapfer, aud weun er er aud ber Hand gelajffen wicd,
nidhe Berabfinfen. Daé Spripbrett m) bat 18 Jol
nach allen Seitenn, und i in Trei Kettden eingeban:
gen, gwei nady bem Juge zu und eined nach binten,
Lehtered muf jo cingerichtet feon, vaf man vermittelft
cined Haddend bas Brett, weldhed in ber Negel nadh
Binten ctiva$ tiefer bangen mmf, nad Gejallen mebe
ober teeniger fenfen Fann, Hiangt ndmlich bas Dretts
den gany wagredt, fo teeibt Tie Fla t au flack
nah beiben Seiten, unb gegentheild ju vicl nad) ber
fRitte, wenn man ibm einen gu ffarfen Hang gickt.
CGé [afe idy aber bei dem Gebrande fogleidh einfeben,
wie piel Hang man dem Bretthen ju geben hat, Bl
uné Bangt baéfelbe nach vornme gu 103 3o, und nadh
binten 224 3ol ticfee ald bee Voben des Kafiens, Die
®iille fberiivome dabel bie Breite ven 03 Fuf. G5 bleibt
cablich febr vortbeilbaft, um daé tiefe Ginfdneiven ber
Naber in ben Voben gu vermindern, benfelben breite
Jelgen ju geben.  Mothwentig muf der Karcen mit
gany eifcrnen Hchfen verfeben fenn, ba ber Grfabrung
nady bie bolsernen burd) die & ddcfe bed Uring bei
ofterem Gebraudte faulen, und Faom gwei Sabre
bauern, Die Niber ber Hobenbeimer GilllenTacren Has
ben 4 Fufi 8 Boll im Durdmieffrr. Dad Gleigmaf
enthdlt 4 Fug 3 Jofl,

Da ber fafien be¢ Karrend fih in ber Deidfel:
gabel bewegen Fann, weldes swar nidt unumgdnglidy
nithig, aber dod) vortheilbaft ift, um bem Kaften Beim
Suriickfabren vom Felde etiwas gu IGften, unb niche
cinen Eleinen Neft ver Driibe jebesmal mit nad Haufe
du fdbleppens;  bauptfdchlich aber beim Bergabfabren
auf bem Felbe, wenn bie Gille im Kaften gur Neige
gebt, wo biefelbe nadh bem Pferde 3u, alfe von bem
Uusflufilodhe wegfdicft. 9n bem Fale giebt man bden
Riegel 0 und fbicht ibn Stat auf, nun unter bie Kaes
reubdume , bag i, swijden bicfe und dic Teidjelgabel.

Da, wo man fich ber, in der Veilage 5. beidyric:
brnen boiveglichen Ubteitte bebient, und man Feine ber
fondern ®itllen = Bebalter Dat, um boet vad Urinfaf
aundgulecren, Fann man aud obne cinen Gefonvern Gik:
l[efarren bad Ucinfaf felbfi, auf cinen gewdbnlicdhen
Sarren gelegt, unmittclbar yue Weetheilung der darin
entbaltenen Fldffigfeit anf die Felber und MWicfen be:
niigen, indemt man an bem Bintern Boden biefed Fajied
eine grofie Dolyerme Pippe, und unter tenjelben ein
abnlicdies Spripbrett anbringt, 3 verffebt fid jedod,
bafi taé Faf nicht mit reinem Harn, weider viel jn
fdbacf 1wdre, gefallt fepn barf, fonbern diefer mit Ralf,
Gips, Ujdhen over Dinlanglider Menge von Spul unbd
andern MWajjer veemengt und verbingt fevn muf.

UHeber bie MWirkfamPeit ber Gille und bie Begen:
ftinbe, worauf fe mit dem groften Vortheile veemen:
bet 1pivd, enthalten wir und nodg, aus WMangel jurei
dienber Grfabrung, etwad yu fagen,  Bidher verwens
beten wic fie blog auf Klee, Tuzerne, Grad, [dmaid:
tiged  Chetreide und Sommerrubfen. Gin Mebreces
iibee ibren Gebraud und ibre Wickung bebalten wie
ber Sufunft vor, Gin Stick Cand von mebrecen Mocs
aen foll ansfdplicflid bem wvergleichenben Werjudie von
allen Diingerarten, bic und gu Gebote fleben, gewid:
miet weeben ). Hierber geboren: Jandhe, Giille, auds
gemafdbence Gilfemtit, gewdbalider Stallmift, Mif
aug vem Drabanter Stalle, Tefmift, Sdweinemif,
Sdafmift, Pfeed, WMengedung obder Komypoft, aus
gutee Grbe unb Cloafenauswurf verfertiget, lrat obee
Uringipd, und enblih N in verjdicdenen Pecioden
feiner Beitigung aufgefiibrt,  Fermer bden Mifk gleidy
untecyupfliigen ober gebreitet eine Ieitlang licgen an
laffen, ober aaten bamit gu iberbiingen i,

Toelaufig gebt unfere Meinung diber bag Giles
wefen babin: 1) btaf bie Dingermaffe vabei an Luane
titat, unbefchbabiat dber Lualitdt, gewinne. 2) Daf fid
givei Wortheile bei Ter Unwendung wvercinigen, durd
tie Tabl, nad ben Umfldnpen Gber Fitffigen und fe
5) Daf mwir ed in

flen ©iinger gebicten gu Fonnem,
unferer acht baben, Ecdnfelnben Legetabilien fogieid
ju Hiilfe Fonunen 3u fonnen. 4) Dafi ver Umjap ted

PR
*) Eieh aud) Dierdber , Mefultate ber Werfude dber
Geicngung uad Gewinnung bed Dilmgerd i von
Qmterathe Dlod mir Ynmerfungen vom Slaaterarye

1 = okl &
schaer. Berkin kel Saker 18237
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Diinger Fapitals Gei ber Bille in fdnellecer Jeit voe
fich gebt, ald bel jeber anbern Diingerace,  Gin Une
ftaud, ber nidyt genug bebersigt werben Fanm. 5) Dag
auf TWicfsn und Klee die Gille bie einzig wabre Diin:
aeract ift, wobei nidts vergeubct wird, und ber Waf:
fersufat fdbon  ald Waifer nidt obue Rupen dfE;

aufeedein, baf burch biefen Leiter bdie MNaprungstbeile -

foaleich ben Wurseln gugefibre werden. ) Daf bie
®iille vor ber Jaudie ben Torzug babe; ba biefe bes
fanntlidy nue auf ein Sabr, jene abée nnjever WMeinung
nady bucch ibre mebr feften Beitandtbeile auf mebr al3
ein Sabr mwickt., T) Dof Diejenigen, dic ibre Ueder
und Wicfen in ver Ndabe ber Wicthichafregeddude ba:
benn, fich nidt einen UuaenblicE bedenfen follten, gur
Ghiillefabrifation dbersuachen, daf biejelbe aber Bei ents
feenten Vefipungen, bed fdweren wud langivicrigen
Trandpoctd wegen, unjeccr Gefabrung nady, wenigee
ciathlidy ift.
}. Drabanter Stall,

Die Havptmagen lafen fid im Heandrif und Pro:
fil abnebmen, Die Wmfafungdiwdnbe bviefed Stalled
fint, fo wie bie bed Mulleftalles, von Brodenjteinen
aufaefiibee und vevputt, Jlue die nordlidhe Band bed
Brabanter Stalled und bie fibliche bed Futtermagaying
find von Fabwee? mit Backleinen audaemauert.

Die Stalvecdte vom Fufboben bed Viehftanded 21
Suff entfernt, ijf mit Bretteen jugejihlagen, und bat
gwei Bugloder jum Ubfibren ved Dunjted. Der Dady:
boben Giber ber Decte micd, win bad Gebdube niht ju
belajten, nide bennpt,

1) Der Futtergang, mitPlatten belegt, O Fuf
breit bid jue Rrippe.

2) Der Viebjtand liegt nue um cinen Fuf
niebriger al8 bter Futtrrgang. Diec Urfache vavon if,

mweil bei einer ffacfen Vectiefung bie Ritbe eine [dngere
Unkettung ecforbeen, ober fich fonit nicht nicberlegen
Fonnten, Die Verlangerung ber Unlettung wiicbe abee
bie Jtadtheile baben, baf die Kibe cinanber beuneubis
geit, unbd ju twcit binaudtreten wicden. Dee gepilas
ftecte Staud bat einen fanfren Hang zum ULuf Ded
Harnd,

5) Die Miftarube, mit gepflaficeter ebener
Soble, bie ficdh nue nad der Uud - und Ginfabet su
ein weniq erhbebt,  Der Wt wird dreimal in ber Wo:
dhe unter ven BWieh weaacsogen, in bie Grube gewor:

fert, und nadibet cin rwenig bacin wortbeilt. S man
gurcidiend mit Steob verjeben, fo [aft il voctheilhai:
ter Yie Stren tdglidy weabringen, wodurd das Doy
pelte an Diinger gemadbt werben Fann, vbne baf bie:
fer Bei ber vocliegenben Stalleinriditung oiel an Dua
litat vecliert, Der Diinger bei unferer ziomlidh Fdrg
liden Ginji
nur ju fpeclia.

4) Die bolseene Rinne gwijhen dem Bieh:
ftand und pemr Futtergang, in melde dad Waffer jum
Zranfen durdy einer Habn gelafjen wicd, bdient aud
ald Futtertrog, und bat einen WUndfuff jue Ublein 4
ber itberflifigen Tednke, Die Wayferleitungseobre ift
punktict im Ri§ augedeutet,

ng in Hebeul

i, i} gewijjer Mafen

5) Die in Stein fladh gebanene Rinne, in
weldie der Harn flieft, bat ibren Erguf in einen Jaw
dhefajlen; wan bdkt ben Harn audy felentveis in dee
Rinne an, und fpreitet ibn mit einee cijenen Scau:
fel aber dad Mifilager, welded bel Facker &

rounng
ober Dei trocfnem Jutter tiglich gefcbeben mufi.  UWin
bee Gliffigheit au Picfer Vorrih g genug ju haben,
Laft man gleidpzeitiy ctivas Waffer mit in die NRinne
Laufen.

0) Der Bang, ber von bem Wiebffand Leead
nach bem Mijlager fiibre, bdient jugleich ben Kiben,
wenn fie augelafien weeben foflen, baber audy bec Dulle
gundadit feinen Stand babei bat.  Uufer bem gebadys
ten Sulaffen Fommen bie Ribe nidht von ber Stelle,

7) Der Saudebebalter it von Holy, und in
tie Groe cingearaben. Die Bier angebradite
poer Ninne von ftacfem Gijenbled, um

pien ber Jauche leptere nady Uufen 3u 3
fo body, baf ber Jaundefarcn darunter gejdoben wets
beri Fann,

8) Wei Yen Gins ind Musdfabheten der Mift:
grube fur ein gweicdbriged Fubriver? bat man wobl
au adbten, Baf an bem Drte bee Ausfabrt ber Boben
fich fo fanft als moglich erbebe, obne iweldied dad Uus:
fibrem bed Wriffed fur eln Pecd pu {dwwer wecben
bitefte, (58 it burdaus nidt nothig, daf die Sdivel:
len ter Ihore fo Hod su liegen Eommen, alg der Mijt
felvit.  Tenn bie Sdwellen fidh nue um einen Fuf
fiber bie Soble ber WMt Tdtte erbeben, fo reidt of ju.

0) Die Futteridupfe, Dhavptiadlid gum Un:

fabren bed Nleed ober fonjtigen Griinfutters, bie bier
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unter Obdadh und in feeier Luft aunfqejdibitet toerdenm,
cubt auj Pleileen, wud it burd Thiren, bued) weldpe
Der Rlee bei'm Fittern anf ben Futtergang aejchleife, und ben
Kiben vorgervocfen wird, mit dem Stall verbunben,

10) Der Hefjfel in bee beifbaren Britbes ober
SiebeFammer it von Eijen,

11) Daé BVichbgatter rubt anf cinem Diuere:
dien, Eé bejteht qus eincii Gerabine mit Stangen,
an welden die Minge deé Haldbanbes aufs und abruts
fiien, und baber ed bem Viehe méglich maden, fid
nady er £0be und Tiefe ju beomwegen.
fajffen fidhy durd) ben obern Riegel binanfjhieben, und

Die Stangen

fallen muten in die Codier eince Platte.

12) Das in ber Beidhnung an
banb ift von ffacfem, cinen guten Boll Breitem, aber
plattem Gifen, Die Kanten find etivad vadh Uufen ab:
gerunbet,

o

Bon eben ofinet ed fid mit cinem Giewinde,

beutete Halss

um bem BWieh die DHaare nidhit abjureiben.

Die Heinen eifernen Shibe

miiffer i noth:

wendig in ben Ringen dreben.
R TRollte man
aber bad Mauerdien, moranf bas Gatter fTebr, Hober
machen, ald angegeben ift,

Zie baken obue die

¢ cinen Balben Fufi in ber Ldnge.

weldied jedodh niche anus

rathben, fo miiffen bie Stabe mm etwas langer feni,

Qtur im Unfanmge erfordere ed einige Uufjiche, dawit die
Ribe fih nidt in ber Unfdircung  verfangen. Frady
einigen Taaen wiffen fic fid von felbi gu belfen. Voll:
Fommen genaue BDefanntidhafe wit bLicfem Halsbande
lafit fidy dibrigend nor burd) cin Model in naticlider
[L14 am befiten erreiden, bas wir denjenigen gerne
anfectigen lajfen wellen,  bie bavon Gebraud e mas
dien getenfen,

Die bolgerne Stange, jumal die Furje Wnjbie:
rung, jdeint beim eviten Unblide ctwas aleerenmifi
ged zu baben, aber fie ift ywedmdgig, babergut, Ullee:
bingé it Ddiefe Unlegart bem Wieh im Unfang etias
ungemadhlich, aber in wenigen Tagen iff es baran ge:
mwobnt, und verlangt's nicht anberd, Die Swedmafig:
feit finbet fich bavie, bafi bad Wieh bei'm Freffen eins
anver nidht jtore, Ddaf won bem lamaen Futter
verlocen gebt, indem bie itSe nidt bei volem TMaule
mit bemt Hopfe wm iy Per {blendern Eonmen, wie
ed gewobnlid mit dem geiinen flee suc geunjeit ges
fbhicht; Daf bie Sibe fih nicht quer vor die Rrippe
lagern,  und vaf fie nidit zu wpeie gutitcfteeten onnen,

101

Diefer Stall wiicke, twie dle Beidbnung jeiat, 32 Stk
Grofivieh faffen, ba aber gwei Durdgdnge jum Bes
buje ber Melfer gelajjen werben muften, fo ffeben
three nur 30 aunf ber Meibe. Ein DMetre Rauwm (=31
witetemberger = 3,

a5 baierijtbe Fufi) eeidt oollfoms
men fie eine Huh su.  Sbhe mebe g geben, i} nidt
rathjam,
Durdy Saloufie = Lidben wird bder Stall der Flies
und burd)y btie Ocfnung tee
Jenffer und ber gegen cinanber iiberflebenden wei
Zhore im ESommer luftig ecbalten, welded lefstere,
gumal ded TMifted megen, ju biejer Jeit nothig ijf.

genm wegen verbunbelt,

Daf vad Dleb vabei aqufechalb bem Lufrguge ficke,
“[ﬁ[ ﬁ\[_! e
Der Hauptywed enblid ber gangen CEinvidhtung

bleibt bie Subereitung ved Diingers, ber im Stalle

eeseugt, unb vollenbet bie moglidy bodijte Stuje von
Gilite erveicht, teren er fabig ijt.

t ibn, Feine Sonne docet ibn ar

Kein Negen vers
y  Iein 2Bind
entgicht ibm etroad pon  feinen fruditbaren Theilen,

e

Eelbjt bas, wad auf ibm vecdunfift, {dldgt grofren:
theild mwiebker bavauf guriick, woin fich bann ned) dee
Mieverichlag ber thierijden Uuddinjtungen, auf bdie wie
viel balten, gqefefit.  TMNit cinem 2Borte, wenn irgend
cinn TMift ven Namen vectreflider Diinger verbient, fo
ift e3 ber in cinem foldien Etalfe crgeugte.

Hierju gebort dann nody bie unglavblide Leid

Die Steen; untee ben Thi

Feit feiner Bebandlung.
ren Iwveggegogen, bebarf nidt erjt,
Harren mubjeliy aud bem Stall gefchafit ju werben,

e:

auf einemt Edyich:

Seine Sedtte ijt an der Hand, ‘man wicft ibn u
telbar bin, worauf e nur einer leidten Wertheilung
bedacf. Der Raven fommt fpater, wm ibn wnmittelbar
in bem ®talle aufjulaben, und auf bad Feld ju brin
gin.  Rein befdhiverliches Uufpumipen der Saude, ober
qatr MWaffersufibeen, {ontern cin blofed Weberfprengen
it der Schaufel and ber binter bem Wieh befindlidien

Urinrvinne bat babei Statt, St man mit viclem Steep
verjeben, fo Fann man das Doppelte an Dinger pro:
buciren, obne feine Sualitat zu verfibleditern, wie bei
ciuer folden Ginffrenung bet Per Diingerfabrifation aunf
pemn Oifbofe nady gewobnlider et gefdehen wurbe,

Uite Ginmiicie, melibe Unkenbiae qeaen bie Derel:
tung bes Dingeed im Stalle gemadt baben, Bbalten
por ber Grfabrung nidt Stid.

-
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Hieher gebirt ber Einmuef ber Unfauberfelt. Da-
gegen dient, Baf in Holland, wo unaufporlih gewa:
fiben, aepupt, gefheuert, ber Sang mit Sand gejtrent,
um jcber Flade, mwie er falt, jum Stall binaudge:
fdafft witd, mit einem Worte, wo in Ben Stallen,
wie in Yen Daufern, ddit polindijde ReinlihEeit beobs
adytet witd, febr oft Wiebfeuden Gtatt baben, woven
bad auf einem TRijt Fampivende BVieh in bem angrdns
genven Brabant nidtd weif,

Der yweite Ginwuef Deteift den Gerud, Der
Wik ciedht aber nue, wenn er geriibrt micd, baber er
in jedem andern Stalle, wo ber Mit tialih audges
[hafft wird, mwenigitens eben fo Fach cieht, ald in
tinem Stalle nady BDrabanter Uet.  Uebrigend bacf
wobl ber Gerudy bed Hoenpiehmiftes Feine landiviethe
{daitlihe MNafe beleitigen, lucri bonus odor ex re
qualibet, Doy modhten wir Leiteres nidt fo allges
mein annebmen,

Der britte Gimwurf ber bed Baflichen Unblids,
fann mwob! nickt im Genjte gemeint fepn.  Unf dem
Lanbe ift wobl Uleé fdin, was ywedmifis iff, und
bann  Fomnen wir fagew, baf folched in Hobenbeim
bigher nod) niemand auffiel.  Se mehr MijE im Lager,
um fo fdoner fiebt'd aus.

Der pierte Eimpurf, daB gerdumigere und bobere
€tille daw cerfordert werben, alé gewobnlih, ijF
wapr.  Der bdapu erfordeclihe grofere Roum zalle
fich aber febr gut, WWic feanen cinfache BVawern im
Hergogthum Gelbern, ble ibre Stille blof defbalb
burdy Unbauen verlingert baben, um ben MMt darin
beherbergen ju Fonnen,

Gas es fonft nodh fiie Gimvurfe gegen ein fo
Peiljames und yvefmagiged Tecfabren geben mag, it
und unbefannt, o8 fen venn ber, welden und ein
Bauwer im vorigen Jabre madite, baf cd wobl im
Winter Falt in einem foldben Stalfe fesn mife (nidt,
wie ivir uns badten, ber Grife und Hibe wegen,
fonbern ) weil ter Mt vom Hoenvieh ein Falter Diins
ger fep. —  QWad fagt wan dodh nicht Ules, wenn
pran eine Sade nidt il ! !

Wie [iflichen bieferm M- und Stille - BVortray
niit ber Verfiderung, baf ber Stallbiinger nach ber
angefibrten Brabantiffen Urt von einer, und bie
Mitlle nad) Schroeifier Urt von bee anbern Seite im
Stanbe find, ciner Wirthidbaft ben fldecditen Hudjdplag
3u geben, auf welden ein Candwietd Unjpeud maden
barf; unbd ba diefe Derbefferung fo wefentlid yur Dee-
mehrang bed MMoblitanbes bed Canbroieths  Beitedgt,
fo glauben wir auch Hoffen su dicfen, vaf folde bes
fonvers viclfabe Umwendumy ecbalten, und jugleich
bort bie erforderlichen DMittel licfern weede, mwo bdie
Deridhonerung der Dorfer und bed platten fandes, be:
reitd trefflich angeregt, geboeigen Fortgang erhalten foll,

Nadtraag

Sn eitem am 6. Juni v, 3, von Hen, Direltoc
Sdwery an den Vawrath Torbere celaffenen
Sdreiben findet fidh folgende Stelle: wobued jugleidy
bervorgebt, wie jeber audere Stall fogleidh fiic bie
Gille einguriditen it Snbem idy beute eben She
weethes Schreiben erbalten babe, [langte ein Bauvees
ftanbigee  Bier an, ben  bie fonigl. Regierung bee
Echwaryivald:Reeifed deputict hat, um ben Plan beg
biefigen @ulle - Stalles anfsunebmen, um ben gu Jolae
eineit gang dbnliden auf einer Candes: Domaire anju:
fegen, ober vielmebr in einem fdhon angefegten Mes
Biude einjuridten, Der Plan bicjes Gebduves, woe
mit ber WUrchiteFt verfeben war, i ber Uet, baf id
ibn nody worgiiglider, al3 ben unferd Stalled adite,
fo baf i bebauern muf, vaf unjere Cofalitit nide
ein gleidhed erlaubt.  Der Futtcrgang befinber fidy in
ter Mitte ywifdpen ciner boppelten Vichreibe, wobued
alfe ber Mauwm eined Futterganged eripart wicd. Das
Butter befindet fich in ter Hobe, wobin cs burdy eine
Unfabrt gebradt, und bann von oben berabgeworfen
witd, Unf meinen Vorfdlag bliebe aljo ba nidits ju
perdndern, als die Naufen wegzuidaffen, ben Futters
gang su ecbhoben, bie Kilbe unmittelbar von denfelben
freflen ju lajffen, und endlidh bie Kubgraben nebjt den
Behilter angubringen, welded nun acjcheben 1wied,
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Do Shaffeall Des Freiherrn von NRuffin g Wewern im Sfar
Seife — alg Mufter fiiv veredelte Shafudt wnd Stallfiicterung der Schafe
mit ben ndthigen Srlautevungen,

(Sammt ber Steingeichnung Nr, 1L)

Bic anliegenbe Beidnung fTellt ein getreues Bild bes
faglidgen Sdafitalles bar, wegu ipie bier folgente Gee
liutcrungen geben.  Dad Giebdude i} aus gebrannten
Mauergiegeln, cinen Stein ffark, erriditet; ber Boben
ijt matiitlicher Geund (fchin), und bdie Dece it ges
tiincht; ver gange Stall von fnnen und aufen reinlid
werpupt und geweifit.  Das Toblendach i mit Bret:
tern eingejchoalt, uud mit Sdarridindeln gebectt. Der
Dadhboben — cin fogenannter Gfecluctter Boden, —
weldber jum Futter dient, it gedielt, und Hat ringd:
Ferum, bed Cuftguges wwegen, gleidh unmiféelfar iibex
bewr GicbdlPe, Ocfinungen, bie mit Beweglidhen CTatfoms
gittern verjeben find, und be qud nad Gutfinben
Ptuech vorgefehite Bretter gejdlofen werden Fonuen.
Dad @ebalfe rnbt, auffer auf bden Umfafjungdmdinden,
auy geei Durdbgiigen, von adt bolseenen Saulen auf
fieinernen Gockeln jlebend, getragen,  Die Stalljen:
ftee ober O¢ffaungen, mit Eifen vergittert, find fo hod
angebradit, baf ber Luftjug fiber bie Schafe binmeg
ftreicken Fanm, @ie find im Sommer geieohnlich ofs
fen, Eonnen aber burdh) dufere Taben, bie unten ober
oben an Bdadeen bdngen, und gum Wuf: und Jugie:
Den gerichtet find, gefcbloflen werbden, Sm Winter
werben fn biefe Ocfinungen Masfenjter eingefept, Die
rundert Euitiocher {tbee ben Fenffern, nabe an ber
Dece, find bas ganse Jabe bindburd offen, Die beis
ben Thore bed Stalles dfnen fid mit ipren gwel Flie
geln nadh Uuffen, Um Binteen Thorve, das gewdpnlich
offen iit, Befindet fid ein bolzerner Matfer, ber miks
teld eined Sewiditd an cinem Seil anfgejogen wnd nies
bergelaffen tverden Fann.  Ueder bem pordern Thore
ift eine binlingli® gerdmmige, burdy Caden verjchlief:
bare Oecffnung im Dade gum Buttereinbringen anges
bradht.  Damit der Furtermagen dem Dachboden nabe
aenug gu fleben Fomme, o wied ee auf. eine bewegliche,
vinige Fuf bobe bOljerme Briicke, bie vor dem ThHore
aufgeitelie i, gefiber. Die Ducdfabet, mwelde jus

gleich ald Naum jur Sdhaffdue dlent, i ju beibew
&eiten it Horden ecingefafit, und theilt ben Stall in
2 Theile, mwovon bet eine grofere ben Diutterfchafen,
ber anbere abgefonbect ben Stohrenm geboct, Rleinece
Ubthellungen fic Cammer, Franfe Sdafe te. Eonnen,
permittelif Horben, nad Belicken gemadit wecben, Die
beiten HutterPdjlen it den ecforderlichen Thilcen, fink
aus Veettern jujammengefeft. In eincm bderjelben be:
finbet fidh eine Ceiter zum Dadyboven, ( Cine fhmale
FTreppe, oben mit elnee Falthbiire, iwhcbe bequenter
fepn).  Die Tritte vor ben Futterbiften find befiwvegem,
weil ber MM immer Bober fm Stalle wird. Die
Doppelbarn und die Wandgefdhicre find fo eingerichied,
baf bie Fiifterung mit bee moglidflen Neinlichfeit
&Etatt finben Faun. Ueber bemt Doppelbarn innechald
ber beiben Maufen, bdle sur Hilfte mit Drettern vor:
pecft finb, it ein Sattel aud leidten Dielen, uub im
Wandgefdirr hinter ber Raufe ein fdbief geffelites Drett
angebradt, morauf vasd Tutter zu liegen Fommt., Su
ber Beit, in welder bie Barn mit Futter angefille
werden, find bie Sdiafe nidt im Stale. Chen fo bef
ber &trod « Einfleeuung. Da (dbelidh mue  yveimal,
im Heebft und Frabjabr, gemijtet wicd, fo erhobt fid
ber MMift auf wenigftend 13 Fuf, und ed mifen dems
nady bie Barn beweglidh feow.  Die Doppelbarn Eone
net ndmlid durdy untergeichobene Holger fmmer fo
Body geftellt werben, ald bie MifEhdbe vorjdreitt, Die
QBantgefdhicee ober Wanbbarn, find in Pfoflen cinges
vichtet, welde Stecfrieael haben, bie nad Sutfinben
biber geffeckt werben Fonmen, und weburd fih bee
aus Drettern Fonftenirte Barn auf bie erfordeclide
Hiibe bringen ldft, Oben find bie Barn und Kaufen,
over bie Futterrdume, mit Decdeln verfeben, bie an
pifecnen Binbern an ben NRaufenjtangen gebangen find,
ynd fich lefbt auf: wnd jumadben [ajjen. Die Deckel
anf bem Wandgeidirr Fonnen entroeber dburdd Hanbdhas

Ben gang abgenomuren werden, ober fie find chenjalls
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it Bindern verfeben, und Eomren burd eiferne Ringe
aufs unt sugeboben weeden.  Uled Uebrige gibt fidy
flar aus ben Details Jeidnungen.  Dad General: Co:
mité btes landmvirtbfdaftlichen Werein befit febr ges
nawe Dovelle von ber Cinvidtung bed Doppelbarnsd
und bed Wanvgefchires, bdurd ben fleifigen Jimmers
palice Uicher perfectigt, und wird jolde Sebermann,
ber fich Dicriiber ndaber gu untercidpten witnfdt, vors
geigen laffen. —  Bei ber Mot i der Stall in der
INitte burh eine Laterme ecleuchtet, bie an  efmer
@ dur aufgeiogen und  nicbergelajfen roeeden Fanm.
Der Wadter ober Scddfer DIaft in einer erhibten
Bettjielle, mwobin er wvermnitteld einer Fleinen Leiter
fteigt.

Die unbebecfte Trdanfe ijf 25 Fuf binter tem
Etall im Freien angebracht, mit Lattenborden, ober
mit cinem einfadien Gicldnber, cingefaft.  Hier wich
ebenfalld cingefteeut und Mift gemadt. DTie Beannen
laufen nuc fo lange, als bie TWedifel gejogen find. Die
Baffertroge find  auf beiben Eeiten mit einfacdien e
lantern veejelen, um das Ginjleigen ber Sdafe ju
perbinbern, —

Die auf dbem beiliegenden Jeihmuingsblatte barge:
fteliten brei Canbgebdude beuten jugleid an, wie Peine
CSduafitille fiir 30 bis 45 Stitd, wozu gwei bis brei
QBidber erforbert werben, mit ben wverbefecten BVaren,
cingurichten finbd, TMoge bicje Sade viclfache Theil:
nabme finten, wunb bale gue moglichjten Volfommen:
Deit gebeiben! B.

Weitere ndihige BemerFungen.

Gin gwedwifiger Sdafifall gebirt gegemwirtiy
it benm wichtigiten Uctifeln fn bee Pandeirthidaft.
Defiwegen ordnete bad General: Comite bes landivirth:
fhaftliden Wereing cine eigene Rommiffion nach Wenern
ab, weldie aud ben Herren v. Baader, Worhere
und bem Unterieidineten bejtand, um von bem gangen

Qerbaltnife genane Cinficht jn nebmen, bamit nidt
blog nachgebetet, foubern alled aud eigener Ueberjou:
gung qefdhopit werbe.

Die Grfabrung lehrt, baf die Sdafjudt die
veidylichite Nente bei Der Canbwirtbjhaft barbictet; fie
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leice aber jugleich, ©vaf viefed allein auf bie eblecs
Sdafsudt Beyug bat, weil nue die feine TWofle ge:
fucht, und gut bezablt wird, Gndlich zeigt dle Eefabrung,
baf biejes alled vorziiglich nue durdy dic Stallfitte:
tung ber Edafe, burd bie Berbannung ber gewdhas
lichen MWeiben und Triften, bie bishee uber die Landwirts:
febaft fo viel Unbeil, fo wie aber die Sdafe jelbjt fo
picle Webel, Rrankheiten und Seudien bradyten, gu ece
gielen ift.  Die Haupterfordernife Tasu find: 1) bie
eble Race, und ibre confrante Grbaltung, mworibee
man auf tag CGlectovalfdiaf bed Frotberen v Ghrens
felé verweifet ®); 2) gute Fitterung unbd Pile
ge, eble ober racemafige Bebanblung, end:
lih 3) bder geeignete Stall Jur Fnt
terung wicd in Weoern Heu und Grummet, Kae:
toffeln, Runfelciiben, Saubobuen, bann in den Som:
mermonaten frijdhee Kiee, und fie bie Stobre, mdib:
rend ber Springgeit, ctwad Haber vecwendet, und
giear, wenn wman alled auf trodnes Heu rebugict, er:
Bilt jebed Stad bes Taas 2 Piund 2 Eoth,  Neben:
bei wicd wochentlich den Shafen etwas ?,.1J5, 8 Plund
auf 400 Stid gevechnet, gegeben; alle Monate erbal:
ten fie zum Prafervatio eine ™Mifdung von Cnjuan,
Meemuth, bittern Scautern, Ofenvuf, Untimonium,
alg fogerannted Tungenpulver, und gmwar 3 Coth auf
ein Sdaf geredmet. Wit febr einfaden Majdinen
wird das Fuiter bereitet, wefbalb cin S
Wircter leicht wviee bis finf bunbert Sdaje beforgen
Fonnen, TRit bem bebannten MMajdiueninefiec wich
bad Futter vom Heujlocd gejbnitten.  Fiir die Kartof:
feln und Miiben find die cinfahe Sdweiger - Wafdma:
fhine unb der englijfe Ribenfdmeiver (Ribenwolf)
vorbanben, 1wobued diefe Glefddfte leidit und febnell

fee unb ein

perridhtet 1werben. Toch eine grofere Mannidjuleigheit
bed  Futters und mebe Saly modden vielleidt nody
swedmdfiger fepn; audy dirfre wobl dbie Unwendung
bed wacmen Futterd, woriber in England fo giin-
ftige Werfudie aemacht roucben, erfrealide Nejultate

licfecn **),

*) &. Wodenblate bed lanbwirthidaftliden Vereing in
Patern. Tabrg XIL Wr. 51,

% & Ueber Wehandlung, Futter uwud Meflung besd
Riched ber Lanbwirthidaft, vem Etaatérath von
Hapyi, Dinden bet Fleifdmann 1820. S 15,
Tenn warum wenbet man bad warme Fubter bel
franfen Sdpafen an? ?
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Lie Trdnfe, wo ceine?, frijdes MWaffer flicht,
gift bice gugleid als Cuftoerduberung, ipdbrend bas
Butter i Stall Bergeridhtet und elngefireut wird. MWie
febr bic Schafe aber ibren Stall vergiehen agegen bad
Greie, tag muf man felbft feben, und wich fich bann
wuntern, wie fdinell und feob fie jets in den Stall
guriict lapfen.  Diefes it {elbft der Fal, wenn im
Hecbjte die Mutreridafe mit den Stiven jur Begat:
tung auf O big 10 Wochen ben Tag bindburd) auf bie
Sroppelfelder gelaffen werben *),

3n Unfebung ber Pflege find, wie obige Bes
ftbeeibung jeige, afle Borlebrungen getrofen, baf bas
Sdaf mit dbein Futter fich nicht verunreinigt, und ber
Lioden [tetd gute und gurcichende Strod - Strene em:
piangt. Wit vem Mifte wird auf Brabanter Art vers
fabren, Ge bleibt cin balbes Sabe in bem Etalle,
unt wird von bieraus fogleich, ndmlid im Bribs und
Epatjabre, auf die Felder gefiibrt. Man Fonnte and
wirklich nidt ben mindefen Gerud bemerfen, und fo
perbient vas Palbiibrige Mijten, bad mnaticlid oiel
Urkeit crjpart, alleedingd den Borgug. Dee fduele

") “Bur-:rr ruuhr.; DerbeFerungen wurben feither aud
&, baf bie Paarung aund ber Hand fes

¥ un’:- iwar im  9Monat December, Ddamit
Sommer-Zammer femmen, die weit beffer und
fidyever find, und allen Unjillen widerfteben. Gub:
lid wurbe audy auf cine abgeglichene Electoral=Heet:
be bad Uugenmer? geriditer.

Dsritte
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Gebraudy. bes DMijted aber Tann nur auf dem naffen,
fdyweren Thonboben von Wepern gut thun, fonft mod:
te e gutrdglicher feon, bas gange Dalbjdbrige Uudmis
ften gum Compofidinger gu Demiigen. Uber allen bier
fen Dorfebrungen felit ber gwedmdafige Soall
vie frone auf, indem er jo gebaut if, baf er nebft ber
Gonnenjeite fletd frifdhe, nie warme, verdbocbene, obee
Bualuit bat, und ben Ehafen inmer grofe und freic Bewe:
gung geffattet. Dief erhilt gany vorgiialicy ibre Mefunbpeit
und Munterbeit. Man muff vie Thicre fehen, vad ecifaunt
vann ('ber ibre Schonbeit, feine Wolle, Grofe bes
ganzen Korpers und fber ibren Wohlitand. Der rei:
die CGrirag bavon fiic ben Befiper, fo wie fberhaupt
bie BVorgiige der - Stalfiitterung bleiben bdann  nide
mebr gweifelbaft, ja fpringen grell in die Uugen *,
it Redht erbiclt baber Freiberr v. Ruffin bei dem
lepten OFtobeefefie unter den fich audgepeidncten Canb:
wictben im SKonigreidhe den  ceflen Preic.  Seine
Schafwicebfchafr, und Bejonderd feine Sdafitille Eons
nen wabebaft gum TMufter biendn, und es it dabei
nue g winjden, daf fie viele Tracdhabmung finden, da
fie auch von fedem Canbivicth im KRlcinen — chne 1weis
tere Sojfen aufier dem gewobulidien — fo lefdht audjus

fitbren find, — v, Hayyi

Y R. . blerdber badg Mibere im Nodenblatt bed
landwirvtbfgaitliden Wereind. Jabrg, XI. NRr. 20.
bann Safrg. X1L Nt 41, u, 42,

Beilage.

Die beweglichen gerudylofen ’H‘rturtc — den grogten Wortheil der
Landwivehjthaft — und die grofte Woblehat der Menfdbeit gewabrend.
( Mit der EIE‘i]I;Eid}l!lmg Nr. 111,)

3-‘ ten grofifen und empfintlichiten ™Mangeln unferer
bigherigen 20obnhduf

‘et gebirt unftecitiq die feit Iabe:
bunbecten eingefitheee, unp in  ber DHauvtjache i

Tidyes verbefferte Bauart pep Ubtritte, Dbiefer unange:

pghnﬂm, aber audy unentbebelidhiten Borfehrung in

ffen von "Menjdben betwvobnten ebduben, Die edel:
baften, Bodit ungefunden Dinjte, unbd ber unertrigli:
d;-r,. Oejtanf, roelde von biefen gebeimen Tempeln ber

S o — "
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@ittin Cloacina, Gefonbers bel pléplidien Verdnderungen in
ber Witterung, und bei Dem von Beit gu Jeit nothis
gen Ndumen ber Zenfaruben, burd alle Gange unbd
Gemdder cines Haujed fid verbreiten, oft cine gane
Svadybarjdhaft verpejlen, ber nadtheilige Einfluf, wel
den bicfe Gruben auf bad umgebende Taverioecf unbd
auj bie in ber Nibe befinblichen Brunnen dufern, find
alfgemein GeFamnte und gefitplte lWebel, iiber weldje
man fiberall Flagen boct, und ivelden man bisher nody
quf Teine ariinbliche und befriebigenbe Urt abgubelfen
im &tande war. Cine einfacde, wobljeile, bauverbafee,
in jetem Hanfe leicht amwendbare Worrihtung, wo:
bureh  bicfe widhtige Unufgabe geldfet, und aile jene
Uebel vellfommien entfernt mweeben, mufi baber ald
gine ber gemeinniplidfien und rooblthitigiten Crindun:
gen exfdbeinen, unb alfgemeinen Beifall, Dank und
Nadabmung verbienem.  Dief find nun wirklidy bie
pon ben Herven Cazeneuve et COJT!Iragtlic in
Parid erfunbenert und patentificten gecudhlofen und
beweglichen Ubtritte (fosses inodores mobiles),
welche nidht nur bem Swecke, welden ibre Bencunung

anbeutet, auf bdad colfommenfie entfpreden — mwas
nidht bei allen neneen jranefijhen Grfinbungen ber Fall
ju feon pilegt — jonbern audy in oPonomifdier Hinfidit

wnidyipbare Bortheile gewdbren, invem burch die Ub:
finberung ber feften und teodenen Creremente von ben
fitijfigen, obne allen Terlajt, bie ergicbigite und pows
theilpajtefte Diingerberettung erbalten witk. Redy im
Sabre 1780 begablte ble fMunicipalinit von Parig fur
bic TWegfhafung bes @afienfotbes unb bie Meinigung
aller Glpacfen Dber Stabt einem Unteenchmer jabelidh
5000 Uiores. Gegemvirtiy it bicfed Gefddft an eine
Ceielljdbaft verpachtet, mwelde bafie jabrlid 150,000
Graned bezablt, bie Dereitung biefer fite den Uckerban
fo widtigen Stofie au Nontfaucon bei Mont:
Martre orbentlid !'.1".'1:iha1:'i§i3 beteeibt, und bdabel
nody Millionen gerwinnt,

Cabicr in Minden it fm vorigen [abre ber
erfie Werjuch mit einem  folchen geruchiofen  Wbtritte
nach vem Mufter von Pacié im Hotel Seiner Konig:
lideen Hobeit bes Herrn Herjogs von Ceudtenberg g;l:-
wadt woeden, uad bicjee Veefudy it in jeber Dinfide
fo vefifommen gelungen, ©vaf mwiv den dafelbit auige:
flellten Upparat, nady Dee Beigelegten genauen Jeid):
nung, Jedcomann gue Radabimung empfeblen Bonnen,

&8 it gugleid su Bemerfen, btaf badé Verbienfl Hiee
tiber bem Hecrn Hojbauintendanten Hitter von Hlenge
gebitbet, der Eaumt, ducd die vom Heren Staatdrath
pon Hazl in ber offentliden Vecjammlung bed land:
wicthidajtlichen Vereind ben 3, Junins 1821 acbaltenen
NRebe tiber ben Ditnger e, , auf dicfen Begenfand
aufuecifam gemadit, feine baldige Anwefenbeit in Pa:
rid qudh bagu Beniipte, um bavon EinfiGt au nebmen,
ben gangen Upparat in Origingl in Paris gu fold’
vinem beweglichen Ubtritt angufaufen, und im Befagten
Palais in Unwendbung ju bringen, der aukh fdon von
mebreren Seiten, felbft im Eonigl. Bujtidlof Tegernfee,
nachgemadt iff. Heeen von flenge verdanien wir qud)
bicfe MRittheilung und Jeidnung.

Tig., 1 unb 2 geigen bie gange Worrichiung im
Durdidnitte, Fig. 3 in Grunbrife,

9n bemjenigen, gewolbten oder ungemwdlbten
Naume untee berGede M N O P, welder gapdbnlid
gue Unbdufung alled Unratbed beftimmt ifE (der cigent:
lidgen ©duvind = ober Senfgrube) wirb gerade unter
tem Ubtcletfdlaude a b #) ein bélgener Tridyter ced
Befejligt, unbd unter bicjem ein niit eifernen Reifen
wobl Bejdlagenes Fof A A von Gidenboly aufgeitelle.
Diejes Faf bat in feinem obern BVoben cine § bis 0
Boll weite Oefinung, in welde cin Hleiner beweglicier
Tupferner Triditer e £ g pofict, beffen obere Deffnung
e [ iiber bie untere Oefinung 4 e grofen bolyernen
Tridters geftectt it, und welder nad Gefallen in tas
%af Decabgelafen, ober liber badjelbe beraufgeboben,
und in biefer Stellung mittel yweler Haden an gwe
port Nufen an bem Boljermen ZTeidter angebraditen
Stiften m m feftgebalten werben Faun, Do Faf
A A ijt in einem Ubflande von O Joll von feivem
wntern Pobden mit einer Bwijdenvand ober einem fals
fden Boven k k veefehen, und von biefem legtern Fig

%) G4 thnuen audh 2 ober 5 Shliude fevm, bie bann
an blefen Tridter aeleitet werben. Jn neuen Ges
bduben, mnd ba, we man eine orbentlide Wtdnbe-
tung beftehenber Ubtritte vernehmen will, with man
Beffer thun, nur cinen Sdlaud jufdfren, und in
jebemt Stodwerfe turge Seitentilre in felben gu lein
ten, wag bereitd fhon vielfdltig gefdiebr. @@ it
pann auch leidt die Wortiditung anjubringen, bap
fi® bdiefe Seitenrdhren au ijrem untern Enbe mit
einer &lappe idlicen, wie ber Dedel auf bem
&ife geidloffen wied, wnd aud foaleid felbit wie=
ber bifuen, {obald biefer Dedel gediines wich,




bitlten

eiffom

tr Do
thimg,
! folg'
fagten
T oon

banm
B
huke:
mag
ah it
t [th
i 1

M
¢ ik
bem
s

113 ——— 114

gumt oberilen Bolen (it cin feiner gangen Linge wad,
wie ein ieb, burdploderted, oben und unten offenes
Dobr a 2 Jell im Durchmejfer, von Iink: obee Kue
pfecbledy von 43 Cinie Dide angebradit *), durdy wels
des Die amit den fejlen Grevetnenten burdd ben Trichier
mit etivas iiber cine Linie grofien Eodiern in bas Fap
gefalemen Glujfigieiten durchficlern, in ben unfern Roum
unter bem Voden k k, und aud dicjem ducd) cine jue
Eeite befiubliche Oeffnung i und ein taran gejtecdics
fRobr ii ven Kupfer = ober nach ber Grfabrung nodh
Beffer von Sinfbled, in bad untere Faf D B fid er:
giefen.  Uuf dife Weife wird bdas unten liegenbe Faf
mit Urin und anberu burdy bden Ubtritt gejhiitteten
Sliffigkeiten gefiillt, rdbrend bie fefien Stoffe in bewm
ebern ( ftebenben ) Fafe fich anbdufen; da aber bie er:
jteen bem Wolumen nad inuner weit mebr betragen,
ald die leptern, fjo muf man fir ein Kethiaf fmmec
gvel Harnfajfee in Beeeitfhafe baben, baf, febald bas
eine voll ift, anf ber Stelle ein jweites lecres Faf
eorgelegt werben Fann, Gben fo muf auch ela ywei:
tes Kothiaf von gleidber Sonfteuftion und Grofe voe:
banten feon, um badfelbe leer an bie Stelle beg ee:
fternt fefien ju Lonnen, fobald biefed gang voll if *#),
toaé man dord Unblopfen von Unfen leidht ecFerue,
Ghe man aber bas volle Kothfaf ves [einem Gefele
Berabnimmt, wied guecit ber Fleine Fupferue, ober nod
bejfer ginkrene Tridyeee e f g aufgesogen, unb die Hef:
sung im Deckel bes Fafcd mit ciner runben bolgernen
Slappe, weide an ibrem Mande, nach Urt cines Tentiles
Fegelformia abgedrebt i, feil verjdloffen, mwie Fig. 4
von pben angeigt, m biefen Theil ber Vorridtuns
nodh beutlidher gu madien, it ber obere Theil eines
¢§ Jig. 5., nad einem grofeen Taffabe per
focktivifd) bargefellt.  TMan fiebt bafelbft A A Ben
obeen Boben ted Faf

i BC D die Definung in bem:

felben; E F die weggebobene Slappe; a b cine auf leps:
tere befefligte eiferne Sdlicfe ober Riegel. mm groel
im Doven bes Fafied feftgefhraubte eiferne MRinge ober
Debre; H die Oefinung fir bas
nun  bag Faf verfdlofen

Seibercobr. — MWenn
ioceben foll, fo. mwirh bie
Slapee auf bie genan paffenbe Oeff

wng gelegt, ber
Haden bed  Riegeld a burcdh) bas Oche m, und bas

*) Tod beffer it ¢4, wenn man el ober brei foldge
Mifren nebeneinanber anbringt,

**) Sie) plechber unten dic weitern Bemerfungen,

ringformige Gnde b iiber bas Ochr n gefed?t, fodann
ber tleine beweglihe Edlufbaden h  vorgefdioben.
Dieje fo verfdloffenen Kothidffer, und die wit cinem ia
die Oeffaung i gejdlagenen Spnnde aefpercten Harns
fafier weeben bann burd) dic geofinete Fallthiice M O
aud ber Grube unmittelbar auf einen Wagen over Rac:
ren geladen, an ben Ore ibrer Befimmung abgefibet,
bort ausgelecrt, mit frijbem Wajjer audgewafdien, und
bamit fie bide bleibeny, Bid ju ibremn Wicvergebrouche
im Waffer gebalten. Dad Uudbringen ber vollen, und
tas Ginbringen ber lecren Fiafier gefbiche Dier mittelft
eined cinfaden JFlafdensuges, welder an cinem fifer
vic Grube gefieliten Dreifufie augebradt iff, und bie
ganje Opecation ipich burch einen ober jwei Ucbeiter
in 5 big O Dinuten vollenbet, wahrend welder Deit
auch nidht ber geringife iible ®erudy fidd wvecbreitet,
Denn der gewibulidie Gejtanl der Ubtritte it chen
burd bie alsbalvige Sonberung bed Urind von bem
fothe getodtet, weldbed chen bie Borkebrung wit dle:
fen 2 Fdfeen bewicit. o eine Treppe angebradit obee
angubringen ift, fonnen bie Fdffer avf biefelbe Urt, mwie
bei ben fellern Derauf: und Binabgewilyt weeben. Sn
jeven Falle muf aber bie Girube tief genug, und von
allen Seiten gut verjdlofen fevn, bamic sur Winterss
geit bei ftrengem Frofte die Materien in ben Triditern
und Fajjern nidt einfeiecen.  Um jebodd aud) ete
mogliche Unbaufung mephitijher Dinfte n ber ge:
filoffenen @ieube 3u vermeiden, wird an der Decke
ober an bemn Cherwdlbe berfelben ein Eleined Cuftrohe
in's §rele, nod) beffer in einem Benacdibarten Seorns
ftein geleitet,  Uebrigend ift UDt gu baben, baf alled
genau in einander pafit, und aled von Uufen von ben
Ubtrittérobren in bie Fafer genau aejdlofen it 7).
Wiindren un Juniug 1623,

Weitere BemevFungen dazu.

Die unterjeichneten Mitglicder ved General « Eor
mité bed lanbivicthbfdaftlichen Vereing Boben jelbjt ald
Ubgeoebnete dedjelben von  bicjer gangen VorkedHrung
im Palais bded Heven Hergegs von Leuchtenberg Gine
figt genommen, find in bas Qeowolee binabgejliegen,

*) Dief muf man aud beim Ybnebricn und Yuéfibren
bev Faer beobadtea; unb of ift put, bed quedns
fubrente Fap mic einec Marte su bebeden.
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unt baben Feimen fiblen Geruch bemerfd, andy die volls
fommenite ReinlichBeit qciunden, fo taf man biee
cinen Ublritt gae nidht abnbef. Ga bat fid sugleidy
ber befite Gefolg in jeder Hinfiht bewabrt, Dad obere
Faf mit bem RKothe braudit alle 4 bid 0 Woden, bad
mit dem abgefonberten Urin aber alfe 10— 14 Tagen ges
fecret ju werben, weil aud ot Wajd., foanberes Wajfer
in penlbtritt gefbittewicd, und jobin and in bad untere
Fag berablanft, Die Unridytung iff in ber alten
@dwindgrube angebradt, und Fann alfo in jebem ams
pecn Hauje auf bie namliche Uct gefdeben. Bei cinem
newen ®ebdube Fann baju eine«Ubtheilung bed feflers
obne alle Gefabe gebrauddt werben , indem mam diefen
Raum fiie ven Upparat mit ecincr guten Thire wers
wabrt, unb fid fir Ein: und Uudbringen der Fdfer
ber gerwobnlichen Kellevteeppe bebient,  SGebvod) in ben
meiften Fillen, befonbead bei ven  bejtebenben Mebiu:
Ten, vicd wan Die gcmﬂbl:!i.hrn E-d;m'rn‘aqru[‘c:: aqut
audgereinigt, uab oben mit einer licgenben Flugek: obvee
Fallthitr verfeben, amwvenden wiiffen, Dod wicd man
bie @dwindgrube etwad ticfer ju madien baben, n:
bem fich alfe Ubtrittdrobren in einer foldyen Girube vers
ginfaen follen, und die Unfitellung ded Upparatd bden
nothigen Haum und  awd vie nothige Hobe begeber,
pamit mwan alled bineinftellen, und bdad Fliffiae fich
aud in bad untere Fofi fondern Faun, G3 muf alfo
ber Maurer oder Jimmermann, jedody beffer ber (s
ftere, bie ®rube {o Eonjfeuiven, baf beffen Hobe fid
nach vem Ducdmefjer bed Ueinfafed richtet, und bas
Gafi, mwelded darauf su feben Fommt, von affen 3
Eeiten wenigitens 6 Zoll Nawmm dbrig 155

Havptoocrtheale
biefer bewealichen und geruchlofen Abtritte.

1) Gntiernung febed burech bie bigherigen Ubtritte
nnoermciblich verucfachien verpeftenven Gecudhed und
per der (efundbeit fo nadtbeiligen itblen Sugiuft.

2) Crbaltang ‘und Sdonung ber bucd) bie bisher
vigen Ubtritze in ipren Gcundieften und Mauern ans
gegrifionen ®ebdube, gegen Salpeterfrall, geaen fruchte
Mrauern e,

3) Wechinderung bee Wergiftung ded BVrunnenmwafs
ferd , turch bas unverbidtbare Ginbringen ber verfanls
ten "Raterien aus ben  bidherigen Mbteitten und Ub=
trites « Randlen fn bie Magecleitungen,

#) Gatfernung alles Ungesiefers, ald ber Watten,
Mdufe, Heotem u. dal. dburd Entsicbung ter fie in ben
bigherigen Ubtrittsfandlen anlodenben Rabrungditofie,

5) Heeitelung ber Reinlichfeit in den Gebdudem,
ba bee Uudlcecungddienit , mwelder fiiv bie bisherigen
Ubteitte und Senfgruben nur mit Defduveclichbeit fie
alle Ginwohner, und edelerregend filc dbas gqange Pub:
lifum verfeben wwerden Fann, bei ben bewpeglidien nnd
serudplofen @enfgruben ju jeder Stunbe bed Tags anf

cime Uk borgenommen twirk, bie von ber WerfiGrung
von Fcin « ober MWajfecjajfern dn Nichts unterichieben
ijt. &ie verbindern aljo jugleidh dle DVerberbniff und
Berunreinigung der atmodpbarijchen Luft, iwelde bei
ten alten Gruben dbuedy die Yusdinffungen der peedech:
lichen Madacten entfteben, weldhe fowebl bee ®efund:
beit Dec Stadtbewobuee ald ber Gebaltung nund Unfbe:
wabrung mander Kunjt: wnd Manufabtur: Erjengnife
fo nadtbeilig find.

() Grjpacung beinabe ber balbenKoffen bei neven
Mebaudbeit, tn welden Abtritte erit angulegen find. Su:
gleidh ift vas grofte Problem in ber Baufunjt fir die
OBobngebdubde gelofet: benn bisher mwar fetd bie geofite
©Sdywicrigleit und BVeelegenbeit ber Ubtritte und bie
@Gdywinbgeube, wo angubringen., G5 follte nue die
TNorbjeite genominen, und bie Fabe der Jrunnen und
Heler . pecmieben wmwerben. WRan fand baber im
Bauplage bochitend c¢in oder gwei Punfte, bicfes alles
fafit nun binweg. Wian Fann jept jur Uufftelung ber
Hiier jeben PunPt bes Bebduded felbi im Keller dagn
gebraudben, fobin bie Ubtritte anlegen, wo man wifl,

7) Bebeutenbe Veeminberung ber Neparvaturen bei
Giebauden, in benenm dermalen fdon Ubtritte befleben,

8) Betcdditlicher Gowinn an Raum im Gebdude
und fomit um jo mebr Jindertrdgnii, ba qud die an
ben Ubtcitten naber [iegenden Simmer gwedmafigee
alé deemalen vevwendet werben Ednmen.

0) Berbittung, vafi in bie ncnen Ubfritte bewweg:
lichee und gerudlofer Senfaruben, wie ed in ben bis:
Berigen meqlich i, fev ed durd) Jufall, Madligigleit ober
Ubficht, Silber-ober Metallgerdtbe, MMiingen ober vicl:
leidyt Beidhen begangener Vergeben obver Weebredien
perborgen, ober wobl gar in ewiges Mebeimnif verbil:
let werten.

10) Dejeitigung und Nieber[dlagung allee Pro:
sefe soifden ben Nadbbarn wegen ber Ubtritte, Schtvind:
gruben, rooziiber 3. B, in Minden immee ben Huns
terten nach anbdngfg find, und mworeiiber die Wadbarn
um bad ®eld und in ewige Felnbjdaften und Streie
tigEciten gebradht werden,

11) Deebannung ded {danbliden und ber Gejunds
Beit fo nachtheiligen demwerbed ber Hdaufel = unb Ub=
trittsrdumer, mobdurd ben Nadbarn bisher fo viel
Ungemad suging. Godlid

12) Mas nodh bodit widtia ift, bal baburd) vec:
Binbert micd, baf Ubteicte an Flifen, Baden, Kanalen
und Geuben in bee Bufunft fid mebe Definden, unbd fih
mit bem Uneath ber benacdhbarten Haufer anfilen miif:
fen, audy bad WaiTer, weldied nide nur gur Bereitung vee
Hanptnabrungsmittel ter WMenfen und bed Diebed,
fondern auch jur Bearbeituing und Erieugung mebrerer
Sunitprobntte dient, burd bad Hineinfduitten von Une
reinlicdbfeiten fo in feiner Grunbmifdung wverderben.
Tlife, Bade und Kandife werden fonach rein mwie Qrie
ftall ficfen, und fo ber Geundbeit und alen Weehalt:
niffen wabre MWobhlehaten fpenben. Die Uusgufe obed
vanteln bei den Strafengrdben ober Majfencinnen 1wets
ven badurdy brem eingigen Sweete juriidgegeben, udin:
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lich nue bon Ublanf bed Neaenmaffers zu Gefirdern,
und fonjt miditd aujzunchmen, ba jept vas Wajd- ober
fonjtige Unrathdwajjer in den beweglichen Ubtritt ovdee ans
bere Bebalter aefdhiittet werden Fann. Somit weeden alle
miglidie Diingeemateriolien nur dem Adferbaue und dben
®arten erbalten, unbd jo bie arofite Frudytbarfeit einer G
gend ergielt. Da aber bie Widstighett und Grofe diefer
Woplthaten fur vie WMenfebbeit und den Uderbau u
febr in bie Uugen fpringen, fo baben die Hereen de
fauche Borel w. A, Perez in Berlin nnd Wien ein
Privilegium  jur Becfertiqung  der Poudrettes  unbd
Urates cebalten, und aljo bie beweglidhen 2Ubrritte bas
u in Den Kafernen und andern dfentlichen und Privatges
biuben efugefitbrt. G4 bat bie preufijde Staatsyeis
tung von Beclin vom 5. Upril L F, iiber einen jolden
Upparat ber in der Kaferue am Seblefijhen Thore in
Derlin im Gebrauche ik, bdasd dmelide Jeugnifi ver E.
preufijchen Minifterial « BauFommiffion vom 17. Miry
mitgetheilt, Des Jubaltd: ,vaf die Veniibung biefer Ups
parate, trof ber grofen Salre im verffoffencn Mintee
Feinenn Unjtand gebabt. 2) Dag ber Naum, worin et
Upparcat flebt, vollig gerudlod fev, und ber Transport
ber [afer obne Wecbreitung iiblen Gerudis ecfolgte,
und 3) dic Fober dad Bebdude auf Feine Urt verunceinis
aem.  Deffentliche Bldtter und nabere Erfundigung in
2Bien fagen iiber bie bortigen Unjlalten bee gernchlofen
Ubteitte Dadjelbe.  Die Poubrettd werden ba, iwie bie
Urats, ber nicberojterr, Mepen loco Werlifatte su
Herenals a 1 . 10 B, feit 8 Tagen gu 50 Fe, pee
Fauft, und es be
qen. Di
feruer, baf Colfe:
Negiceuny 1007 Depi (410 Eaier. Tagmerie)
Lanbd und cin audidlicfliched Privileaivm auf bie Unles
gung foliber Ubtritte in &t, PeterdSurg exbiclt, audh
pie dbnlidben Unitalten in Modfan und im Gamsem
vuififdpen Teiche eingerlditet werden. Da aljo iiber bdie
grofe MWoblthat biefer Ginridtungen bic Welterfabrung
abaefprodien bat, o modite fich nue nod die weitere
grage ergeben, ob bie AUudfiibrung dovon auf bie bis:
Derige Privilegienart unh mittcdit Fabrifation ber Pow
preted und Ueats, oder auf cine audere Weife gejdehen
foll. Grjlere Urt hat 3 Progeffe nothiwenbig, "1) Die
Uusfiibrung unbd Uufbanfung alled Unrathes ciner Seadt
auficrbalb derfeiben. 2) Die Fabrifation der Poudretts
und Uratd, und 3) die BVeefitbrung derfelben in Sdden
alé Diingerpuloer.  Bei bem erjien Prosef jwae
i b nidit qu BePimmern, weil allcd ble
auf ibre Ned ¢ aber er veeliert
v en Biefen Dinger, mufl webeabei ber (e
fellibafe idbelich eine tever jablen, bdie freilih aeqen
bas bisberige Ungemadh nod einie fleinigFeit ijt. “un
entitebt aber am Ort ter Injammenfibrung und Fabris
fation, bie bodh homer in der MWibe ver Stadt fidy bes
findenm _en nod grofered, o fibrecliches Wnge:
mady, daf e ganze Nadibarjhaft bavon laufen mbde
te namlich ein irlrlwr‘]}ﬂi.{'ﬁ_e]‘f\mr; pafies gar nicht auds

e = o il s
dubaiten i, &dreiber bief bat jdwon vor 20 SJabren
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fn Parid wegen bem Tandwictbidaftliden Swede biee
fen Rethanger 3u TMontfaucon *) befudyt, und benft nody
ibce biejen ®ejtank und Unblick bei bee Unnaberung
pon einee WieetelFunde anfer ber Tortabdt wit Schres
Fenm daran, #4 ijt Fein Bunber, bdaf ein Nadibae
fein Unmwefen lieber berfcbenten, ald Linger da wobnen
will, baber audy ewige Progeffe. Hug bten Beeliners
Beitungen von 1822 gebt der ndmliche Streit und Bor:
wuref Bervor, and nody ber, bvafi bie Poudeectds und
Urats Bel ibren Trandport nod eben fo grofed Uebel
verbreiten Eonnen, mwenn jibling Waffer Hingufommt,
and fie affe in neue Ghibrung geratben; in Wien Fann
ed aufiechalb tee Worjtabe mit diefer Fabrifation fid
nicht befer verbaltem, mwie ed audy Macheiditen beftits
tigen. Ferner gebt burdh bicfen gwciten Projed auds
picle Seit und DMateciale vecvloren.  Dieh {ilbrt v
felbft auf bie jmweite Urt ober neue Methode, bdie gang
einfady ift, bem DHaudbefizer nichts Fojet, nur einen,
ben ecjten Projed, ecfobect, unb alles Ungemady ent:
feent,  Seber Haunfeigentbinmer Wit fid nambidh felbif,
wie tm befagten Hecjeglichen Palaid, in feinem Haufe
einen Upparat aufitclen, unb fibeet die gefiillten Fifee
auf feine Wicfen, Gdrten ober Felber. Doct buat ce
ald fandmirtd odec irtner obnebin einen Compojt:
Dingetbaufen; auf diefen feert er nun bie Fafer ded
teocenen Rothd, und wicft eine Sdidite Grde odee
etivad Mergel darober **). TRan wicd nidits riedien,
und in Furgee Seit it bee voryiiglidite Diing: eoorrath
pa. Die Hdfer n e Urin dacf man apd nur meit
etivas Taffer over Salf, Mipd ober Miche mijden, und
man bat jogleich den © v fliffiaen D Uet
Miille , nadh ver Worjchrift, wie oben bLei den Gitllen:
Raveen, jum Degicden der Gdrten, Ticfen ober &aas
ten, und im duferjlen Falle gum Degicfion ved Eoms
poftbingechaufen.  Man wicd dabei mu inipendes,
i ben Stibten befist nidit jeber Hauseigeatbiinier audy
Dierve ober Ocdijen jum Hinausiubren ber Fajec. Je
nun, fo bat fie der MNadbar. Gerne wicdk jeder Nadys
bar , Unfanad umjonit bie Fdffer binausfibren, um fo
feinen Dingervorrath ju mebren. Es wurbe Faum
bice in Tinden mit einigen Plerdebefipern, Drducen
1. gefprodhen, fo ceElarten fie, bie gange Sirafe ber
Wadbarn zu dbernebmen. Dauert bicjed 2 bid 5 Jals
te, fo Fann wman fichee bacauf redmen, baf biefe Uebers
nabme bee Fdfer, wie in den Jtieverlanden, der Diin:
ger verfteigeet wicd, und fobin biefe Ucberlaffung deint
Haubeigenthiimer nod) eine beventende Mente trdgt,

=

*y Mor einigen Jabren mwurbe befweqen ein pmeiter
Sothanger fm 28alde bei Bondi erridhtel.

*%) Qeifer b bavon einen cignen Dingerhaufen ju bils
ben, immer aufi fo eine Uundleerung cine Mifbung
miit ;Rafen, auter Grde eder Wergel vorgunchmen,
ober fiemit Waifer verbinnr ald fafjigen Dinger ju

sen,  ©ieh Unleitung jum praftifben Aderban

P, von Sdwers Stuttgart 1623, . 128
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(1)

Inviih wirh man nod eimvenben, baf die Unjifclung
cined  jolben Upparatd in cinemr Haunfe gu viel Fofte.
Go uf fbon eben erwabnt woerben, paf diefe Herftels
lung nicht bie Hiljte der Hoffen cines gewobnlichen
Ubtritted erfordern; und nun fiber den Hpparat felbit
folgen Dicr Die UEForde nady 3 Rleffen, bie man von
Seite bes General: Comitéd bes  landwirthichaftlidon
Lereind mit Heven Wiceh, Schagermeiffer in bder
Sibdfleraaifje Mreo. 1505 gefdlojfen bat, unb file bie
Hr. Wirth Lmwer Den gangen Upparat fertiy liefert,
weldhen bald bie Hanbmwerfer auf dem Lande nod) wobl:
feiler liefern Eonnen.

Upparat

Dbere Faf
Sdafecarbeit fir dad cichene Jaf mit 5
Dodven und Luck (Decdel gum Oefinen)
5% baier. Gimer baltend . k
dlofferarbeit fir O eijerne Reife, bie 3
Biven mift Leiften, fede Leifte mit 3 Sdyrau:
benn, und bas Fud bejcdblagen . 10 f -

Kupfer[dmibarbeit fir den Fopfernen Sei:
ber, Dann das Rebr, weldeé vag obere
Haff mit dem nntern vecbinbet . o T2 =z

Hntere Fab.

Sdydierarbeit fiir bad gleih arefe Faf,
obhne ten 3ten Boven, aljo nur . o T E =

Sdloger file O eiferne Heife . s 8§ s ==

40 fli. — Fr.
(Dazun gebirt bann nur nody bie holierne und jin:

Ferne Rappe, ober Ginfdiuff bes Ubiritisrobre c e und

e f, welded fib jeber nady Weehdltnif ber Ubteittd:

QRobre machen lage. )

Apvarat 2¢ RLaffe
Hbere Faf von gleidhee Chrofie.

Urheit von Sddfer, Sdbloffer unk Spangler, wo bad
Taf amwar audy mit Eijen bejblagen ijF, abee bie Bo:
ben Feine cijerne &dirauben baben, und ber Seidier
anftatt von Rupfec vom Bledie gemadit ift 16 1. — ke,

Untere Faf veu gleider Grofe.

it Rtajffe

§f., —Ffe

Edafler P " . ; i T E e
Edlofjer . i . . i o s =
20 fl. — 1t

UYpparcat 3r S laffe

Unf ben Lande Fann ber Diirger und Daucr ibn
nod wobljeiler maden laffen, inbem toas cidiene Holy
nicht fo thener ijt, Dbie Fdajfer aund cben Eeine eiferne

Meife travden, ferner der Seider vem cidenen Holze
gemadt fcon Fann.
Hbere Faf ven obiger Srofe .
Untece Faf cben fo

Tf. — fr.

O+ — =

1% fl. — F¥e,
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Ucbrigend ift e® Dequemner, wie oben HemerTt i,
wenn man wenigitend Gbecall dad untece Faf doppelt
pefit, meil ¢8 ojter geleert wird.  Unterdejfen ift es
nidht nothroenvig. Wenn bad untere geleect wick, fann
tan bas obere bié babin verfdbliefen; und rvetn bas
obere geleert wird, fannm wan ein Sddffel, ober an:
beres Gejdice cindmeilen unteryielen.

Das Geneeal - Comitd beg  lanbiicthidaftliden
Lereind bat nady diefen beftimmeen Preifen den Uppar
tat criter Rlajfe fich angejcbafic, weil er gany folid unbd
bauerbafe iff.  Dicfer Upparat Fanu jo im Cokale des
Lanbwicthjdaftliccen Wereing jlers  cindefeben werben,
und Fomme auch auf dem nachiten Oktoberfeile mit
ben lanbroicthidaftlicdien Mafd und Gecatbfdbaften
auf ter Thercfiemwieje gur Uusjtellung *), bamit Heber:
mann von diefer fo wobltharigen Ginviditung Kenatnif
nebmen Fann, Ga Ldft fich aljo cowarten, ba die fe:
flen o unbebeutend find, und die Dortheile fur bie
Lanbwicliidafe und Menjdbeit fo grof fid darflelen,
bafi bald in allen Stabten, Flecfen und Dorfern Ticle
neuen Geweglichen unb gerudhlojen Ubteitte bergeftells,
und bie alten famiut ben Sduvinbgruben e, vechannt
weeben, Sede Oredpolizei Paun — in ibeer Verpfichiuny
gur Hufredtbaltung ber Reinlichleit und Ubjlellung al:
led ben Unjland beleidigenben lUnblicfed und Ungemadis
mwegen Ndwmung ber alten Ubtritte und Uusiinhring
terjelben, Ediipung ber Fhife, Randle nnd Biche Tas
por, fobin Ginfibrung derjenigen ndéthigen Orbnung,
wie fie in bee oben bemerten Sdrift fiber ben Diin:
ger genan, beseichuet ft, am meiften ja alles bewirfen.
Die Lanbwirtbfdaft einer gangen Gegend mwird bald
pen twabren Gegen biefer Einvidhtung mittelit des neuen
Diingerreichthumd dankbar ecfennen, und aud) alle Be:
toobner in Stadten, Flechen und Dorfern badfelte, ba
bas grofte Ungemady in bere Welt ibnen Tamic fir o
mer abgenommen iff.  Denn,  Ivie ecjt vor Monaten
ter Gublinber Kinlalfon genau bBeredinete, baf feit
50 Sabren bie Derhiltniffe ber Stecbenten ju ben Les
benben fidh febr vortbeilbajt gedndert baben, und Ddies
fed vorgiglic bee feither eingefiibrten grofern Rein:
Lict¥eit gusufdhreiben ift, fo miifen bei Ler Derbreitng
Biefer meuen Ubteitte bie glicklichen Felgen fiir dic Me
funbbeit ber Wenjden in Deit mweiteen 30 Jabrem
wabehaft Stauncn erregen.

Peinden, ben 15. Sept. 1623.

v. Hagsle
%of. v. Baaber.

1) Allpemein ward vom vielen Taufenben auf ber Thes
refienwiefe bel ber Unuéftelung biefed Upparaté der
Porthell bavom cingefeben; f{don find bei Hrm
qRirth 6o folde Fafer befellr, alle Tage folgen neue
Weftelungen, und fn vielen Hlufern werben fie
fdon bergeridtet, Bald wird fein Haud mefr ohne
bicfer fo grofien 2hoblegat fish finben.

-

-



R

T NEZEVOAVIN N WL A

T e T Y

¥

b TR L

:I'm';"'
9

3
;
e

| s

afwg danep oy

sty

? T o R TR S SR e Sy T e

HL adpeyy

v - . . = " v T 2 W w
| S = --

S Fogans g dnglineey i vz - iy

[l " & [} 0} . L [ —— T—

| e sl gy “
e % - - . N a - n
P g
1 =
v ; - i 3 =
J 4 Ty ¥ B
; W ¥ r 1 i =
-3 i o
4 (W R S
iy i : o
i ¥ £ m 5
Ciigr ] o n
.“.,. . N {
=3 T m
v r |- .
o
] ¥ u
—_— i I |
T — e oo =il Q. Il“.v H

"DHAMWALLYM HITHHDINAON NI WIAHNEHOH NZ

LIVEENYMHAT dNO-SHONEHAA NAHITLAVHO SHLYLAGNY L HAG AT TV ES HALANUOH NI S0A TR0

g -

=%

dagrs rid

r-







NTee IL.

DRE!I BESTEHENDEN LANDOEBRUDEN

- < EETEEY =
Spers i
Fansalvredi

|
|
st |
|

VERBESSERTE RISFE VON

Fobaf| |
Nimenit? | i Divcach |
e e (Woomtel
s

r: »
Crddasecseey

]
] ¢ dhoppeifane | !|
|1 I ¢ Waradgesolerrs: 5 13 | & Letervie
|1 | : ] 2, |k =
| k wefer Wanaboervi :I; Tranke. YiE ¥ Gatter e
' i | # Fetterkasters || £l ';:jl;‘ Aufiichen.
: »; | 4 Astdredt ziom | 13 £ iu | § Feunehd = reetior
| _:;‘-:_‘_. 3 4 Frefterfoosterc., J | _“_E‘ 2\"“' | @ .lr.-"l,f#f'.'!n'r'
| o = 4 s = S e :_ .
o M | =
= 2 ._l
o o | = g 3
2 By 2 e Sl
Bl : < sy [ ECHAFSTALL DEF FREIHERAN VON RUFFIN %07 WEYERN |
2 Slig : | L+ L ER e e |
il H= 3
= 4 = [ Fd
{ i g = 5 e e =
T = ; . 2
LN — | ! y
-4 8| | I
| i - Il
i i I |
it
.
| 5 B
et |

Hofrmiisn

[
DEL.I.M 0. 0 Vi

Bitwernbamar .l







=

(er

-

N

&2 edd C .;.th'f‘{_ﬂ'}/ ﬂf%);q."..m/ﬁ./// (-*/

e

PR

\

3
=™
!
b
i

4

ey

g

ey

i

RS —

>

)

A

N

b
fw :

N

B
S

TR AR e

¥-
. i









@ﬁ_ﬁﬁ@@fﬁ@@ﬁﬁ&@@ﬁ@@@@@ﬂ@@@@@mam@@ﬂ AEA

'l'i'ﬂ'#'*i'@'l-'ﬂ"t%+*W%*+Hﬂwww*%+’H~P+%#‘MW¢H+++H+ K pat |

MM“""‘W’_ H,WWM#@%H%*WH*H*MWMH o | )

&

i3 oy

l

%
Pl
















BAAAAADIANARARRARARANAAARBABSADRANAHA

Bamnanm

i

MWeber

Dad Stbcﬁéprinsip per Eanbmittbfd)aft‘

.+l
—
©
£

_C

E

=

1n._. 0

O
Q
B
O

Colour &

m..?*mftﬁ*&%*** P AP AR ¢%¢ei+¢+¢&&¢+%¢*m_++4¢¢. e S S

&
Eh
i

Magenta

Red

Yallow

Cyan

g
E

Green

ﬁ$¢¢$++++¢*&*+++*++++$++¢+**¢++++¢+++p+&pqa+++_++++++++++++f+?+

il

PP YUrEYEwevruevyeYr Y Yueeswse e el

ST VT S SN AU A ORI SE  BEP O SIS OO N U O B U BB S A R

e

o5




	Vorderdeckel
	[Seite 1]

	Spiegel
	[Seite 2]

	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Vorwort
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Text
	13-14
	15-16
	17-18
	19-20
	21-22
	23-24
	25-26
	27-28
	29-30
	31-32
	33-34
	35-36
	37-38
	39-40
	41-42
	43-44
	45-46
	47-48
	49-50
	51-52
	53-54
	55-56
	57-58
	59-60
	61-62
	63-64
	65-66
	67-68
	69-70
	71-72
	73-74
	75-76
	77-78
	79-80
	81-82
	83-84
	85-86
	87-88
	89-90
	91-92
	93-94
	95-96
	96a
	96b
	97-98
	99-100
	101-102
	103-104
	105-106
	107-108
	109-110
	111-112
	113-114
	115-116
	117-118
	119-120
	121-122
	123-124
	125-126
	127-128
	129-130
	131-132

	Spiegel
	[Seite 71]

	Rückdeckel
	[Seite 72]

	Rücken
	[Seite 73]

	Schnitt
	[Seite 74]

	Schnitt
	[Seite 75]

	Schnitt
	[Seite 76]

	Farbkeil
	[Seite 77]


